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Kompetenter Service für Haus & Büro

UMZUGSSERVICE

So sehr man sich auf den Einzug in ein neues Domizil 

freut, so sehr strengt der Umzug dorthin doch an. Alles 

muss bruchsicher verpackt werden, Kisten und Möbel 

durchs Treppenhaus transportiert werden und zu allem 

überflüss muss am Zielort alles nochmal andersherum 

gemacht werden. Mit uns an Ihrer Seite wird Ihr Umzug 

deutlich entspannter, denn wir planen, verpacken, tragen 

und fahren ihren gesamten Umzug, während Sie sich 

in Ihrer neuen Wohnung nur noch um das Einräumen 

kümmern. Selbstverständlich helfen wir auch sachkundig 

beim fachgerechten Aufbau von Küchen und Möbeln. 

Auch wenn Sie vorher gar nicht umgezogen sind.

KÜCHEN- & MÖBELMONTAGE
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Zukunft ist für uns alle unvorherseh-
bar. Doch genau dies macht sie gleichzei-
tig so spannend, wir freuen uns auf das 
Neue. Bisweilen jedoch bringt das Leben 
auch unvermittelt schwere Zeiten – be-
ruflicher Stress oder private Probleme 
können eine große Belastung sein. 

Manche Sorgen können so schwer wie-
gen, dass sie sich auf die berufliche Leis-
tungsfähigkeit auswirken. Viele Arbeit-
nehmer wissen nicht, an wen sie sich in 
solchen Fällen wenden können, scheuen, 
ihren Arbeitgeber anzusprechen oder den 
Gang in eine Praxis, oft sehen sie sich 
auch mit langen Wartezeiten konfron-
tiert. Zahlreiche Unternehmen im Bergi-
schen Land bieten daher ihren Mitarbei-
tern externe Hilfe bei beruflichen und 
privaten Schwierigkeiten an – diskret, 
anonym und schnell.

Wie viele andere Trends auch, kommt 
auch dieser aus den USA. EAP heißt das 
Angebot, das zunehmend mehr Arbeitge-
ber ihren Beschäftigten machen: Emplo-
yee Assistance Programs. Familiäre Pro-
bleme, beruflicher und privater Stress, 
Ärger mit dem Vorgesetzten oder den 
Kollegen, gesundheitliche und psychi-
sche Belastungen oder Suchtprobleme – 
für jedes Anliegen gibt es Rat von Exper-
ten verschiedener Fachrichtungen.

Wie EAP im Einzelnen funktioniert und 
welche Erfahrungen Unternehmen aus 
dem Bergischen Städtedreieck mit die-
sem Beratungsservice gemacht haben, 
lesen Sie in unserem Titelthema.

Nicht immer einfach hatte es ebenfalls 
der Wuppertaler Sportverein. Doch ste-
hen jetzt alle Zeichen auf bessere Zeiten. 
Mehr Mitglieder, mehr Zuschauer und im 
dritten Jahr Oberliga – alles deutet auf 
den lang ersehnten Aufstieg in die Regi-
onalliga hin. Im Interview auf Seite 32 
und mit IHK-TV äußert sich WSV-Vor-
stand Alexander Eichner optimistisch zur 
Zukunft des Sportvereins.

Positiv blickt auch Dr. Rolf Jessewitsch 
dem entgegen, was noch kommt. Der Di-
rektor und einer von zwei Geschäftsfüh-
rern des Zentrums für verfolgte Künste 
im Kunstmuseum Solingen freut sich auf 
die große Ausstellung von Werken des 
Malers Joachim Ringelnatz (29. April bis 
17. Juli) – „die wohl bedeutendste Retro-
spektive des malerischen Werkes eines 
Mannes, der fast nur durch seine lustigen 
Verse bekannt ist“. Das Zentrum für ver-

folgte Künste beherbergt  Kunst und Lite-
ratur aus der Zeit zwischen 1914 und 
1989, wobei deutsche Kunstmuseen meist 
nur Werke bis 1933 und nach 1945 aus-
stellen. Alles dazwischen gilt als „Nazi-
kunst“, jedoch gab es auch die freie 
Kunst derer, die sich durch die Diktatur 
nicht beirren ließen. Deshalb ist die So-
linger Einrichtung gerade mit dem 
Schwerpunkt auf Werken zwischen 1933 
und 1945 einzigartig in Deutschland. Le-
sen Sie auf Seite 38 mehr über das span-
nende Museum – und machen Sie ein-
fach dorthin einen Ausflug beim schönen 
Frühlingswetter.

Mit diesen Aussichten wünschen wir Ih-
nen viel Spaß bei der Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Arbeitnehmer 
sind oft viel-,
fältigem Stress 
ausgesetzt. 
Ein Beratungs-,
service kann 
helfen.,
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34  �Till Droß (links) und Gerd König kennen fast alle Gäste in ihrem Lokal  
Al B‘Andy mit Namen. 
 

10  �Wie EAP Mitarbeitern und Unternehmen helfen kann 20  �Sarah Schlesinger und Marcus Hüttemann bieten mit Makasa einen 
Komplettservice rund um den Innenausbau an.  
 

22  �TimeLine-Geschäftsführer Boris Gebauer will seinen Kunden  
individuelle ERP-Lösungen anbieten.
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IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im  
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman  
Kayaalp
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Zahlungsverzögerungen bei Ihren Kunden kosten Geld und Nerven. Wenn 
Sie auf Ihren Forderungen sitzen bleiben, können sich schnell fatale Finanzie-
rungslücken auftun. Wir sorgen dafür, dass Sie an Ihr Geld kommen und 
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Vorwerk und Netzkern modernisieren  
gemeinsam die Kochwelt
Das Wuppertaler Unternehmen Vorwerk hat 
seine multifunktionale Küchenmaschine 
Thermomix grundlegend modernisiert und 
ins digitale Zeitalter geführt. Unterstützt 
wurde Vorwerk dabei von der Wuppertaler 
Agentur Netzkern, einer der 75 größten 
Full-Service-Digitalagenturen Deutschlands. 
Über eine Web-App kann der Nutzer per 
Laptop, Tablet oder Smartphone auf unzäh-
lige Rezepte und ganze Kochbücher im 
Thermomix-Rezept-Portal (TRP) zugreifen 
und diese erwerben. Die persönliche 

Rezept-Bibliothek steht geräteübergreifend 
zur Verfügung und synchronisiert sich 
automatisch auf dem jeweils genutzten 
Gerät. Neben der klassischen Kochbuch-
Lösung bietet der Service auch einen 
Wochenplaner. Das TRP erstellt automa-
tisch eine konsolidierte Einkaufsliste, die 
digital auf dem Smartphone für den Ein-
kauf genutzt oder verschickt werden kann. 
Ausgestattet mit einem Touchscreen und 
nur einem Knopf lässt sich der Thermomix 
intuitiv bedienen. Einmal an das Gerät 

angelegt, werden alle Rezepte des Rezept-
Chips beziehungsweise der Web-App oder 
iOS-App auf dem Display des Thermomix 
angezeigt, so dass sich durch die Rezepte 
blättern lässt. Rezepte können nach 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen mit der 
Guided-Cooking-Funktion zubereitet wer-
den. Bei der neuen Entwicklung des bergi-
schen Unternehmens sind Zeit und Tempe-
ratur für jeden Schritt voreingestellt. Nutzer 
folgen einfach den Anleitungen auf dem 
Display, fügen die Zutaten hinzu und tippen 
weiter – den Rest erledigt der neue Ther-
momix alleine. Millionen Nutzer in zahlrei-
chen europäischen Ländern sowie Taiwan 
und Mexiko nutzen die App bereits. Weitere 
Länder werden 2016 folgen.

Top Employer Award – Coroplast unter 
den besten Arbeitgebern Deutschlands

Zum achten Mal erhält Coroplast die Aus-
zeichnung „Top Employer Deutschland“ und 
gehört damit wiederholt zu den besten 

Arbeitgebern des Landes. Das Top Employ-
ers Institute bescheinigt dem international 
operierenden Familienunternehmen mit 
Hauptsitz in Wuppertal damit hervorra-
gende Qualitäten in Sachen Mitarbeiterori-
entierung. „Nach unserem Verständnis von 
Unternehmenskultur sind qualifizierte, 
zufriedene und loyale Mitarbeiter unser 

Frank Bollweg (hinten links), Personalleiter bei 
Coroplast, bei der feierlichen Übergabe der Aus-
zeichnung Top Employer 2016 am 18. Februar in 
Düsseldorf mit Mitarbeitern aus der Personalab-
teilung und dem Betriebsrat.

Fo
to

: C
or

op
la

st

höchstes Gut“, freut sich Natalie Mekelbur-
ger, Vorsitzende der Geschäftsführung bei 
der Coroplast Fritz Müller GmbH und Co. 
KG, über die unabhängige Auszeichnung. 

„Wir fordern viel von unseren Mitarbeitern, 
schaffen gleichzeitig aber auch die Bedin-
gungen, damit sich jeder weiterentwickeln 
kann und sich bei uns wohlfühlt.“
Das Top Employers Institute – früher als 
CRF Institute bekannt – zertifiziert die 
weltweit führenden Arbeitgeber. Die Aus-
zeichnung „Top Employer“ erhalten nur 
Unternehmen, die ihren Mitarbeitern in 
allen Bereichen ein hervorragendes Arbeits-
umfeld bieten. Zu den Kategorien, die bei 
der Zertifizierung geprüft werden, gehören 
neben Personalplanung und Management 
auch die Bereiche Training und Entwicklung, 
Unternehmenskultur sowie Compensation 
und Benefits.



www.rinke.eu

RINKE TREUHAND GmbH · Wall 36 · 42103 Wuppertal · 0202 2496-0

RINKE
RINKE_Anzeige_4c_2016.qxp_RINKE_IHK  27.04.16  15:31  Seite 5

5  

Diese Themen erwarten Sie  
in der Juni-Ausgabe:

• �Titelthema: Transport und  
Logistik im Städtedreieck –  
die Branche im Portrait

• �Wir für Sie: IHK-Ausschüsse 
stellen sich vor

• �Ungewöhnliche Geschäftsideen: 
MYOCS personalisiert Chucks-
Turnschuhe

Themen der 
nächsten 
Ausgabe

Jubiläen
Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges  
Firmenbestehen zurückblicken: ￼

25 Jahre
Lucke EDV GmbH
Immenweg 53
42279 Wuppertal

50 Jahre
Günter Kronenberg GmbH & Co. KG
Mangenberger Str. 182	
42655 Solingen

OB Andreas Mucke ehrt Wuppertaler  
Unternehmensjubilare

Wuppertaler Unternehmen, die das 50. oder 
ein höheres rundes Jubiläum feiern, werden 
seit 2014 bei einem Empfang auf Einladung 
des Oberbürgermeisters und der Wirtschafts- 
förderung besonders gewürdigt. So auch 
am 18. März, als mehrere Jahrhunderte 
Wuppertaler Unternehmensgeschichte im 
Kronleuchterfoyer des Opernhaues zusam-
menkamen. Neun Unternehmen – so viele 
sind jedenfalls bekannt – konnten im letz-
ten Jahr ihr 50. Jubiläum oder sogar ein 
höheres „Rundes“ feiern. Zum jeweiligen 

Jubiläumsdatum erhielten die Firmen ein 
persönliches Glückwunschschreiben der 
Stadtspitze, zum Empfang wurden sie 
nochmals besonders gewürdigt und erhiel-
ten eine Jubiläumsurkunde der Stadt. Alle 
fünf Unternehmen, die im Opernhaus ver-
treten waren, sind inhabergeführt in Fami-
lienhand.

„Familienunternehmen sind es, die unseren 
Wirtschaftsstandort schon immer beson-
ders geprägt haben und bis heute beson-
ders stark machen“, so Oberbürgermeister 
Andreas Mucke, der die Unternehmer für 
ihre Standorttreue lobte und an sie 
gewandt zudem auf die positiven Entwick-
lungen Wuppertals verwies. „Dass sich die 
Arbeitslosenzahl weiter im Abwärtstrend 
befindet, ist auch ein Verdienst von Ihnen.“
Ihr 50-jähriges Firmenjubiläum konnten im 
letzten Jahr begehen: Volker Bubenzer 
Elektroinstallation, G. Stenzel Heizungs- 
und Öltankbau sowie das Atelier für Raum-
gestaltung Stefan Schwerter. Insgesamt 
325 Jahre konnten zusammen die Haus-
halts- und Eisenwaren Feuerstein aus Voh-
winkel mit 150 Jahren Bestehen sowie das 
Elberfelder Traditionshaus Abeler mit 175 
Jahren feiern. Beide Einzelhändler sind 
nicht nur traditionsbewusst, sondern auch 
Neuem aufgeschlossen und von Beginn an 
im Projekt Online City Wuppertal aktiv.
Enno Schaarwächter, Geschäftsführer der 
Wuppertaler Bühnen, führte die Gäste hin-
ter die Kulissen des Opernhauses. Bei einem 
abschließenden Imbiss gab es Gelegenheit 
zum Austausch untereinander. 
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Wuppertals Oberbürgermeister Andreas Mucke 
(rechte Reihe, 5. v.u.) und Wirtschaftsförderer  
Dr. Rolf Volmerig (rechte Reihe, 3.v.u.) freuten 
sich mit den Unternehmensjubilaren.



Christian Dowidat neuer Produktionsleiter 
der GEDORE Werkzeugfabrik 

Christian Dowidat hat jetzt als vierte Gene-
ration der Gründerfamilie Dowidat die ope-
rative Verantwortung in der Gedore-Gruppe 
übernommen. Damit sichert die weltweit zu 
den führenden Werkzeugherstellern gehö-
rende Gruppe mit Sitz in Remscheid nach-
haltig ihre Zukunft als erfolgreiches Famili-
enunternehmen. 
Seit Generationen ist der 1919 gegründete 
Hersteller von Hand- und Spezialwerkzeu-
gen ausschließlich im Besitz der Gründerfa-
milie Dowidat. Christian Dowidat, Sohn der 
Gesellschafterin Karen Dowidat, ist seit 2013 
in der Unternehmensgruppe tätig. Seit Ende 

2014 ist er Gesellschafter und Miteigentümer 
der Gedore Gruppe. Im Februar dieses Jahres 
hat der studierte Chemieingenieur zudem die 
Produktionsleitung der Gedore Werkzeugfabrik 
mit Standorten in Remscheid und Waldkir-
chen/Niederbayern übernommen. In dieser 
Funktion verantwortet Christian Dowidat 
unter anderem die Fertigungssteuerung und 
die Arbeitsorganisation. Gemeinsam mit Karen 
Dowidat sowie den Geschäftsführern Chris 
Metzler und Volker Ebbinghaus verfolgt Chris-
tian Dowidat das Ziel, die weltweit bedeu-
tende Position von Gedore weiter auszubauen 
und damit Arbeitsplätze nachhaltig zu sichern. 

Christian Dowidat
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Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

Blesinger
Wischermann

& Partner
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Veronika Boll

Reinhard Toenges
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Ausschreibungen Stadt Wuppertal –  
Unterlagen nur noch online abrufbar 

Die Zentrale Vergabestelle der Stadt Wup-
pertal stellt künftig den Papierversand von 
Ausschreibungsunterlagen ein. Ab dem  
18. April 2016 können Unternehmen und 
Institutionen, die sich an nationalen wie 
europaweiten Ausschreibungen der Stadt 
beteiligen möchten, die Vergabeunterlagen 
nur noch online über die Plattform www.

wuppertal.arriba-net.de abrufen. Die  
Dokumente stehen dort frei zugänglich  
als Download zur Verfügung. Die Angebots-
abgabe kann ebenfalls online erfolgen. 
Hierzu ist eine einmalige und kostenlose 
Registrierung auf der Plattform notwendig. 
Die Bearbeitung und der Versand des Ange-
bots erfolgen dann elektronisch. Bis zum  

17. April 2017 haben Bieter jedoch noch die 
Möglichkeit, Angebote in Papierform oder 
im Mantelbogenverfahren einzureichen. 
Danach erfolgt die vollständige Umstellung 
auf die elektronische Nutzung. Ziel ist es, 
die Vergabeverfahren einfacher und flexib-
ler zu gestalten sowie den kleinen und mit-
telständischen Unternehmen einen verbes-
serten Zugang zu ermöglichen. Die Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Wuppertal richtet 
sich mit dieser Maßnahme nach den aktu-
ellen Regelungen auf EU-Ebene (EU-Verga-
berichtlinie RL 2014/24/EU).
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Statt Briefkastenfirmen:

Steuern sparen 
geht auch 
in Deutschland, 
wir zeigen Ihnen 
wie!

Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  
Telefon + 49 202 4 59 60-0 
Telefax + 49 202 4 59 60-60

mail@treumerkur.de
www.treumerkur.de

Neu_Anzeige_Treumerkur_Mai_2016.indd   1 20.04.16   10:50

Buchtipp

Weltklasse Bergische Marktführer 
Steigende Exportquoten kennzeich-
nen seit einigen Jahren die Entwick-
lung der Unternehmen in Wuppertal, 
Solingen und Remscheid. Inzwischen 
liegt die Quote im Bergischen Land 
bei deutlich mehr als 50 Prozent. 
Grund dafür ist nicht allein der nied-
rige Eurokurs, sondern es sind die 
Erfolgsformeln der bergischen Wirt-
schaft: Tradition und Innovation.

In dem 196-seitigen Buchkompendi-
um „Weltklasse – Bergische Markt-
führer“ werden 50 Unternehmen 

aus den drei bergischen Städten 
vorgestellt, die es mit Erfindergeist, 
Beharrlichkeit, einem hohen Qua-
litätsanspruch und festen Wurzeln 
in der Region schaffen, sich auf den 
Weltmärkten zu behaupten und in 
vielen Fällen sogar ihre Position als 
Weltmarktführer auszubauen. Die 
Palette reicht von Konzernen mit 
Milliardenumsätzen bis zum Spezia-
listen mit lediglich zehn Beschäftig-
ten. Darüber hinaus findet der Leser 
ebenfalls Wissenswertes über die 
vielen touristischen Attraktionen des 
Bergischen Städtedreiecks, denn die 

Region hat neben zukunftssicheren 
Arbeitsplätzen vor allem eine hohe 
Lebensqualität zu bieten.    

Das Buch ist im bergischen Buch-
handel, den Geschäftsstellen und 
Servicepunkten der Westdeutschen 
Zeitung, des Solinger Tageblatts und 
des Remscheider General-Anzeigers 
erhältlich. 

Weltklasse Bergische Marktführer
2016, ISBN-Nummer 978-3-00-
052254-3, 7,95 Euro 

Köndgen-Neueröffnung mit „Wupperliebe“ 
Nach der Schließung von „Bücher Köndgen“ 
am Wuppertaler Werth 79 kehrt „Köndgen“ 
mit einem neuen Geschäft in die Barmer 
Innenstadt zurück. Am 18. März eröffnete 
der Verlag Edition Köndgen den Nachfolger 

„Köndgens Wupperliebe“ auf dem Werth 94. 
Verleger Thomas Helbig ist es gelungen, 
kurzfristig allen Kunden der Buchhandlung 
wieder eine Adresse auf dem Werth zur Ver-
fügung zu stellen. Der Name soll auch Pro-
gramm in den neuen Geschäftsräumen sein: 
Passend zum Motto „regional schöner 
schenken“ dreht sich alles um die schönsten 
Seiten der Region. Mit echtem Schwebe-
bahngitter und viel bergischem Flair präsen-
tiert sich die „Wupperliebe“ seit Mitte März 

als Barmens Adresse für originelles Lokalko-
lorit, regionale Literatur, vielseitige Wupper-
taler Geschenkideen und die beliebten Sou-
venirs von Wuppertal Marketing. Obwohl 
auf regionale Bücher und Produkte von der 
Tuffi-Tasse bis zum Wupperwetter-Regen-
schirm spezialisiert, wird darüber hinaus 
auch der umfassende, freundliche und kom-
petente Service aus einer Hand geboten, den 
Köndgen-Kunden seit Langem zu schätzen 
wissen. Auf vertraute Gesichter dürfen die 
Kunden sich ebenfalls freuen: Das ehemalige 
Team berät und gibt Buchhändlertipps. Jedes 
lieferbare Buch wird wie gewohnt zuverläs-
sig und schnell besorgt, meist innerhalb von 
24 Stunden. Zum Sortiment gehören auch 

Tolino eReader, eBooks und Zubehör. Mit 
dem Kinderbuch „Schwuppi“ oder dem Buch 
über die „Wuppertaler Originale“ hat der 
Verlag, der im letzten Jahr acht Neuerschei-
nungen herausbrachte, viele Wuppertalerin-
nen und Wuppertaler begeistert, weitere 
Projekte sind in Bearbeitung. „Verraten kann 
ich noch nichts“, sagt Verlagsmanagerin 
Sandra Balcke, „aber es wird bestimmt wie-
der etwas sein, womit man sich oder ande-
ren eine schöne Freude über diese herrliche 
Region, in der wir leben, machen kann.“ 
Kunden erreichen das neue Geschäft telefo-
nisch unter den bisherigen bekannten Kon-
taktdaten des alten Standorts. 
Weitere Infos: www.koendgen.de.
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Wuppertaler Wirtschaftspreis –  
Bewerbungsphase gestartet 

Noch bis zum 13. Juni können Kandidaten-
Vorschläge und Bewerbungen für den Wup-
pertaler Wirtschaftspreis 2016 eingereicht 
werden. Die Preisverleihung findet am  
27. Oktober 2016 in der Glashalle der Stadt-
sparkasse statt. Bereits seit 2003 kürt der 
Wuppertaler Wirtschaftspreis unter der 
Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters 
herausragende Beispiele für erfolgreiche 
national und international engagierte Unter-
nehmen in den Kategorien „Unternehmen 
des Jahres“, „Jungunternehmen des Jahres“ 
und „Stadtmarketing“.

„Der Wirtschaftspreis zeigt, was Wuppertal 
drauf hat. Und Wuppertaler Unternehmen 
haben viel drauf, das wird immer mehr 
erkannt“, sagte Oberbürgermeister Andreas 
Mucke, als in der Kohlfurth beim Unterneh-

men des Vorjahres, der Berger Gruppe, der 
Startschuss für eine neue Runde der renom-
mierten Veranstaltung fiel. Auch IHK-Präsi-
dent Thomas Meyer wies auf die Bedeutung 
des Wirtschaftspreises hin und forderte alle 
Mitgliedsunternehmen in Wuppertal auf, 
sich zu bewerben: „Der Wirtschaftspreis ist 
Aushängeschild für Wuppertals Wirtschaft.  
Mit ihm wird deutlich, wie leistungsfähig die 
Unternehmen hier sind.“ Jochen Eichelmann 
(Westdeutsche Zeitung) betonte, dass bergi-
sche Unternehmen Spitzenpositionen beklei-
den: „Die WZ hat einige der bergischen 
Marktführer recherchiert und in einem Buch 
zusammengetragen, um einmal aufzuzeigen, 
was von hier in die Welt geht.“ 
Martin Bang als Geschäftsführer der aus-
richtenden Wuppertal Marketing GmbH 

eröffnete das Rennen um die Preise und 
freut sich über die seit Jahren qualitativ 
hochwertigen Bewerbungen: „Es ist immer 
wieder überraschend, über welch faszinie-
rende Unternehmen und Institutionen wir in 
Wuppertal verfügen. Unsere Region ist 
zukunftsfähig auch bei Forschung und Ent-
wicklung. Ich kann nur alle aufrufen, Vor-
schläge einzureichen – wir sprechen die 
Kandidaten dann an und bitten sie um ihre 
Bewerbungen.“
Die Preisträger des letzten Jahres – Dr. Andreas 
Groß, Geschäftsführer der Berger Gruppe,  
Dr. Dirk Althaus von IQZ sowie Philipp Tychy 
und Jörg Föste vom BHC – berichteten von 
einer erhöhten Wahrnehmung ihrer Unter-
nehmen, Bewerbungen und neuen Kontakten 
durch die Auszeichnung.

	 Weitere Informationen gibt es bei Markus 
Schuberth, Wuppertal Marketing,  
E-Mail: schuberth@wuppertal-marketing.de, 
Telefon: 0202 563-2488
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Im Juni 2016 feiert die BS Rollen GmbH aus 
Remscheid ihr 25-jähriges Bestehen – und 
hat zu Jahresbeginn die Geschäftsführung 
erweitert. Mit diesem Schritt soll das Unter-
nehmen für die Zukunft aufgestellt und der 
Firmenstandort in der Region sichergestellt 
werden.  Firmengründer, -inhaber und 
Geschäftsführer Bernd Schmahl denkt mit 

BS Rollen – 
Erweiterung der 
Geschäftsführung

65 Jahren zwar noch nicht ans Aufhören, 
jedoch ist es ihm ein Anliegen, den Fortbe-
stand der BS Rollen GmbH generationsüber-
greifend gewährleistet zu wissen und darü-
ber hinaus die Kontinuität als verlässlicher 
und zukunftsorientierter Partner zu doku-
mentieren. Zum 1. Januar ist daher als 
Geschäftsführer Jörg Pötschko hinzugekom-
men. Bereits seit 13 Jahren im Unterneh-
men tätig, sammelte er umfassende Erfah-
rungen im Einkauf sowie im internationalen 
Vertrieb. Auch zukünftig verantwortet 
Pötschko, der als Prokurist bereits stellver-
tretend die Firmengeschäfte führte, den 
strategischen Einkauf der BS Rollen GmbH. 

Jörg Pötschko

Unser Fleetmanagement gibt Ihnen die Möglichkeit Ihren gesamten 
Hardware-Bestand im Bereich Paper-Output (MFPs, Drucker, 
Plotter, usw.) zentral verwalten und kontrollieren zu können. 

Tonerbestellungen und Zählerstandmeldungen erfolgen 
automatisiert direkt von Ihren Systemen. Somit entfällt  ein manueller 
Bestellvorgang per Telefon, Mail oder Fax.

MEHR INFOS UNTER WWW.HARTMANN-GMBH.DE

Wir sind ein zukunftsorientiertes, 
mittelständisches und inhabergeführtes 
Dienstleistungsunternehmen im Bereich 
Vertrieb und Service von Paper-Output 
und Dokumentenmanagement 
Produkten.

HARTMANN-GMBH.DE
H. Hartmann GmbH & Co. KG 

Viehhofstraße 121
42117 Wuppertal 

Telefon: 0202 243030

Kontrolliert. Zentral verwalten.
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beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

Eröffnung des 3. Schumpeter School Praxistages mit (v.l.n.r.) Dr. Bernd Schniering (Geschäftsführender Ge-
sellschafter der Schumacher Precision Tools GmbH), Heinz Schmersal (Vorsitzender des Kuratoriums der 
Schumpeter School Stiftung), Prof. Dr. Heinz-Reiner Treichel (Bergische Universität), Uni-Rektor Prof. Dr. 
Lambert T. Koch, Monika Gatzke (Bergische Universität), Prof. Dr. Dirk Briskorn (Bergische Universität), Mi-
chael Voos (Geschäftsführer der M94 GmbH), Prof. Dr. Stephan Zielke (Bergische Universität), Prof. Dr. Nor-
bert Koubek (Sprecher des Vorstandes der Schumpeter School Stiftung), Prof. Dr. Stefan Bock (Bergische 
Universität), Markus Tenter (Projektleiter Business Development Online des E/D/E) und Prof. Dr. Nils Crasselt 
(Dekan der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft – Schumpeter School of Business and Economics).

Schumpeter School Praxistag – Erfolgsfak-
toren Digitalisierung und Transformation

Am  14. April fand in der Bergischen Univer-
sität Wuppertal der 3. Schumpeter School 
Praxistag statt, diesmal zum Thema „Digita-
lisierung und Transformation als Erfolgsfak-
toren regionaler Unternehmen“. 
Für Unternehmen gehört die Digitalisierung 
ihrer Prozessabläufe und der Kommunika-
tion zu den größten Herausforderungen der 
Gegenwart. Diese Thematik stand daher im 
Mittelpunkt des Schumpeter School Praxis-
tages 2016. In dem zweijährigen gemeinsam 
von der Schumpeter School of Business and 
Economics und der Schumpeter School Stif-
tung getragenen Veranstaltungsformat ste-
hen die für den Innovationsprozess an zent-
raler Stelle handelnden „Dynamischen 
Unternehmer“ im Mittelpunkt, ergänzt um 
wissenschaftlich-theoretische Perspektiven. 
Entsprechend unterschiedlich zusammenge-
setzt waren die etwa 120 Gäste. 
Nach den Begrüßungsbeiträgen mit jeweils 
kurzen, auf das Tagungsthema bezogenen 
grundsätzlichen Ausführungen des Rektors 
der Universität, Prof. Dr. Lambert T. Koch, des 
Dekans der Schumpeter School, Prof. Dr. Nils 
Crasselt, sowie der Vorsitzenden des Kurato-
riums und Vorstandes der Stiftung folgte ein 
Impulsreferat zu „Aspekten der Digitalisie-
rung in Unternehmen“ von Prof. Dr. Heinz-
Reiner Treichel, Leiter des Instituts für Sys-
temforschung der Informations-, Kommuni-
kations- und Medientechnologie (SIKoM) 

der Bergischen Universität. Monika Gatzke, 
Projektleiterin am Institut SIKoM, sprach 
zum Thema „Aspekte der Digitalisierung in 
Unternehmen“.  
Anschließend wurde in drei kurzen Gesprä-
chen zwischen Professoren der Schumpeter 
School und bergischen Unternehmern ver-
deutlicht, wie die Digitalisierung in Unter-
nehmen der Region umgesetzt wird. Zentra-
ler Bestandteil der Veranstaltung waren die 

Beiträge von je einem Unternehmer und 
einem Hochschullehrer zu den aufeinander 
folgenden Bereichen Smart Factory (Schu-
macher Precision Tools GmbH, Remscheid), 
Digitale Plattformen (E/D/E, Wuppertal) 
sowie Cloud Computing und Datenkontrolle 
(M94 GmbH, Solingen), und zwar anhand 
ausgewählter Beispiele aus der unternehme-
rischen Praxis, die jeweils auch kurz wissen-
schaftlich beleuchtet wurden.  
Aus allen Programmpunkten folgte, dass die 
Vorgänge der Digitalisierung und ihrer Ver-
netzung langfristig angelegt und mit tief-
greifenden und vielfältigen Veränderungen 
verbunden sind. 
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Employee Assistance Programs

ERSTE HILFE 
VON AUSSEN
Zahlreiche Unternehmen aus dem Kammer bezirk 
bieten ihren Mitarbeitern externe Hilfe bei beruf-
lichen und privaten Schwierigkeiten an.
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Wie viele Trends, kommt auch dieser aus 
den USA. EAP heißt ein Angebot, das zu­
nehmend mehr Unternehmen ihren 
Beschäf tigten machen: Employee Assis­
tance Programs. Assistiert wird nicht nur 
bei Problemen an der Arbeitsstelle, son­
dern auch bei Sorgen zu Hause. Familiäre 
Probleme, beruflicher und privater Stress, 
Ärger mit dem Vorgesetzten oder den Kolle­
gen, gesundheitliche und psychische Be­
lastungen oder Suchtprobleme – für jedes 
Anliegen gibt es Rat von Experten unter­
schiedlicher Fachrichtungen. 
Zu ihnen gehören Ärzte ebenso wie (Sozi­
al­)Pädagogen und Juristen. „Wir brauchen 
so etwas wie eine psychologische erste 
Hilfe“, sagt Holger Migdalek. Er leitet die 
Personalabteilung der Stadt­Sparkasse So­
lin gen. Sie ist seit April 2012 Kunde der 
EAP­Assist GmbH in Düsseldorf. „Wir ha­
ben damals beobachtet, dass die psychi­
schen Erkrankungen bei den Ausfallzei­
ten auf dem Vormarsch waren. Übrigens 
nicht nur bei uns: Laut einer NRW­weiten 
Untersuchung lagen sie auf Platz zwei. 
Das ist nicht wie Husten oder Schnupfen, 
das sorgt für Langzeitausfälle.“
Dabei sei das Thema „keinesfalls auf das 
Modeschlagwort Burnout zu reduzieren“, 
erläutert Migdalek. „Und wenn Sie dann 
Hilfe suchen, kann es sein, dass sechs Mo­
nate lang nichts passiert.“ Wenn man 
Glück habe, gebe es einen Termin für 
eine Probesitzung. „Je tiefer das Kind aber 
in den Brunnen gefallen ist, desto schwie­
riger ist es, das Kind wieder herauszube­
kommen.“ Mit EAP­Assist, einem von rund 
100 Anbietern in Deutschland, hat die 
Stadt­Sparkasse deshalb eine Termingaran­

bevor das Kind im Brunnen ertrunken ist.
Bei Bedarf ziehen die EAP­Berater weitere 
Fachleute hinzu. „Sie vermitteln weiter, 
wenn etwa Sucht­Experten benötigt wer­
den“, nennt die Personalratsvorsitzende 
das Problem, das am Anfang aller Hilfs­
programme stand: Vor rund 70 Jahren 
hatten mehrere große amerikanische Un­
ternehmen Belegschaften mit massiven 
Alkoholproblemen – zum Teil auch selbst 
verschuldet, weil sie das Trinken als Ar­
beitsanreiz gefördert hatten. In Deutsch­
land gibt es laut einer Untersuchung von 
Dr. Stefan Leidig (Berlin 2010) seit 2001 
spezialisierte Dienstleister.
Mit ihrem sind die Sparkassen­Mitarbeiter 
zufrieden. „Es gibt Beschäftigte, die zu 
uns kommen und uns erzählen, dass sie 
in Düsseldorf waren“, bemerkt Sandra 
Klingel höller und ergänzt: „Wir weisen 
als Perso nalrat auch regelmäßig in unse­
ren Personalversammlungen und Mitarbei­
ter  gesprächen auf das Angebot hin.“
Die Erfahrungen der Sparkassen­Mitarbei­
ter haben sich bis zur Solinger Stadtver­
waltung herumgesprochen: Sie nutzt seit 
Mai 2014 die Leistungen der EAP­Assist 
GmbH. Rund 2.000 Mitarbeiter der Kern­
verwaltung und der Feuerwehr, aber auch 
der Kindertagesstätten und anderer Ein­
richtungen können bei Problemen anru­
fen. Etwa 88.000 Euro lässt sich Solingen 
das kosten. Mit den Resultaten sei man 
sehr zufrieden, sagt Stadtsprecher Lutz 
Peters. Auch die Stadtsparkasse in Rem­
scheid ist Kunde bei dem Düsseldorfer 
Dienstleister, und das schon seit 2008. 

„Wir haben eine Fürsorgepflicht gegenüber 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern“, 

tie vereinbart: Das erste Gespräch, ob tele­
fonisch oder an der Immermannstraße in 
Düsseldorf, gibt es innerhalb von zwei 
Wochen.

EAP-Maximen: Prävention  
und Anonymität
Prävention heißt eine Maxime. Die zweite 
ist Anonymität: Der Arbeitgeber erfährt 
nicht, wer Rat gesucht hat, erhält aber 
regelmäßig Berichte über die Zahl und 
Art der Gespräche. „Das ist nicht alles be­
ruflich bedingt, wirkt sich aber auf den 
Beruf aus“, spricht Sandra Klingelhöller, 

die Personalratsvorsitzende der Stadt­
Spar kasse, die große Bandbreite der beruf­
lichen wie häuslichen Probleme an. „Das 
hat ganz viele Facetten. In den seltensten 
Fällen ist es nur ein Thema. Und die Hemm­
schwelle, mit einer Führungskraft darüber 
zu sprechen, ist hoch. Deshalb war das 
Thema EAP unter Arbeitnehmervertretern 
schon vorher sehr präsent.“ Personalrat 
und Personalleiter setzten es dann gemein­
sam um. Nach vier Jahren sind beide Sei­
ten rundum zufrieden, sprechen von einer 
idealen Lösung. Migdalek: „Daran würde 
ich nicht gerne sparen.“ Wobei unterm 
Strich sogar ein finanzieller Vorteil stehen 
könnte: Anbieter ICAS etwa verspricht 
auf seiner Homepage Einsparungen, die bis 
zu 30­mal höher sind als die Investition 
für EAP.
Die Stadt­Sparkasse zahlt pro Jahr 20.000 
Euro plus Mehrwertsteuer, damit die etwa 
600 Mitarbeiter ständig einen Ansprech­
partner haben. Der Betrag kann auch hö­
her sein: EAP­Assist bietet verschiedene 
Pakete an. Die Sparkasse verzichtet bei­
spielsweise auf eine ärztliche Hotline. 
Migdalek: „Psychiatrische Erkrankungen 
sind auch ausgeschlossen.“ Sieben bis acht 
Prozent der Sparkassen­Beschäftigten nut­
zen bisher das Angebot. 2015 waren es 
circa 50 Mitarbeiter und Angehörige; im 
Durchschnitt gab es drei Gespräche pro Fall. 
Klingelhöller: „Es sind meistens Frauen. 
Bei ihnen kommt öfter der Präventions­
gedanke zum Tragen.“ Sie kümmern sich, 

Das ist nicht alles 
beruflich bedingt, 
wirkt sich aber auf 
den Beruf aus.

Sandra Klingelhöller

Stadtsprecher Lutz Peters ist sehr zufrieden mit 
den Ergebnissen von EAP.  

Dr. Barbara Ruß-Thiel von EAP Assist geht auf die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der Auftraggeber ein. 

12 

Fo
to

: P
riv

at
TITELTHEMA

05 | 2016



betont Unternehmenssprecher Mar kus 
Kollodzey. „Deshalb zählt EAP zu einem 
Kernpunkt unserer Präventionsmaßnah­
men.“ Wenn es brennt, kommen die Be­
rater auch ins Haus: 2010 führten sie 
Einzelgespräche nach einem Überfall auf 
eine Geschäftsstelle.
Die meisten Anlässe sind weniger drama­
tisch, auch in der Industrie. „Unsere Er fah­
 rungen mit EAP sind sehr gut“, unter­
streicht Ralf Werner, Direktor Personal­
management bei Zwilling in Solingen. 
Der Betriebsrat begrüße das arbeitgeber­
seitige Engagement. Werner: „Wir sind 
stolz darauf, dass unsere Mitarbeiter diesen 
guten Service nur sehr selten wahrnehmen.“ 
Geboten wird er seit drei Jahren – „damit 
unsere Mitarbeiter jederzeit eine Anlauf­
stelle haben, an die sie sich im Notfall 
wenden können“. Die Neusser Werhahn­
Gruppe mit rund 3.000 Mitarbeitern, zu 
der Zwilling gehört, arbeitet mit dem EAP­
Unternehmen Insite­Interventions GmbH 
zusammen. Der Frankfurter Dienstleister 
hat auch noch weitere Kunden im Raum 
Wuppertal.
Bei Bayer sind es, je nach Standort, ver­
schiedene Anbieter. Für Wuppertal zustän­
dig ist die Abteilung „Gesunde Arbeits­
welt“ der hauseigenen Servicegesellschaft 
Currenta mit Sitz in Leverkusen. Auch sie 
garantiert die Anonymität der Beratungen: 

„Wir unterliegen der gesetzlichen Schweige­
pflicht.“ Gerne weist Bayer­Sprecher Markus 
Siebenmorgen aber darauf hin, dass EAP, 
richtig verstanden, nur ein Teil der Wohl­
fühlprogramme für Mitarbeiter sein sollte. 
Bayer etwa bietet Kita­Plätze und die Ver­
mittlung privater Betreuungsmöglichkei­
ten, eine Pflegeberatung und eine Ferien­
betreuung für Kinder an. Siebenmorgen: 

„Entsprechende Angebote für die Beschäf­
tigten bestehen bei Bayer übrigens seit 
inzwischen mehr als 110 Jahren.“

EAP – die Branche boomt
Da können kleinere Firmen nicht immer 
mithalten. Zu den Kunden von EAP­Assist 
zählen aber nicht nur viele große Unter­
nehmen aus dem Banken­ und Sparkassen­
sektor, sondern auch ein Ingenieurbüro 
mit 30 Beschäftigten und die Staatskanzlei. 

„Für viele Personaler ist EAP inzwischen 
ein Begriff“, weiß EAP­Assist­Geschäfts­
führerin Dr. Barbara Ruß­Thiel. „Jeder 
Arbeit geber hat andere Prioritäten. Der 
Vorteil ist, dass wir ein interdisziplinäres 
Team sind.“ Sie spricht allerdings auch von 
einer „wuchernden Landschaft“, in der 

spontanen Betreuungsleistung für Kinder 
oder Senioren über eine Erstberatung bei 
psychischen Problemen bis zur Vermitt­
lung von längerfristigen Dienstleistungen.“ 
Das Angebot sei ein Baustein aus dem 
Programm der Sparkasse zur besseren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Harmke: „Weitere Module sind beispiels­
weise ein firmeneigener Kindergarten 
und flexible Teilzeitmodelle auch für 
Führungskräfte.“ Fred Lothar Melchior

die Anbieter – „mehr oder weniger seriös“ 
aus dem Boden sprießen.
Wilkinson in Solingen gehört deshalb – 
trotz Zugehörigkeit zu einem amerikani­
schen Konzern – zu den Unternehmen, 
die bisher auf eigene Lösungen setzen. Teil 
davon sind so genannte Gesundheits­
Scouts, die ihre Kollegen beraten und auch 
ein „Booklet“ mit Solinger Adressen ver­
teilen. Die reichen von der Diakonie und 
Pro Familia bis zur Schuldnerberatung und 
zum Schulpsychologischen Dienst. Dr. Jür­
gen Dost, Personalchef der europäischen 
Werke von Edgewell Personal Care, glaubt 
daran, dass Mitarbeiter einen „Restzwei­
fel“ hegen, ob die über den Arbeitgeber 
vermittelten Kontakte mit EAP­Anbietern 
wirklich so anonym bleiben. „Sehr inter­
essant“ findet er aber das „Netzwerk So­
lingen“ des Psychosozialen Trägervereins. 

„Es bietet Unternehmen und Verwaltun­
gen klassisches EAP mit dem Vorteil der 
räumlichen Nähe an. Ich werde mit Ge­
schäftsführung und Betriebsrat überlegen, 
ob das auch für uns ein sinnvolles Ange­
bot sein könnte.“
Die Stadtsparkasse Wuppertal hat sich 
schon für die Hotline eines lokalen An­
bieters entschieden. Er biete den rund 
1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
„sehr kurzfristig“ Hilfe in besonderen Fäl­
len an, sagt Pressesprecher Jürgen Harmke: 

„Das Spektrum reicht dabei von einer 

Holger Migdalek und Sandra Klingelhöller von der Stadtsparkasse Solingen haben gute Erfahrungen 
mit EAP gemacht.
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ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser  
Aus gabe um die schnelle Hilfe für Arbeit-
nehmer bei psychischen Belastungen. 
Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/
bergischeIHK
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App 
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.
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Wenn man für Investitionen 
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ist einfach.

sparkasse.de/mittelstand

Was halten Sie von Employee Assistance 
Programs?
Das ist kompliziert: Ich sehe es zwar grund­
 sätzlich positiv, wenn es eine kompetente 
Hilfe ist. Das hängt sehr vom Anbieter ab. 
Man kann aber nicht sagen, es ist prinzi­
piell sinnvoll oder prinzipiell Unsinn. Es 
ist sicher gut, sich des Problemfelds an­
zunehmen. EAP sollte aber nicht das ein­
zige Instrument des betrieblichen Gesund­
heitswesens sein.

Warum ist EAP in Deutschland noch nicht 
so verbreitet wie in anderen Ländern?
Diese Dienstleistung tritt in Konkurrenz 
zur öffentlichen Vorsorge. Deshalb sehen 
viele Arbeitgeber gar keine Notwendigkeit, 
sich zu engagieren. In den USA ist EAP 
dagegen Standard: Dort wird die Gesund­
heitsvorsorge ganz, ganz stark durch die 
Arbeitgeber bereitgestellt. Sie ist ein wich­
tiger Teil der Beschäftigungskonditionen – 
mindestens so wichtig wie das Gehalt.

Die Branche scheint aber auch in Deutsch-
land zu boomen. Viele Anbieter berichten 
von steigenden Kundenzahlen.
Ich kann mir schon vorstellen, dass die 
Branche wächst – obwohl es nicht leicht 
ist, gerade für Deutschland verlässliche 
Zahlen zu bekommen. Es ist auch sehr 
schwer herauszufinden, ob wir ein wach­
sendes Problem haben oder ob uns die 
Probleme mehr auffallen. Es gibt eine 

Vor­ und Nachteile von Employee Assistance Programmen

SINN UND UNSINN
Junior Prof. Heiko Breitsohl 
zum Für und Wider von 
externer Hilfe für gestresste 
und unglückliche Mitarbeiter.

komi sche Zurückhaltung, wenn es um 
geis tige Probleme geht. Dabei hängen 
psychische und physische Leiden sehr oft 
zusammen. Die Arbeitgeber haben auf je­
den Fall ein Interesse daran, Arbeitsleistung, 
die verringert war, wieder herzustellen. 
Und je größer das Unternehmen ist, desto 
höher ist die Wahrscheinlichkeit, dass es 
ein derartiges Programm gibt.

Gibt es EAP an der Bergischen Universi-
tät oder etwas Vergleichbares?
Bisher ist es weder ein fester Teil der Lehre 
noch ein Angebot für die Mitarbeiter. Da­
für gibt es aber andere, die nur keiner 
EAP nennt – etwa den Betriebssport, die 
Suchtkrankenhilfe und die psychologische 
Beratung, die allerdings meist von Studen­
ten in Anspruch genommen wird.

Wie finden interessierte Firmen einen 
guten EAP-Anbieter?
Der Kriterienkatalog des EAP­Fachver­
bands* ist sehr umfangreich. Wichtig ist 
die professionelle Ausbildung der EAP­
Mit arbeiter. Das können beispielsweise 
Psychologen mit einer psychotherapeuti­
schen Zusatzausbildung sein. Außerdem 
müssen die Unternehmen klären, was sie 
genau brauchen. Das Spektrum ist ja rie­
sig. Will man Verfügbarkeit rund um die 
Uhr haben? Soll es den vollen Service 
geben oder einen Erstkontakt, über den 
an freiberufliche Experten weitervermit­
telt wird? Optimal ist, wenn das Ganze 
durch die Arbeitnehmer­Vertretungen ge­
trieben wird. Da mag es Berufe mit beson­
ders viel Stress geben oder Mitarbeiter, die 
traumatisiert sind, weil sie bei Betriebs­
unfällen dabei waren. 
Das Gespräch führte Fred Lothar Melchior.

Jun.-Prof. Dr. Heiko Breitsohl unterrichtet an der 
Schumpeter School of Business and Economics 
der Bergischen Universität. *www.easna.org/publications-research-notes
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Von der Handarbeit zur automatischen Steuerung: 
Die b + s Druck GmbH geht seit 46 Jahren mit den 
Branchentrends.

Die Geschichte des Familienunterneh-
mens b + s Druck begann 1970, als 
Manfred Schäfer, gelernter Buchdru-
cker und Schriftsetzer-Meister, in El-
berfeld seine Druckerei Schäfer eröff-
nete – am ersten von drei Standorten. 

„Das war die Zeit des Wandels vom Buch- 
zum Offset-Druck“, erinnert sich Schä-
fers Sohn Dirk, der elf Jahre nach Eröff-
nung des Geschäfts bei einer Wupper- 
taler Druckerei in die Lehre ging. Ge- 
mäß den Änderungen in der Branche 
ließ er sich zum Offset-Drucker sowie 

als Erweiterung zum Druckvorlagen-
hersteller ausbilden. Letzterer sei, er-
klärt der 51-Jährige, der heutige Me-
diengestalter. Nach Lehrzeitende arbei- 
tete Dirk Schäfer als einer von mehreren 
Angestellten im Unternehmen seines 
Vaters – mit Begeisterung, wie er be-
richtet: „Mein Beruf hat mir schon im-
mer Spaß gemacht, besonders das Krea-
tive. Es kam vor, dass uns ein Kunde 
eine Skizze auf einem Bierdeckel vor-
legte und zum Beispiel ein Plakat haben 
wollte.“

Portrait b + s Druck GmbH 

Dirk Schäfer (rechts) und Sohn 
Kevin mit ihrem „Schätzchen“ – 
einer Heidelberger DIN-A3-Tie-
geldruckpresse, Baujahr 1940, 
spezialisiert auf Nuten, Ausstan-
zen und Perforieren.

Drucktechnik mit Zukunft 

Jahrzehnte im 
Wandel der Zeit  
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„Vieles geschieht heute auf 
Knopfdruck“
In seiner bisherigen Laufbahn erlebte 
und machte Dirk Schäfer zahlreiche Ver-
änderungen mit. „1984 haben wir das 
erste DTP-Gerät angeschafft, also den 
ersten Macintosh“, erzählt er. „Damals 
war das eine Sensation.“ Mit der erwei-
terten Technik vergrößerte sich die Dru-
ckerei. 1990 wurde die Druckerei Bruck-
ner übernommen, laut Dirk Schäfer „ein 
ehemaliger Buchdruck-Betrieb vom al-
ten Schlag“. Unter dem neuen Namen  

„b + s Druck GmbH“ zog das Unterneh-
men vom zweiten Standort in Hecking-
hausen an die jetzige Adresse in Langer-
feld, wo Vater und Sohn Schäfer, nun als 
Doppelspitze, weiter ihre Geschäfte ver-
folgten. Mit den Jahren wuchs die Flä-



kontakt 

b + s Druck GmbH
Schwelmer Straße 59
42389 Wuppertal
Telefon: 0202 60 67 07
Telefax: 0202  61 13 94
E-Mail: info@bs-druck.de
Internet: www.bs-druck.de

Olaf Jansen GmbH, Solingen
Tel. 02 12 / 2 21 38-0 | www.ja-wie-jansen.de

Frank Fischer (Druckhaus Fischer GmbH, 
Haan) steht für perfekte Dienstleistungen im 
Druck. Als Verkäufer einer gewerblichen 
Immobilie brauchte er bei Olaf Jansen nicht 
lange warten, bis sich ein neuer Eigentümer 
fand.

che der Druckerei von einst 60 auf in-
zwischen rund 200 Quadratmeter, aus 
Einfarben- wurden Mehrfarbenmaschi-
nen, Handgriffe wie Platten einspannen 
und Farbe einstellen wichen automati-
sierten Verfahren. „Heute geschieht vie-
les auf Knopfdruck“, sagt Dirk Schäfer. 

„Und die Produktion ist viel schneller. 
Früher waren zwischen 4.000 und 5.000 
Druckbogen pro Stunde möglich.“ Heute 
brächten es Maschinen wie bei b + s auf 
bis zu 13.000.

Beratung ist ihre Stärke
2007 kam die erste Digitaldruckmaschi-
ne hinzu, eine von aktuell drei. Im sel-
ben Jahr ging Manfred Schäfer in Rente, 
und sein Enkel Kevin hatte seine Ausbil-
dung als Offset-Drucker im Betrieb be-
reits beendet. Er arbeitet seitdem an der 
Seite von Vater Dirk, der als alleiniger 
Inhaber übrig blieb. Auch der 28-Jähri-
ge liebt es nach eigenen Angaben, Kon-

zepte mit den Kunden umzusetzen. Zu 
denen gehören neben einem geringen 
Anteil von Privatpersonen kleine und 
mittelständische Unternehmen sowie 
Vereine, mehrheitlich ortsansässig. Die 
Stärke der Schäfers, die die Firma in-
zwischen allein betreiben, liegt im indi-
viduellen, persönlichen Kontakt. „Wir 
beraten eingehend und bieten den vol-
len Service vom Entwurf bis zum ferti-
gen Produkt: von Visitenkarten und  
Anzeigen über Briefbögen und Durch- 
schreibesätze bis hin zu Flyern, Bro-
schüren und Plakaten“, sagt der Junior. 
Auch Aufkleber produzieren die beiden 
auf Wunsch.
Dann kommt ein besonders altes Schätz-
chen zum Einsatz: ein Heidelberger DIN-
A3-Tiegel, Baujahr 1940, spezialisiert auf 
Nuten, Ausstanzen und Perforieren. „Aber 
das meiste verarbeitet doch unsere Xer-
ox-Digitaldruckmaschine, die wir vori-
ges Jahr angeschafft haben. Dahin geht 

der Trend“, sagt Dirk Schäfer. Sein Un-
ternehmen geht eben mit der Zeit. Was 
sich im Vergleich zu früher nicht geän-
dert hat, ist die Leidenschaft, mit der 
sich er und sein Nachfolger in spe um 
die facettenreichen Aufträge kümmern.                
Tonia Sorrentino
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Perfekt gelagert und sicher trans-
portiert. Mit maßgeschneiderten 
Verpackungslösungen überzeugt 
Karl-Jürgen Debus seine Kunden 
im Automotive-Bereich.

Portrait Carl Debus e.K.

Intelligente Transportsysteme  

Alles in bester  
Ordnung
Die Anzahl der technischen Stanzteile, die täglich im Auto-
motive-Bereich verbaut werden, ist Legion. Umso dringlicher 
stellt sich eine ganz praktische Frage: Wie kommen die Kom-
ponenten an die Montagebänder, ohne Schaden zu nehmen? 
Ein ausgewiesener Experte aus Wuppertal kennt die Antwort. 
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Es passiert immer wieder, dass chrom-
blitzende Leisten, frisch lackierte Profile 
und andere schmucke Fahrzeugelemente 
mehr oder weniger ramponiert ihr Trans-
portziel erreichen. Kratzer, Abplatzun-
gen oder Dellen auf der Oberfläche sor-
gen dann regelmäßig für Ärger, weiß 
Karl-Jürgen Debus aus Erfahrung und 
hat sich des Problems angenommen – 
was allerdings einige Zeit brauchte. 

Denn zunächst führte der Wuppertaler 
den Familienbetrieb, den sein Großvater 
1911 gegründet hatte, mit der ursprüng-
lichen Intention weiter: „Über die Jahr-
tausendwende hinweg haben wir uns 
traditionsgemäß mit der Herstellung 
und dem Bedrucken von Faltschachteln 
beschäftigt. Aufgrund der geringer 
werdenden Gewinnerwartung im Ver-
packungsmarkt erkannte ich dann doch 

die Zeichen der Zeit und orientierte 
mich neu. 2004 folgte der radikale Ent-
schluss, die bisherige Produktion kom-
plett umzustellen.“

Maßgeschneiderter Schutz für 
unterwegs
Seitdem entwickelt, konstruiert und fer-
tigt das Debus-Team mit fünf Mitarbei-
tern am Firmensitz in Wuppertal-Cro-
nenberg intelligente Transportlösungen. 
Zu den Spezialitäten des Unternehmens 
gehören Ladungsträger-Konzepte, indi-
viduelle Schaum- und Kunststoffverpa-
ckungen sowie thermoplastische Verfor-
mungen von Kunststoffen, die auf 
vielfältige Weise genutzt werden kön-
nen. Beispielsweise für die Gestaltung 
kundenspezifischer Produkte.

 Durch Wertschätzung begeistern

Lange Zeit galten Mitarbeiter vor al-
lem als Produktionsfaktoren. Wert-
schätzung drückt das jedoch nicht 
aus. Denn immerhin geht es um 
Menschen, die ihre Kreativität, ihr 
Engagement und einen Teil ihrer 
Lebenszeit in ein Unternehmen 
einbringen. Da aber der Arbeits-
markt zu einem Arbeitnehmermarkt 
wird, müssen Arbeitgeber für Be-
werber attraktiver werden und die 
Wertschätzung der Mitarbeiter als 
Aufgabe sehen – als „Mission Mitar-
beiter“. Denn es ist effi  zienter, zufrie-
dene Mitarbeiter zu halten, als auf 

dem Arbeitsmarkt neue zu suchen. 
Mitarbeiter bindet man nun mal am 
besten ans Unternehmen, indem 
man auf ihre individuellen Lebenszie-
le eingeht und ihnen etwa fl exible Mo-
delle für die Gestaltung von Arbeit und 
Arbeitszeit anbietet. Aber auch indem 
man ihre Kreativität fördert und auf 
ihre Verantwortungsbereitschaft setzt. 
Dazu braucht es einen Führungsstil, 
der Mitarbeiter inspirieren und für 
eine gemeinsame Sache begeistern 
kann. Das zahlt sich auch wirtschaft-
lich aus, denn langfristig sind nur zu-
friedene Mitarbeiter gute Mitarbeiter. 

Bei Dell hat die Wertschätzung der 
Mitarbeiter immer schon einen sehr 
hohen Stellenwert. Im Dell Plan 2020 
hat Michael Dell seine Vision zum 
Thema Mitarbeiterführung dargelegt, 
und das Unternehmen folgt diesem 
Kurs in zahlreichen Initiativen, die von 
fl exiblen Arbeitsprogrammen und der 
gezielten Förderung von Talenten 
über die Schulung der Führungskräf-
te, bis hin zum sozialen Engagement 
der Mitarbeiter reicht. Diese Zufrie-
denheit wirkt auch nach außen, sie 
macht Dell attraktiv für neue „Köpfe“: 
So gehen zwei Drittel der Neueinstel-

lungen bei Dell auf Empfehlungen der 
eigenen Mitarbeiter zurück. Gemein-
sam mit dem Bundesverband mittel-
ständische Wirtschaft (BVMW) und 
Edgar K. Geff roy, einem der führen-
den Business-Motivatoren, setzt Dell 
die „Mission Mitarbeiter“ nun auch als 
zentrales Thema für den deutschen 
Mittelstand auf die Agenda.

Mehr Informationen zu Mission 
Mitarbeiter fi nden Sie unter 
b4b.mission-mitarbeiter.de
Anregungen und Fragen unter
dell.de/xing · dell.de/linkedin

Anzeige
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kontakt
Carl Debus e.K.
Hahnerberger Str. 37
42349 Wuppertal
Telefon: 0202 40923 0
Telefax: 0202 40923 13
E-Mail: info@carl-debus.de
Internet: www.carl-debus.de

 Durch Wertschätzung begeistern

Lange Zeit galten Mitarbeiter vor al-
lem als Produktionsfaktoren. Wert-
schätzung drückt das jedoch nicht 
aus. Denn immerhin geht es um 
Menschen, die ihre Kreativität, ihr 
Engagement und einen Teil ihrer 
Lebenszeit in ein Unternehmen 
einbringen. Da aber der Arbeits-
markt zu einem Arbeitnehmermarkt 
wird, müssen Arbeitgeber für Be-
werber attraktiver werden und die 
Wertschätzung der Mitarbeiter als 
Aufgabe sehen – als „Mission Mitar-
beiter“. Denn es ist effi  zienter, zufrie-
dene Mitarbeiter zu halten, als auf 

dem Arbeitsmarkt neue zu suchen. 
Mitarbeiter bindet man nun mal am 
besten ans Unternehmen, indem 
man auf ihre individuellen Lebenszie-
le eingeht und ihnen etwa fl exible Mo-
delle für die Gestaltung von Arbeit und 
Arbeitszeit anbietet. Aber auch indem 
man ihre Kreativität fördert und auf 
ihre Verantwortungsbereitschaft setzt. 
Dazu braucht es einen Führungsstil, 
der Mitarbeiter inspirieren und für 
eine gemeinsame Sache begeistern 
kann. Das zahlt sich auch wirtschaft-
lich aus, denn langfristig sind nur zu-
friedene Mitarbeiter gute Mitarbeiter. 

Bei Dell hat die Wertschätzung der 
Mitarbeiter immer schon einen sehr 
hohen Stellenwert. Im Dell Plan 2020 
hat Michael Dell seine Vision zum 
Thema Mitarbeiterführung dargelegt, 
und das Unternehmen folgt diesem 
Kurs in zahlreichen Initiativen, die von 
fl exiblen Arbeitsprogrammen und der 
gezielten Förderung von Talenten 
über die Schulung der Führungskräf-
te, bis hin zum sozialen Engagement 
der Mitarbeiter reicht. Diese Zufrie-
denheit wirkt auch nach außen, sie 
macht Dell attraktiv für neue „Köpfe“: 
So gehen zwei Drittel der Neueinstel-

lungen bei Dell auf Empfehlungen der 
eigenen Mitarbeiter zurück. Gemein-
sam mit dem Bundesverband mittel-
ständische Wirtschaft (BVMW) und 
Edgar K. Geff roy, einem der führen-
den Business-Motivatoren, setzt Dell 
die „Mission Mitarbeiter“ nun auch als 
zentrales Thema für den deutschen 
Mittelstand auf die Agenda.

Mehr Informationen zu Mission 
Mitarbeiter fi nden Sie unter 
b4b.mission-mitarbeiter.de
Anregungen und Fragen unter
dell.de/xing · dell.de/linkedin

Anzeige

Das Hauptgeschäft konzentriert sich je-
doch zurzeit auf die Herstellung maßge-
schneiderter Verpackungssysteme, die 
bei der Automobilindustrie und ihren 
Zulieferern besonders gefragt sind. Die 
Beliebtheit hat gute Gründe. Ob als La-
dungsträger oder als Transportverpa-
ckung sowohl für weite Wege als auch 
für die innerbetriebliche Teileanliefe-
rung: Schaumstoffe überzeugen durch 
eine Bandbreite von bedarfsgerechten 
Eigenschaften. Dank einer passgenauen 
Formgebung, die exakt auf das jeweilige 
zu befördernde Produkt abgestimmt 
wird, lässt sich jedes Transportgut per-
fekt fixieren und sicher lagern. Einfache, 
aber wirkungsvolle Klemmvorrichtun-
gen gewährleisten, dass Stöße, Schläge 
und Vibrationen dem Teil nichts anha-
ben können. Elektrisch leitfähige Aus-
rüstungen erhöhen zusätzlich den 
Schutz elektronischer Komponenten. 
Selbstverständlich werden empfindliche 
Kanten und Oberflächen ebenfalls extra 
gut mit Schaumstoff gepolstert. Auch 
die Konsistenz der verwendeten Verpa-

ckungsschaumstoffe zeigt sich überaus 
variabel – von hart bis weich ist jede Va-
riante erhältlich. 

Präzisionsarbeit mit Wasserstrahl
Moderne Verfahrenstechniken schaffen 
bei Debus die Voraussetzung für die 
Präzisionsarbeit in der Fertigung. Ne-
ben leistungsstarken Stanzmaschinen 
setzt das Unternehmen verstärkt auf 
den innovativen Wasserstrahl-Form-
schnitt. Unter Hochdruck bis zu 4.000 
Bar wird das Material dabei von einem 
Wasserstrahl bearbeitet, der Austritts-
geschwindigkeiten von bis zu 1.000 Me-
ter pro Sekunde erreicht. Da sich der 
Schneidkopf beliebig schwenken lässt, 
können selbst komplizierte Geometrien 
realisiert werden. Bis zu 0,005-mm/m- 
genau. Dies ist ein wesentlicher Vorteil, 
um gezahnte Leisten oder spezielle Ein-
leger für Ladungsträger in die vom Kun-
den gewünschte Form zu bringen.

„Zum Beispiel besteht die Möglichkeit, 
die Befestigungselemente in einem 
Transporttableau so zu gestalten, dass 

sie sich für die spiegelverkehrte Anord-
nung von Teilen eignen. Etwa dann, 
wenn Komponenten im Anschluss an 
eine Oberflächenbehandlung zurückge-
führt werden“, berichtet Karl-Jürgen 
Debus und stellt klar: „Bei uns gehen 
Kreativität, technisches Know-how und 
handwerkliches Können eine Symbiose 
ein, mit der sich unser Unternehmen im 
Wettbewerb erfolgreich positioniert.“
Brigitte Waldens
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Komplettlösungen für den Wohnraum 

Innenausbau 
kinderleicht
Das Wuppertaler Start-up Makasa bietet Komplettlösungen 
für Innenausbau und Renovierung. Der Weg zum Wohn-
traum startet online mit einem Stiltest und einem Wohnwel-
tenkonfigurator.

Die Idee von Sarah Schlesinger und  
Dr. Marcus Hüttermann war eigentlich 
ganz simpel. Sie wollten Innenausbau 
und Renovierung von Wohnraum für 
Kunden vereinfachen und online verfüg-
bar machen. „Alle Prozesse des alltägli-
chen Lebens fangen mittlerweile im Inter-
net an. Wir wollten mit unserer Idee die 
Brücke zwischen der digitalen Welt und 
dem klassischen Handwerk schlagen“, 
sagt Hüttermann. Den ersten kreativen 
Gedankenaustausch für Makasa hatten 
die beiden Geschäftsgründer 2013. Die 
Gründung des Unternehmens erfolgte im 
September 2014 nach der konkreten Ent-
wicklung des Geschäftsmodells.
Makasa bietet Aus- und Umbauarbeiten als 
Komplettservice aus einer Hand. „Bei Ma-
kasa wissen Kunden vorher, wie es später 
aussieht, was es kostet und wann es fertig 
ist. Wir schnüren individuelle Lösungen 
anhand intelligent durchdachter Paketlö-
sungen, designen jedem Kunden fotorealis-

tische Darstellungen des neuen Zuhauses 
und bieten kompetente Beratung, Planung 
und Umsetzung aus einer Hand. Und das 
alles transparent und einfach online. Das ist 
unser Geheimnis“, sagt Schlesinger.

Stiltest vor dem Ausbau durch 
Expertennetzwerk
Mit einem deutschlandweiten Netzwerk 
aus Handels-, Bau- und Immobilienbran-
che sowie ausgewählten Lieferanten und 
Gewerkepartnern schafft Makasa damit 
einen innovativen und bisher einzigarti-
gen Service. Hinter Makasa stecken breit 
aufgestellte Spezialisten, die sich sowohl 
mit Design und Produkttrends, mit tech-
nischem und Bau-Fachwissen, digitalen 
Angeboten sowie mit Kundenservice aus-
kennen. „Unsere Leute sind die Besten in 
diesem Bereich“, sagt Hüttermann. 
Bevor es überhaupt zum Beratungsge-
spräch kommt, können sich Kunden über 
einen Stiltest für eine Stilrichtung ent-

kontakt 

Makasa Ausbau GmbH
Friedrich-Ebert-Str. 152 a
42117 Wuppertal
Telefon: 0202 26159270
E-Mail: service@makasa.de
Internet: www.makasa.de

scheiden, in der das Zuhause gestaltet und 
ausgebaut werden soll. Die Makasa-Wohn- 
welten heißen Classic, Country, Exotic, 
Modern und Vintage. „Für jeden Typ gibt 
es außerdem drei sich durch Farbigkeit 
und Materialität unterscheidende Atmo-
sphären, die online individuell konfigu-
riert werden können“, sagt die Geschäfts-
führerin. „Unsere Stilrichtungen decken 
jeden Geschmack ab. Hier wird jeder fün-
dig“, verspricht Hüttermann. Das Start-up 
bietet seinen Dienst momentan schwer-
punktmäßig in Nordrhein-Westfalen an, 
will sich aber auf die anderen Bundeslän-
der erweitern. „Wenn wir die richtigen 
Kooperationspartner vor Ort gefunden 
haben, spricht nichts mehr dagegen“, 
meint die Geschäftsführerin.

Virtuell eigene Wohnwelten 
konfigurieren
Der virtuelle Wohnweltenkonfigurator  
macht das Ergebnis für Kunden von Ma-
kasa transparent. Der Wohnraum, der mit 
neuer Wand-, Boden- und Deckengestal-
tung ausgebaut oder verändert werden 
soll, wird digital abgebildet. Anschließend 
schicken die Kunden Bilder ihres Zuhau-
ses, die dann digital entsprechend der in-
dividuellen Wünsche umgebaut werden. 

„Unsere Kunden kaufen quasi ein Bild ihres 
fertigen Zuhauses. Das erspart ihnen die 
mühseligen Besuche in Dutzenden von 
Materialausstellungen oder den Gang zum 
Innenarchitekten. Der Komplettservice 
zum Festpreis erspart außerdem die Suche 
nach Einzelhandwerkern und deren Koor-
dinierung während der Umsetzung“, sagt 
Schlesinger. „Auf besondere Wünsche ge-
hen wir natürlich ein, aber wir bewahren 
den Kunden auch gerne vor sich selbst. 
Unsere Vorauswahl hat ein gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis und ist optimal aufei-
nander abgestimmt“, sagt Hüttermann. 
Das junge Unternehmen macht Innenaus-
bau kinderleicht und nimmt seinen Kun-
den alle arbeits- und zeitintensiven Auf-
gaben für einen günstigen Preis ab.
Flora Treiber

Portrait Makasa Ausbau GmbH

Sarah Schlesinger und Marcus 
Hüttermann wollen Wohnraum-
Innenausbau so einfach wie  
Onlineshopping machen. 
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Volksbank. Wir sind die Bank für das Bergische Land.

Als Mensch beraten, als 
Spezialist agieren und sich 
für die Region engagieren?
Meine Bank kann!

www.voba-rsg.de
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ERP-Systeme für den Mittelstand 

Die Lösung muss 
zum Kunden passen
Ob Erfassung von Personaldaten, Betriebsdaten oder 
Maschinendaten: Auch kleine und mittelständische Indus-
trieunternehmen brauchen heutzutage eine effiziente 
Software-Lösung, wenn sie Arbeitsabläufe optimieren und 
langfristig am Markt bestehen wollen. 

Doch nicht jedes Angebot passt. Die 
TimeLine Business Solutions Group aus 
Solingen bietet individuelle, branchen-
spezifische und bezahlbare ERP-Lösun-
gen. Der Begriff „ERP“ steht für „Enter-
prise Resource Planning“ und ist in aller 
Munde. Gemeint sind Softwarelösungen, 

TimeLine-Geschäftsführer  
Boris Gebauer will seinen  
Kunden individuelle, branchen-
spezifische – und bezahlbare  
ERP-Lösungen anbieten.
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kontakt

TimeLine Business Solution Group
Gebauer GmbH
Obere Dammstraße 8-10
42653 Solingen
Telefon: 0212 230 35 230
Telefax: 0212 230 35 45
E-Mail: kontakt@timeline.info
Internet: www.timeline.info

die sämtliche betriebswirtschaftlichen 
Prozesse in Unternehmen steuern und 
auswerten. Aber wo findet zum Beispiel 
eine mittelständische Gießerei die pas-
sende Lösung für ihre Produktionspla-
nung, die auch Artikelstammdaten mit 
separaten Gewichten für Rohguss und 
Legierung verarbeitet? Und wo der 
Schraubenproduzent eine spezielle Me-
tallzuschlagsrechnung oder eine Behäl-
ter- und Gewindeverwaltung? „Unsere 
Softwarelösung ‚TimeLine-ERP‘ ist ein 
speziell auf die mittelständische Indust-
rie zugeschnittenes ERP-System“, erklärt 
Geschäftsführer Boris Gebauer. Denn 
während viele ERP-Systeme aus den Be-
reichen Handel oder Finanzbuchhaltung 
heraus entstanden seien, hätten die Ent-
wickler von TimeLine-ERP die Produkti-
onsanforderungen im Blick gehabt, be-
tont Gebauer. 

Mit Flexibilität und Service 
punkten
TimeLine-ERP ist ein Modul-System, 
das neben kaufmännischen Bereichen 
wie Finanz- und Lohnbuchhaltung auch 
Betriebsdaten-, Maschinendaten- und 
Personalzeiterfassung sowie Grob- und 
Feinplanung und Qualitätssicherung ab-
deckt. Auch mobile Applikationen für 
das Smartphone oder das Tablet gibt es. 
Sämtliche Module lassen sich flexibel 
auf Kundenbedürfnisse anpassen, er-
klärt Boris Gebauer. Denn: „Kein Unter-
nehmen gleicht dem anderen.“ Die Kos-
ten sind überschaubar, ein Einstieg 
bereits ab 15.000 Euro möglich. Persön-
liche Betreuung wird großgeschrieben – 
feste Ansprechpartner und eine kompe-

tente Hotline ohne lange Warteschleifen 
gehören zum Selbstverständnis der So-
linger Softwareschmiede. 
Außerdem bietet das Unternehmen Bran-
chenlösungen in Nischenmärkten wie 
Gießerei, Oberflächentechnik oder der 
Metall-Umformtechnik an. Im Bereich 
Druckguss ist es seit Jahren Markt- füh-
rer in Deutschland. Die Entwickler ar-
beiten eng mit Fachleuten aus den  
jeweiligen Branchen zusammen – vom 
Produktionsleiter bis hin zum Geschäfts- 
führer. So entstand bereits früh der „In-
itiatorenkreis für Guss und Galvanik“ in 
Solingen. 
 
Innovative Produkte mehrfach 
ausgezeichnet
Siegfried Gebauer gründete 1962 die Ge-
bauer GmbH am heutigen Stammsitz in 
Solingen. Das Unternehmen handelte 
mit Büromaschinen aller Art – und das 
sehr erfolgreich, denn schnell wurde es 
Partnerunternehmen des italienischen 
Büromaschinenherstellers Olivetti. An-
fang der 90er-Jahre – Computer prägen 
inzwischen den Arbeitsalltag – steigt 
Sohn Boris Gebauer ins Unternehmen 
ein. Er erkennt die aktuellen Trends und 
richtet die Firma neu aus. Boris Gebauer 
entwickelt und programmiert mehr als 
zwei Jahre – und bringt schließlich An-
fang 1995 eine Software für die Auf-
tragsverwaltung auf den Markt. „Wir 
hatten zu Beginn gerade einmal drei 
Kunden. Die halten uns allerdings noch 
immer die Treue“, berichtet Gebauer. 
Heute zählt das Unternehmen mehr als 
750 Kunden und rund 12.000 Anwender. 
Aus der Gebauer GmbH mit einer Hand-

voll Mitarbeiter ist die TimeLine Busi-
ness Solutions Group mit insgesamt 
neun Unternehmen geworden. Entwick-
lungs- und Beratungsgesellschaften gibt 
es in Rumänien, Indien, der Slowakei 
und in Deutschland. Dem Gründungs-
standort Solingen ist das Unternehmen 
treu geblieben. Hier arbeiten knapp 50 
der insgesamt 120 Mitarbeiter. Moderne 
Büro- und Schulungsräume, eine famili-
äre Arbeitsatmosphäre und ein herzli-
cher Umgangston – beste Voraussetzun-
gen für neue Ideen. Wie die Software- 
lösung TimeLine Neo, ein kompaktes 
Warenwirtschafts- und Produktionspla-
nungssystem für den kleinen Geldbeutel, 
das gerade neu auf dem Markt ist. Be-
reits mehrfach wurde das Unternehmen 
für seine innovativen ERP-Lösungen 
ausgezeichnet, gerade eben erst mit dem 
Innovationspreis „ERP System des Jah-
res 2015“ der Universität Potsdam.
Karin Hardtke

LEPIQUE
PRAXIS

Kleine Klotzbahn 23 
42105 Wuppertal

Tel. 0202 . 45 90 24
Fax 0202 . 97 49 114

Mail praxis@lepique.net
www. lepique.net

Fachärztin für Allgemein- und Betriebsmedizin 
Alles aus einer Hand - Praxis Dr. Lepique
• betriebs- und hausärztliche Betreuung
• Vorsorgen nach ArbMedVV
• Eignungs- und Einstellungs- 
 untersuchungen
• Gestaltung des Arbeitsschutzes
• Eingliederungsmanagement
• Gefährdungsbeurteilungen

• Gesundheitsmanagement
• FeV für Taxi, Bus und LKW
• Beratung zum Erhalt der  
 Beschäftigungsfähigkeit
• Gelbfieber-Impfstelle der WHO
• Reisemedizin
• Suchtmedizin
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IHK hilft Firmen im Förder-
dschungel
Die Bergische IHK bietet in Koopera-
tion mit der NRW.BANK Mitglieds-
unternehmen am Mittwoch, 11. Mai, 
einen Fördermittelsprechtag in der 
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal an. 
Die Unternehmen haben die Möglich-
keit, sich in vertraulichen Gesprächen 
mit dem Fördermittelberater der IHK 
und einem Fachmann der Förderbank 
des Landes NRW über individuelle 
Förder- und Unterstützungsmög-
lichkeiten beraten zu lassen. Dabei 
wird auch auf die Möglichkeiten der 
neuen Zuschussförderung aus dem 
Regionalen Wirtschaftsförderungs-
programm (RWP) eingegangen.

Hintergrund für den Sprechtag ist, 
dass das Land Nordrhein-Westfalen, 
der Bund und die Europäische Union 
Unternehmen mit einer Vielzahl ver-
schiedenster Förderprogramme un-
terstützen. Diese Programme können 
helfen, Investitionen zu finanzieren 
und die Liquidität von Unternehmen 
zu verbessern. Aufgrund der Vielzahl 
der Fördermöglichkeiten verlieren 
jedoch viele Unternehmer schnell 

die Orientierung in diesem Förder-
dschungel. Hier setzt der Sprechtag 
der IHK an. Teilnehmende Unterneh-
men erhalten im Rahmen der Einzel-
gespräche einen Überblick über die 
konkret für ihr Vorhaben zur Verfü-
gung stehenden Förderprogramme. 

Weitere Informationen gibt es bei 
Thomas Grigutsch unter Telefon: 
0202 2490 200 sowie per E-Mail: 
an t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. 
Interessierte Mitgliedsunternehmen 
der IHK können sich direkt einen 
kostenlosen Termin für diesen Tag 
reservieren.

IHK unterstützt bei der Unter-
nehmensnachfolge: Sprechtag 
am 15. Juni 
Die Bergische IHK bietet in Zusam-
menarbeit mit der Steuerberater-
kammer Düsseldorf am Mittwoch,  
15. Juni, einen Nachfolge-Sprechtag 
an. Das Angebot richtet sich zum 
einen an kammerzugehörige Unter-
nehmer, die ihren Betrieb abgeben 
wollen. Zum anderen werden Gründer 
angesprochen, die mit der Übernah-

me eines bestehenden Unternehmens 
den Weg in eine Selbstständigkeit 
gehen wollen.

Im Rahmen von Einzelgesprächen 
mit Steuerberatern und Experten der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
können Nachfolgefragen diskutiert 
werden. Die Themen reichen von der 
Nachfolgersuche über Finanzierung 
und Förderung bis hin zu steuer-
rechtlichen Fragen und Kaufpreiser-
mittlung. Auch emotionale Aspekte 
und familiäre Hintergründe spielen 
dabei oftmals eine wichtige Rolle. 
Eine rechtzeitige Nachfolgeplanung 
sichert im Ernstfall die Handlungsfä-
higkeit und bewahrt das Unterneh-
men vor möglichem Schaden.

Interessierte Mitgliedsunterneh-
men der IHK und Interessenten, 
die auf der Suche nach einem zu 
übernehmenden Unternehmen 
sind, können sich einen kostenlosen 
Termin für den Sprechtag reservie-
ren. Weitere Informationen gibt es 
bei Andre Scheifers unter Telefon: 
0202 2490 777 sowie per E-Mail: an 
a.scheifers@wuppertal.ihk.de.

Veranstaltungen

FACHKRÄFTE VON MORGEN
BEGEISTERN SIE DEN NACHWUCHS FÜR IHR UNTERNEHMEN!

Machen Sie mit!
Geben Sie jungen Menschen die Chance, 
Ihre Firma kennenzulernen. Bei den bergi-
schen Berufsfelderkundungen erforschen 
Schülerinnen und Schüler ihre berufl ichen 
Perspektiven. Melden Sie sich jetzt an!

Ihre Ansprechpartner
Wuppertal 
Bernd Jung, 0202 2480715
jung@wf-wuppertal.de
Berit Uhlmann, 0202 2480717
uhlmann@wf-wuppertal.de

Solingen 
Michael Backendorf, 0212 2906357
m.backendorf@solingen.de
Ute Rahn, 0212 2906351
u.rahn@solingen.de

Remscheid 
Frauke Türk, 02191 163416
frauke.tuerk@remscheid.de
Angela Stubbe, 02191 163417
angela.stubbe@remscheid.de
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„Wer hier im Saal ist für TTIP, wer ist dage-
gen und wer ist noch unentschlossen?“ Die 
spontane Meinungsumfrage von Dr. Jan 
Philipp Burgard, Moderator der IHK-Podi-
umsdiskussion Anfang April zum geplanten 
Freihandelsabkommen zwischen der EU und 
den USA, zeigte im Kleinen, was charakte-
ristisch ist für die Diskussion zur „Transat-
lantischen Handels- und Investitionspart-
nerschaft“: Kritiker und Befürworter hielten 
sich etwa die Waage, viele haben sich noch 
keine endgültige Meinung gebildet. Das 
liegt auch daran, dass die sachliche Diskus-

TTIP: Strategische Chance oder Risiko 
für Umwelt- und Verbraucherschutz?

sion zum Thema bisher zu kurz gekommen 
ist. Genau deswegen habe die Bergische IHK  
jetzt zu ihrer Veranstaltung eingeladen, 
betonte IHK-Präsident Thomas Meyer bei 
der Begrüßung der circa 80 Gäste. US-
Generalkonsul Michael R. Keller führte mit 
einer kurzen Rede inhaltlich in das Thema 
ein. Er plädierte für eine schnelle Umset-
zung des Abkommens. TTIP stehe für die 
Werte eines offenen Wirtschaftssystems, 
von dem insbesondere kleine und mittel-
ständische Unternehmen auf beiden Seiten 
des Atlantiks profitieren könnten. Daneben 

müsse TTIP auch strategisch und geopoli-
tisch bewertet werden. Die EU sei und 
bleibe der wichtigste Partner der USA – und 
das nicht nur in Handelsfragen. In der Podi-
umsdiskussion gab es dann einen intensi-
ven Meinungsaustausch. Stefan Engstfeld 
MdL, europapolitischer Sprecher Bündnis 
90/Die Grünen sowie stellvertretender Frak-
tionsvorsitzender in Düsseldorf, übte Kritik 
an den Verhandlungen. Er forderte klarere 
ökologische und soziale „Leitplanken“ für 
den Freihandel. Jürgen Hardt MdB, außen-
politischer Sprecher der CDU/CSU-Fraktion 
und Koordinator für die transatlantische 
Zusammenarbeit in Berlin, sprach sich 
dagegen klar für TTIP aus. Er verwies auf 
die Fortschritte in den Verhandlungen ins-
besondere bei den umstrittenen Schiedsge-
richten. Deshalb bestehe aus seiner Sicht 
keine Gefahr, dass demokratische oder 
rechtstaatliche Prinzipien ausgehöhlt wer-
den könnten. Professor Dr. Paul J. J. Wel-
fens, Präsident des Europäischen Instituts 
für Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
e. V. (EIIW) der Bergischen Universität 
Wuppertal, brachte seine wissenschaftliche 
Sichtweise in die Debatte ein. Volkswirt-
schaftlich betrachtet sei der ökonomische 
Nutzen von TTIP offensichtlich und in ganz 
realen Zahlen auszudrücken. Diese lieferte 
dann auch Dr. Erich Schiffers, Geschäfts-
führer der Zwilling J. A. Henckels AG in 
Solingen, der als Unternehmensvertreter in 
der Runde mit Verweis auf Zollersparnisse 
die praktischen Auswirkungen von TTIP für 
Unternehmen und Kunden darstellte.

	 Weitere Informationen zum Thema gibt  
es bei der Bergischen IHK bei Beatrice Achim 
unter Telefon: 0202 2490 515 und per  
E-Mail an b.achim@wuppertal.ihk.de.  

(v.l.n.r.) US-Handelskonsul Ken Walsh, Prof. Dr. Paul J. J. Welfens, IHK-Präsident Thomas Meyer,  
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge, MdB Jürgen Hardt, US-Generalkonsul Michael R. Keller, 
Dr. Daria Stottrop, Leiterin IHK-Geschäftsbereich International, MdL Stefan Engstfeld und Dr. Erich 
Schiffers, Geschäftsführer Zwilling J.A. Henckels AG.
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Online-Marketing 
auf den Punkt ge-
bracht
600 Teilnehmer kamen Mitte April zum 
sechsten e-Marketingday der IHKs im 
Rheinland in die Historische Stadthalle 
am Wuppertaler Johannisberg und 
beschäftigten sich mit zahlreichen digita-
len Zukunftsthemen. 

IHK-Präsident Thomas Meyer begrüßte die 
600 Teilnehmer. Auch NRW-Wirtschaftsmi-
nister Garrelt Duin richtete per Videobot-
schaft ein Grußwort an die Teilnehmer und 
lobte den Einsatz der IHKs im Rheinland, den 
Mittelstand durch den e-Marketingday auf 
ihrem Weg in die Digitale Wirtschaft zu 
unterstützen. Keynote-Speaker Enzo Vin-
cenzo Prisco begeisterte die Zuhörer durch 
seinen kurzweiligen und authentischen Vor-
trag „Die Kraft der Marke“. Auch die Basis-, 
Trend- und Kompaktseminare waren durch-
weg gut besucht. Trend-Themen wie das 
richtige Storytelling in Unternehmensfilmen, 
Realtime Marketing,  Wearables oder Smart-
ware wurden von versierten Referenten in 
Szene gesetzt. Gleichzeitig wurden auch die 
Klassiker wie Suchmaschinen- und Website-
Optimierung sehr gut von den Teilnehmern 
angenommen. Neben den Fachvorträgen 
begeisterten Kompaktseminare der Internet-
größen Facebook, Google und Instagram die 
Teilnehmer. Rechtsanwalt Christian Solme-
cke klärte in seinem Abschlussvortrag 

„E-Marketing – jetzt erst recht“ über rechtli-
che Dos und Don‘ts im Online-Marketing auf. 
Der e-Marketingday Rheinland wird von der 
IHK-Initiative Rheinland organisiert. Ihr 
gehören die Kammern Aachen, Bonn, Köln, 
Düsseldorf, Krefeld, Wuppertal, und seit 
2016 auch Duisburg an. Mit einem gemein-
samen Regionalmarketing, der Nutzung von 
Synergien und durch Veranstaltungen wie 
dem e-Marketingday wollen sie die Bedeu-
tung und geballte wirtschaftliche Kompe-
tenz des Rheinlands nach außen sichtbar 
machen. Das Internet ist im Geschäftsalltag 
längst nicht mehr wegzudenken, beim Ent-
scheidungs- und Kaufprozess spielt es eine 
wesentliche Rolle. Es eröffnet ein enormes 
Kundenpotenzial, dessen sind sich viele 
Unternehmer im Rheinland bewusst. Die 
Herausforderung dabei ist, ständig auf dem 
aktuellen Stand zu bleiben, denn in Zeiten 
des digitalen Marketings bedeutet Stillstand 
gleich Rückschritt. Die IHKs im Rheinland 

wollen die Unternehmen bei der Bewälti-
gung dieser Herausforderung unterstützen. 
Mit dem jährlich stattfindenden e-Marke-
tingday Rheinland informieren die IHKs ihre 
Unternehmen über Möglichkeiten, Trends 
und Entwicklungen des digitalen Marketings. 

Fachvorträge, Fachforen, eine interessante 
Begleitausstellung und innovative Pro-
gramminhalte an einem attraktiven Veran-
staltungsort – so hat sich der e-Marketing-
day Rheinland in den letzten fünf Jahren als 
mittelstandsorientierter Kongress etabliert.

Die Bergische IHK setzt auf digitales Marketing: (von links) Claudia Novak, Referentin Innovation  
und Umwelt, Klaus Appelt, Leiter Stabsbereich Innovation und Umwelt, IHK-Hauptgeschäftsführer  
Michael Wenge, Gast-Speaker Enzo Vincenzo Prisco und IHK-Präsident Thomas Meyer.

Carlo Matic von der Interactive Pioneers GmbH / POWER+RADACH Werbeagentur, hielt einen der  
zahlreichen, spannenden Vorträge. Sein Thema: „Storytelling: Mit der richtigen Idee zum Video-Erfolg“.

IHK-Präsident Thomas Meyer begrüßte die rund 
600 Teilnehmer des e-Marketingdays

Der e-Marketingday in der Historischen Stadt-
halle Wuppertal begeisterte mit interessanten 
Fachvorträgen sowie Kompaktseminaren der In-
ternetgrößen Facebook, Google und Instagram.
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Anfang April war der italienische General-
konsul Emilio Lolli zu Gast in der Bergischen 
IHK. Beim Treffen mit IHK-Hauptgeschäfts-
führer Michael Wenge, Dr. Daria Stottrop, 
Leiterin des Geschäftsbereichs International 
und Außenwirtschaftsreferentin Beatrice 
Achim skizzierte Lolli die Aufgaben seines 
Konsulats. Das Kölner Generalkonsulat ist 
unter anderem Anlaufstelle für 120.000  
italienische Bürgerinnen und Bürger, die in 
der Region Rheinland leben und arbeiten. 
Nach der letzten Wirtschaftskrise und mit 
einer neuen Regierung in Rom seien nun 
umfangreiche Reformen in Italien angesto-
ßen worden. Das EU-Mitgliedsland sei damit 
wieder zu einem interessanten Investitionss-
tandort für deutsche Unternehmen gewor-
den. IHK und Generalkonsulat beschlossen 
gemeinsam, sich in eine den IHK-Bezirk 
übergreifende Veranstaltung einzubringen.

Besuch des italienischen Generalkonsuls

Dr. Daria Stottrop (Leiterin IHK-Geschäftsbereich International, links) Michael Wenge  
(IHK-Hauptgeschäftsführer, zweiter von links) und IHK-Außenwirtschaftsreferentin  
Beatrice Achim (rechts) begrüßten gemeinsam den italienischen Generalkonsul Emilio Lolli.
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Sehr gut besucht war der dritte Bergische 
Tag der Versicherungsvermittler, der am 13. 
April in der Bergischen IHK stattfand. Fast 
100 Teilnehmer waren in den Großen Saal 
der IHK-Hauptgeschäftsstelle Wuppertal 
gekommen. Im Mittelpunkt der Kooperati-
onsveranstaltung der IHK mit dem Bundes-
verband Deutscher Versicherungskaufleute 
(BVK Bergisch Land) und dem Berufsbil-
dungswerk der Versicherungswirtschaft 
(BWV) standen verschiedene Fachvorträge 
über aktuelle und wichtige Themen der 
Branche.
Über die aktuellen Herausforderungen für 
die Versicherungswirtschaft im Umfeld 
zunehmender Regulierung berichtete Dr. h. 
c. Josef Beutelmann, Aufsichtsratsvorsit-
zender der Barmenia-Gruppe und Vor-
standsvorsitzender des Berufsbildungswerks 
der Deutschen Versicherungswirtschaft 
(BWV). Schwerpunkt des Vortrags war der 
Einfluss unterschiedlicher Megatrends auf 
die Branche, unter anderem Demographie 
und Individualisierung. Mit dem zweiten 
Vortrag stellte Holger Häde, Business Coach 
und Trainer in Remscheid, sehr plastisch 
dar, wie ein erfolgreiches Unternehmen sich 
und seine Mitarbeiter nachhaltig motiviert 
und inspiriert, um den Umsatz zu sichern 
und das Image zu steigern. Den Abschluss 

Volles Haus beim Bergischen Vermittlertag 

bildete Professor Dr. Mathias Beenken mit 
einem lebendigen Vortrag. Er ging auf die 
Herausforderungen für den Vertrieb durch 
die europäische Gesetzgebung ein und ver-
knüpfte dies mit einer von ihm mit veröf-

fentlichten Studie zum Thema Honorarta-
rife/ -beratung. Nicht zu kurz kam schließ-
lich auch der persönliche Gedankenaus-
tausch der Teilnehmer in den Pausen und 
beim lockeren Ausklang.

Von links: Arndt Köhler, Vorsitzender des BVK Bergisch Land, IHK-Geschäftsführer Ludger Benda, 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge, Dr. Josef Beutelmann, Professor Dr. Matthias Beenken, 
Werner Mittelstädt, Vorsitzender des BWV Bergisch Land, Holger Häde, Business Coach und Trainer.
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IHK-Referentin Beatrice 
Achim berät Unterneh-
men bei Fragen rund 
um die neuen Zollricht-
linien.

Schwerpunkt

Auf Anhieb zu durchschauen sind sie nicht, die neuen 
Regelungen, die mit dem neuen „Zollkodex der Union“ am 
1. Mai in Kraft getreten sind. IHK-Expertin Beatrice Achim 
erklärt ausschnittsweise, was sich wann ändert – und was 
vorerst noch so bleibt, wie gehabt.

Neue Zollrichtlinien 

Ziel: Modern und 
einfach 

Mit dem neuen Zollkodex der Union tre-
ten ab dem 1. Mai 2016 veränderte, aus-
geführte und zum Teil neu zusammenge-
fasste Bestimmungen in Kraft. Der 
Unionszollkodex (UZK) löst den bisheri-
gen „Zollkodex der Gemeinschaften“ ab, 
der sprachlich und inhaltlich überholt 
ist. Auch die bisherige Durchsetzungs-
verordnung (ZK-DVO), mit der die recht-
lichen Rahmenbedingungen des alten 

und IA beinhalten Angaben zur konkre-
ten Umsetzung und Durchführung der 
Zollprozesse. Die Anhänge geben Aus-
kunft zu Datenanforderungen, Erläute-
rungen sowie Hinweise zu Formaten und 
Codierungen. „Ein wesentlicher Unter-
schied ist, dass man jetzt nicht mehr nur 
einen oder zwei Rechtstexte zurate zie-
hen muss, sondern mehrere“, schildert 
Beatrice Achim, Referentin im Ge-
schäftsbereich International der Bergi-
schen IHK. „Die Rechtslage ist jetzt um-
fangreicher.“ Zwar bleibe vieles wie 
bisher, allerdings seien auch zahlreiche 
Punkte neu geordnet worden.

Für manches gilt Übergangsrecht
Die neuen Vorgehensweisen werden in 
den kommenden Jahren teils auf einem 
Übergangsrecht basieren, wie Achim er-
klärt: „Um einen Großteil der Rahmen-
bedingungen umsetzen zu können, 
braucht es ein ausgeklügeltes IT-System. 
Das ist voraussichtlich frühestens im 
Jahr 2022 vollständig verfügbar.“ Zwar 
geschehe in Deutschland die Mehrheit 
der Zollabwicklungen schon elektro-
nisch, doch in den EU-Ländern seien die 
Verfahren bislang unterschiedlich. Das 
geplante IT-System solle die Verfahren 
in allen Staaten harmonisieren. „Bis da-
hin gilt in Teilbereichen in puncto Aus-
führung ein Übergangsrecht – der Tran-
sitional Delegated Act“, sagt Achim.
Inhaltliche Änderungen beziehen sich 
laut der IHK-Referentin unter anderem 
auf den Bereich Warenursprung und 
Präferenzen. „Das betrifft viele Unter-
nehmen.“ Die EU hat in vielen Teilen der 
Welt Freihandelsabkommen geschlossen, 
laut denen Artikel unter festgelegten Be-
dingungen als Präferenzware zollfrei in 
das jeweilige Land eingeführt werden 
dürfen. „Wichtige Nachweispapiere  in 
diesem Zusammenhang sind die Liefe-
rantenerklärung und das Ursprungs-
zeugnis Form A“, sagt Achim. Zur Liefe-

Kodex seit Beginn der 1990-er Jahre 
umgesetzt wurden, verlor Ende April 
dieses Jahres ihre Gültigkeit.
Statt der ZK-DVO kommen, um die neu-
en Regeln anwenden zu können, der so-
genannte Delegierte Rechtsakt (delega-
ted act, DA) sowie der Durchführungs- 
rechtsakt (implementing acts, IA) in- 
klusive Anhänge zum Tragen. Der UZK 
umfasst die allgemeinen Regelungen; DA 
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INFO 

Weitere Infos gibt es bei Beatrice Achim, 
Geschäftsbereich International, unter  
Telefon: 0202 2490-515 oder per E-Mail: 
b.achim@wuppertal.ihk.de

Um einen Groß-,
teil der Rahmen-,
bedingungen um-,
setzen zu können,, 
braucht es ein 
ausgeklügeltes 
IT-System. Das 
ist voraussichtlich 
frühestens im Jahr
2022 vollständig 
verfügbar.,

 Beatrice Achim

rantenerklärung gab es bisher eine 
eigenständige Verordnung, künftig fin-
den sich die Bestimmungen im UZK-Text. 
Statt bislang ein Jahr sei eine Lieferan-
tenerklärung demnächst bis zu zwei 
Jahren nutzbar – ab Ausstellungsdatum 
1. Mai. Das Form A hingegen fällt laut 
Achim in Zukunft weg, an dessen Stelle 
tritt eine obligatorische Registrierung 
als Registrierter Ausführer (REX). „Das 
Form A wird einfuhrseitig verwendet. 
Lieferanten aus Entwicklungsländern 
können bei Vorlage ihre Waren zollfrei 
in die EU einführen. Künftig müssen sie 
sich in eine EU-Datenbank eintragen, 
um die Zollvorteile weiterhin in An-
spruch zu nehmen. Bis die Datenbank 
entsteht, dauert es aber noch. Für den 
Übergangszeitraum bleibt alles wie ge-
habt.“
Weitere Änderungen: Unter dem Blick-
punkt Zollwert und Zollschuld können 
künftig keine Vorerwerbsgeschäfte mehr 
angemeldet werden. Lizenzgebühren 
werden auch dann zum Zollwert addiert, 
wenn ein Dritter Lizenzgeber ist. Bei 
Fehlern in der Zollanmeldung oder wei-
teren Gegebenheiten gibt es demnächst 
Heilungsmöglichkeiten und Erlöschens-
tatbestände innerhalb des Zollschuld-
rechts. Wer Importware bis zum Erhalt 
einer zollrechtlichen Bestimmung zwi-
schenlagern möchte (vorübergehende 
Verwahrung), kann dies künftig nur 
noch in bewilligten Lagerstätten tun. 
Zudem muss eine Sicherheit hinterlegt 
sein, die Verwahrungsfrist endet nach 
90 Tagen. „Die konkrete Regelung und 
die Inhalte einer möglichen Übergangs-
lösung stehen aber noch nicht fest“, sagt 
die Expertin. Für mehrere Anmeldungen 
oder Verfahren beim Zoll können Unter-
nehmen ab Mai eine Gesamtsicherheit 
hinterlegen. Sind Zolltarifauskünfte bis-
lang sechs Jahre verbindlich, gelten sie 
künftig nur noch drei Jahre. Daran sind 
Zollverwaltung wie auch Antragsteller 
gebunden.

Mündliche und schriftliche  
Anmeldung
Im Rahmen der Neustrukturierung der 
Zollverfahren gibt es unter anderem eine 
Änderung bei der mündlichen Zollan-
meldung: Gewerbliche Einfuhrware 
kann nur noch mündlich angemeldet 
werden, wenn sie sich im persönlichen 
Reisegepäck befindet und den Wert von 

1.000 Euro pro Kilogramm nicht über-
schreitet. „Diese Möglichkeit fällt also 
faktisch weg“, sagt Achim. „Für Postsen-
dungen, deren Wert unter 1.000 Euro 
bleibt, sind künftig deshalb förmliche 
Zollanmeldungen erforderlich, wenn 
auch mit verringerten Datensätzen.“ Mit 
Blick auf die Ausfuhr bleibe die Mög-
lichkeit bestehen, gewerbliche Sendun-
gen bis zu einem Wert von 1.000 Euro 
und beziehungsweise oder einem Ge-
wicht von 1.000 Kilogramm mündlich 
anzumelden.

Was bedeuten all diese Änderungen für 
Unternehmen? „Grundsätzlich verlie-
ren bestehende Bewilligungen, Verfah-
ren und Entscheidungen nicht mit 
Stichtag 1. Mai 2016 ihre Gültigkeit“, 
erklärt Achim. Bis Mai 2019 gebe es 
Übergangsfristen. „Der Zoll wird sich 
bemühen, innerhalb dieses Zeitraums 
sämtliche Bewilligungen anzupassen 
und Änderungen rechtzeitig an alle Be-
teiligten kommunizieren.“ Mit Ausnah-
me der Regelungen, die ein neues IT-
System voraussetzen, gelten laut der 
IHK-Referentin seit dem 1. Mai alle Re-
gelungen insbesondere in den Berei-
chen Warenursprung und Präferenzen, 
Zollwert und Zollschuld sowie die vorü-
bergehende Verwahrung.
Tonia Sorrentino
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Berlin. Von der Binnenkonjunktur bis zur 
Außenpolitik reichte die Palette der The-
men, die Bundeskanzlerin Angela Merkel 
und die Mitglieder der DIHK-Vollversamm-
lung im März in Berlin diskutierten.
DIHK-Präsident Eric Schweitzer sicherte 
Gastrednerin Angela Merkel die Unterstüt-
zung der Wirtschaft gerade in der Flücht-
lingsfrage zu. Er verwies zugleich auf die 
große Unsicherheit in den Unternehmen. 
Trotz der schon seit Längerem guten Wirt-
schaftslage seien die Betriebe eher verhal-
ten optimistisch: „Sie fahren auf Sicht und 
schlagen sich dabei außerordentlich erfolg-
reich.“ Der DIHK-Präsident nannte es „ent-
scheidend für die Bewältigung der Heraus-
forderungen“, dass die Politik „trotz 
Gegenwind den Mut aufbringt, in der Sache 
richtige Entscheidungen zu vertreten und 
Reformen umzusetzen.“
Das Wirtschaftswachstum sei „nicht über-
ragend gut“, bestätigte die Kanzlerin. 
Daher gelte es zu überlegen, was jenseits 
der Geld- und Zinspolitik zur Steigerung 
des Wachstums getan werden könne. Mer-
kel bezeichnete es als Aufgabe der Politik, 

DIHK-Chefjustiziar Stephan Wernicke (rechts) am 27. Januar in einer Anhörung der EVP-Fraktion im 
Europäischen Parlament.
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Merkel dankt IHK-Organisation für Flüchtlings-Engagement

Investitionen zu unterstützen und in Infra-
struktur zu investieren. Sie verwies auf die 
enormen Chancen einer Zusammenarbeit 
mit den USA und versprach, sich dafür ein-
zusetzen, dass die wesentlichen Grundzüge 
des transatlantischen Freihandelsabkom-
mens TTIP noch in Barack Obamas Amts-
zeit festgelegt werden. In Zusammenhang 
mit der Asylpolitik betonte sie ihr Festhal-
ten an einer europäischen Lösung und 
dankte für das große Engagement der 

Wirtschaft gerade auch mit dem deutsch-
landweiten Aktionsprogramm der IHKs 

„Ankommen in Deutschland – Gemeinsam 
unterstützen wir Integration“. Das Pro-
gramm ist für 2016 mit rund 20 Millionen 
Euro ausgestattet und wird beim DIHK  
und in den IHKs von 170 Mitarbeitern 
umgesetzt. Es soll das breitgefächerte 
Engagement der IHKs bündeln und ein flä-
chendeckendes Unterstützungsangebot 
aufbauen.

Spitzenverbände: 
Beim Klimaschutz-
plan nachbessern 

Berlin. Die Spitzenverbände der Wirt-
schaft fordern Bundesumweltministerin 
Barbara Hendricks (SPD) auf, Defizite des 
Dialogprozesses zum Klimaschutzplan 
2050 zu beheben. In einem gemeinsamen 
Schreiben an die Ministerin kritisieren 
DIHK, BDI und ZDH, dass im Dialogprozess 
ein ganz entscheidender Punkt fehlt: Die 
Auswirkungen der entwickelten Strategien 
und Maßnahmen auch für die Unterneh-
men müssten mit ausreichender Sorgfalt 

quantifiziert werden, damit sich die Vor-
schläge seriös bewerten ließen. Als 
wesentliche Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Klimaschutz nennen sie 
Energieträgerneutralität, Technologieof-
fenheit, technologische Machbarkeit 
sowie marktwirtschaftliche Lösungen. 
Zudem warnen sie vor den Nachteilen für 
deutsche Unternehmen, wenn nationale 
Sonderziele verfolgt werden, wo die euro-
päische Politik bereits abschließende 
Regelungen getroffen hat. Grundsätzlich 
stehen die Spitzenverbände aber hinter 
dem Ziel Deutschlands und der EU, die 
Treibhausgasemissionen signifikant zu 
reduzieren. Dabei müsse aber der Wirt-
schaftsstandort Deutschland in seiner 
Substanz erhalten bleiben.

Neuer Verkehrswege-
plan setzt Prioritäten 
bei Engpässen 

Berlin. Immer wieder hatte der DIHK auf 
überlastete Straßen und marode Brücken 
hingewiesen. Seine Forderung: Die Mittel für 
die Bundesverkehrswege müssen schwer-
punktmäßig dort eingesetzt werden, wo der 
Bedarf besonders groß ist. Mit dem Entwurf 
des neuen Bundesverkehrswegeplans 2030 
folgt der Bund der Forderung nach Priorisie-
rung: Erhalt vor Neubau und Engpassbeseiti-
gung in hoch belasteten Korridoren sollen in 
den nächsten Jahren im Vordergrund stehen.

neues aus berlin und brüssel



Sabine Baumann-Duvenbeck und ihr Kraftpaket –
unterstützt durch die Fördermittel der NRW.BANK.

Die Stärke mittelständischer Unternehmen ist ein wichtiger Motor der Wirtschaft in unserer Region. 

Eine Eigenschaft, die es wert ist, gefördert zu werden. Z. B. durch den NRW.BANK.Effizienzkredit: 

Zinsgünstige Darlehen von 25.000 bis 5 Millionen Euro für Modernisierungen, die Ihre Anlagen 

zukunftsfähig machen. Sprechen Sie mit uns über Ihre unternehmerischen Ziele.

www.nrwbank.de/staerke

Wir fördern 

das Gute in NRW.
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Nachgefragt

So geht es dem Wuppertaler Sportverein

Machen  
wir’s wie  
Heidenheim 
Mehr Mitglieder, mehr Zuschauer und im dritten Jahr 
Oberliga, deutet alles auf den von den Fans lang ersehnten 
Aufstieg in die Regionalliga hin. Die „Bergische Wirtschaft“ 
sprach mit WSV-Vorstand Alexander Eichner. 

Herr Eichner, steht der Wuppertaler SV 
mehr als anderthalb Jahre nach dem 
Abschluss des Insolvenzverfahrens 
wirtschaftlich wieder auf gesunden  
Füßen?

Das kann man so sagen. Es ging ja dar-
um, aus der Not eine Tugend zu machen. 
Im Falle des WSV war die Insolvenz 
eine Chance, und die haben wir erfolg-
reich genutzt. Rückblickend war der 

Weg, den die Initiative 2.0 gegangen ist, 
die richtige Entscheidung.

Dennoch konnten Spieler wie ein er-
fahrener Gaetano Manno nicht aus dem 
regulären Etat finanziert werden. Er-
klären Sie kurz, wie dies trotzdem ge-
lingen konnte.
Im Fall von Gaetano Manno haben sich 
sechs Förderer zusammengetan und eine 
außerordentliche Finanzierung aufge-
stellt, damit der Verein sein Budget nicht 
übermäßig belasten musste. Mit einer 
ähnlichen Form der Finanzierung haben 
wir auch das Trainingslager im Winter in 
der Türkei auf die Beine stellen können. 
Da verfolgen wir auf allen Ebenen neue 
Ansätze.

Wie sieht ein solcher neuer Ansatz zum 
Beispiel im Marketing aus?
Der neue Ansatz ist der, dass wir, weil 
wir uns keine Vollzeit-Hauptamtlichen 
im Marketing leisten können, wieder auf 
Ehrenamtliche zurückgreifen konnten 
und die Gruppe Marketing/Steuerungs-
kreis ins Leben gerufen haben. Zeitweise 
sind hier zehn Arbeitsgruppen unterteilt, 
die parallel an verschiedenen Themen ar-
beiten. Alle zwei Wochen führen die ein-
zelnen Untergruppen ihre Ergebnisse zu-
sammen. Eine Arbeitsgruppe hat zum 
Beispiel die Umgestaltung des VIP-Be-
reichs übernommen. Aus dieser Gruppe 
wiederum hat jemand das Scanning der 
Eintrittskarten als Idee eingebracht, was 
dann in die Tat umgesetzt worden ist. Da 
entwickeln wir uns von Spieltag zu 
Spieltag weiter und werden immer pro-
fessioneller.

Marketing ist die eine Sache, Merchan-
dising ein weiteres Standbein für den 
WSV. Wie läuft es in diesem Bereich?
Unser Merchandising ist outgesourced 
und da haben wir mit dem Verein „Ein 
Dach für die Nord“ einen kongenialen 
Partner. Eine perfekte Lösung. Die Wachs-
tumszahlen sprechen da für sich. Da kön-
nen wir einen Haken hinter machen. 

Sportlich deutet alles darauf hin, dass 
der WSV im dritten Jahr Oberliga end-
lich den Aufstieg in die Regionalliga 
schaffen kann. Dort steigen aber die In-
vestitionen unverhältnismäßig zu den 
Einnahmen. Schielt man da vielleicht 
gleich in Richtung 3. Liga, wo auch TV-
Gelder warten?

Alexander Eichner 
blickt zuversichtlich in 
die Zukunft des WSV.
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Das Team von IHK-TV hat Alexander 
Eichner filmisch begleitet. 
Das Video dazu gibt es unter 
www.wuppertal.ihk24.de,  
facebook.com/bergischeIHK oder  
youtube.com/bergischeIHK. 

Wir müssen aufsteigen, weil das einfach 
erwartet wird und das für den Verein gut 
wäre. Wenn wir aber nicht aufsteigen, ist 
es nicht so, dass alles in Frage gestellt 
wird. Es wird weitergehen, egal in wel-
cher Liga. Wenn der WSV aufsteigt, wer-
den wir die Herausforderung annehmen. 
Gleichwohl ist die Regionalliga eine 
schwierige Liga. Das sieht man an Mann-
schaften wie Viktoria Köln und der zwei-
ten Mannschaft von Borussia Mönchen-
gladbach. Die Kosten steigen extrem an, 
ohne dass die Einnahmeseite mitgeht. 
Und das ist ein Thema; die Lücke wird 
vermutlich zwischen 300.000 und 
350.000 Euro betragen. Die müssten wir 
mehr erzielen und dann daran arbeiten, 
dass wir nicht in der Dramatik dieser 
Sackgassen-Liga hängenbleiben. 

Welche Bedeutung hat ein gut funktio-
nierender Verein für eine Stadt?
Da ist mein Lieblingsbeispiel ja der 1. FC 
Heidenheim. Ein Verein, der in den ver-
gangenen acht Jahren dreimal aufgestie-
gen ist. Da ist von Beginn an ein Wirt-
schaftsbeirat gegründet worden, der 
Oberbürgermeister hat sich engagiert 
und zwei große Unternehmen haben sich 
hinter den Verein gestellt. Der Effekt, den 
dieser Verein nun aber wiederum auf die 
Unternehmen und die Stadt hat, ist be-
eindruckend. Das Selbstwertgefühl der 
ganzen Region ist immens angestiegen, 
seit Heidenheim in der 3. Liga bezie-
hungsweise mittlerweile in der zweiten 
Bundesliga spielt. Zwar verkaufen so-
wohl Hartmann als auch Voith nicht ein 
Produkt mehr durch das Sponsoring, 
aber zum Beispiel bei der Anwerbung 
von Fachkräften, da ist ein Klub, der 
zweite Bundesliga spielt, ein Argument. 
Für den WSV sicherlich eine Entwick-
lung, an der es sich zu orientieren gilt. 
Das Gespräch führte Daniela Ullrich.

Beilagenhinweis

Der gesamten Ausgabe sind Beilagen der Firma Ley + Wiegandt GmbH + Co aus 
Wuppertal beigefügt.
Einem Teil der Ausgabe liegen Beilagen der sgp GmbH, Agentur für Kommunika-
tion, aus Remscheid bei.

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
viel Platz für Ihre Ideen
FORD TRANSIT CUSTOM KASTENWAGEN LKW CITY LIGHT

TAGESZULASSUNG! Bordcomputer, ESP, Lenksäule in Höhe und Reichweite ein-
stellbar, Trennwand zum Laderaum mit Durchlademöglichkeit u.v.m.

Bei uns für
€ 15.450,- netto 

1

(€ 18.385,50 brutto)

(1)Angebot gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW City Light 250 L1 2,2 l TDCi 74 kW (100 PS).
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Speisen, trinken und klönen, „where every- 
body knows your name“ – also dort, wo 
jeder deinen Namen kennt. Der perfekte 
Ort dafür ist das Al B’Andy in Solingen. 
Wer das gemütliche bergische Fachwerk-
haus betritt, blickt nämlich zuerst auf die 
Theke und damit in die fröhlichen Gesich-
ter der Stammgäste, die ihre Hälse immer 
wieder Richtung Eingangstür recken. 
Denn durch die kommen immer mal wie-
der die Jugendspieler des Bergischen HC 
ins Lokal. Und auch die Footballer der So-
lingen Paladins füllen im Al B’Andy ihre 
Kohlehydratspeicher auf. „Unser Laden ist 
ein Treffpunkt für jeden. Egal, ob jung 
oder alt, sportlich oder nicht“, stellt Till 
Droß klar. 
Vor gut zwei Jahren hat er den Betrieb ge-
meinsam mit Gerd König übernommen. 
Neulinge waren die beiden da gleichwohl 
längst nicht mehr – weder in der Gastro-
nomie an sich, noch im Al B’Andy. König 
arbeitet bereits im sechsten Jahr dort, der 
heute 37-jährige Til Droß sogar schon im 
nunmehr elften Jahr. Eigentlich wollten 
sich die beiden mit dem Job „nur“ ihr Stu-
dium finanzieren. Doch wie so oft im Le-
ben: Es sollte anders kommen. „Unser 
Chef war auf der Suche nach einem Nach-

folger und irgendwie kam dann eins zum 
anderen“, sagt Droß. Aus einem Job ist 
mittlerweile eine Berufung geworden. 

Never change a winning team 
An der Optik des 1992 eröffneten Lokals 
geändert haben die beiden nicht viel. Das 
wollten sie auch gar nicht. Immerhin fühl-
ten sie und ihre Gäste sich wohl. Und wie 
heißt es so schön: Never change a win-
ning team. An den Wänden hängen Bilder 
und Collagen, die von Partys und Festen 
zeugen, die bereits an der Augustiner-
straße 1 in Solingen-Wald gefeiert wur-
den und so auf ihre Art die Geschichte des 
Ladens erzählen. Sobald es länger als 20 
Uhr draußen hell ist, öffnet der Biergarten 
und gezahlt wird am Tresen beim Rausge-
hen. „Die Kunden sind daran gewöhnt 
und wir auch“, erklärt Droß gelassen. 
An der Speisekarte aber feilen die beiden 
Wirte immer wieder aufs Neue: Die klein 
gehaltene Hauptkarte wird alle halbe Jah-
re „überarbeitet“, zudem gibt es fünf bis 
sechs wechselnde Tagesangebote mit sai-
sonalen Gerichten – immer mit der per-
sönlichen Note des Ladens. Die hausge-
machte, köstliche Limonade wird im 
Marmeladenglas serviert und der beliebte 

Solinger Traditionslokal 

Wo jeder deinen 
Namen kennt   

Im Solinger Al B’Andy speisen die Jugendspieler des  
Bergischen HC, die Footballer der Solingen Paladins und 
auch sonst Hinz und Kunz.

kontakt

Al B’Andy
Augustinerstr. 1
42719 Solingen 
Geöffnet täglich ab 18 Uhr,  
Küche bis 23 Uhr.
Telefon: 0212 314949
Internet: www.albandy-solingen.de

Cheeseburger von den sehr freundlichen 
Servicekräften nicht etwa in einem schnö-
den Weizenbun aufgetischt, sondern im 
leckeren Pita-Brötchen. Das Fleisch ist zu 
100 Prozent Angus-Beef. Pommes gibt es 
dazu nicht. 
Generell sucht man Frittiertes vergebens 
auf der Karte. Warum? „Weil unsere Kü-
che so nah an den Gasträumen ist, dass 
nicht nur die Köche, sondern auch die 
Gäste nach Friteuse riechen würden. Und 
deshalb haben wir keine“, erklärt Till Droß. 
Beschwert hat sich darüber noch niemand. 
Ebenso wenig darüber, dass am Wochen-
ende ab 23 Uhr die Musik am Tresen lau-
ter gedreht wird und sich das Al B’Andy 
dann gerne mal in eine Party-Location 
verwandelt. Auch wenn es mal so richtig 
voll ist: „Die meisten meiner Gäste kenne 
und nenne ich beim Namen“, sagt Droß. 
So war es schon immer, und so soll es 
auch bleiben.                       Daniela Ullrich

Kulinarisches

Gerd König (links) und Till Droß kennen ihre Gäste - fast alle beim Namen.
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www.m94.de/tele

9,90 €
mtl.

1

PCS-centrex! – Die Cloud-Telefonanlage.

Nicht den Anschluss 
verlieren!

1) Alle Preise pro Nebenstelle pro Monat und zzgl. MwSt. Monatlicher Grundpreis 9,90 €. Einmalige Einrichtungskosten 25,00 €. 
Mindestvertragslaufzeit 60 Monate. Dieses Angebot gilt nur für gewerbliche Endverbraucher. Ein Angebot der M94 GmbH, 
Merscheider Str. 94a, 42699 Solingen.

ab

Deutschland 
Festnetz Flat

inklusive
Sie haben Fragen? Tel.: 0212 - 2 67 99-0 | info@m94.de

Typisch Bergisch

Régis Noël   

Jede Minute 
genieSSen
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Mit seinen Werken erfreut Portraitzeichner Régis Noël zahlrei-
che Menschen im Bergischen Land, oft entstehen die Bilder in 
wenigen Minuten auf Veranstaltungen. Seit 25 Jahren wohnt 
und arbeitet der französische Künstler und Kunstpädagoge in 
Solingen – Markenzeichen Hut und nackte Füße.

Name: Régis Noël

Beruf: Selbständiger Event-Porträtist und 
Schnellzeichner (www.regisnoel.de). 

Geheimtipp in der Region: An einem 
Sonntagnachmittag die Ateliers der Güter-
hallen im Südpark Solingen besuchen und 
anschließend im benachbarten Restaurant 
Stückgut einkehren. Im Sommer kann man 
dort wunderbar draußen sitzen.

Ich lebe gerne im Bergischen, weil … 
die Landschaft so schön ist. Man wohnt im 
Grünen, umgeben von über acht Millionen 
Menschen und ist schneller in Brüssel, 
Amsterdam oder Paris als von Berlin aus.

Welche Eigenschaft der Bergischen schät-
zen Sie – oder auch nicht? Viele Einheimi-
sche sprechen immer von der Mentalität 
der Bergischen, meinen aber immer die an-
deren und nie sich selbst damit. 

In meiner Freizeit findet man mich oft …  
auf meiner Terrasse an der Korkenzieher-
trasse, wo ich mit Besuchern und Freunden 
gerne über Kunst und die Welt spreche. 
Gerne auch bei einem Glas Rotwein.

Was treibt Sie an? Die Leute glücklich zu 
sehen, wenn sie ihr Porträt von mir bekom-
men.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 
Singen zu können wäre schön.

Mit wem würden Sie gern einen Tag lang 
tauschen? Ich wäre gerne einen Tag lang 
Picasso.

Ihr Motto? Ich genieße jede Minute meines 
Lebens. 



Schon früh machten sich umtriebige Fa-
milienmitglieder auf den Weg nach Über-
see, um auf den amerikanischen Märkten 
Fuß zu fassen. Auch Robert Böker, der 
später als Kommunalpolitiker in seiner 

Heimatstadt den Bau der ersten Trink-
wassertalsperre Deutschlands veranlasste, 
packte im Alter von 17 Jahren seine Kof-
fer und wanderte anno 1850 nach Mexiko 
aus – im Gepäck eine original Singer, die 
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Man schrieb das Jahr 1513, als der Name Böker zum ersten 
Mal auftauchte. So berichtet es die Chronik der bekann-
ten Remscheider Familie aus der Werkzeugbranche, die das 
Bergische Land mit prägte. Aber die Bökers haben nicht nur 
in der heimischen Region deutliche Spuren hinterlassen.

erste Markennähmaschine aus deutscher 
Produktion.  

Erfolgreiche Geschäfte in der 
Casa Boker
1865 eröffnete Robert Böker mitten im 
Zentrum der Kapitale die „Casa Boker“, 
heute das älteste Eisenwaren-Geschäft 
Mexikos. Die leichte Modifizierung des 
Familiennamens war der Landessprache 
geschuldet, die Umlaute wie „Ö“ nicht 
kannte.
In dem neuen Warenhaus verkaufte der 
junge Unternehmer Werkzeuge, die er von 

regional made-in

Zwei starke Partner im 
Mexiko-Geschäft.  
Pedro Boker (rechts) und 
Gösta Mennenöh setzen 
auf Werkzeugqualität aus  
dem Bergischen Land.

 

Die BökerStory
Bergisches Werkzeug für Mexiko
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Kontakt 

Heinrich Böker GmbH & Co. KG
Vieringhausen 72
42857 Remscheid
Telefon: 02191 70051
Telefax: 02191 790496
E-Mail: info@bokertool.de

Firmen aus Remscheid und Solingen im-
portierte, aber auch Produkte aus England, 
Frankreich und den USA. So beispiels-
weise Underwood-Schreibmaschinen oder 
dampfgetriebene Autos der Marke Stude-
baker. Damals im ausgehenden 19. Jahr-
hundert erhielt die industrielle Fertigung 
durch die Erfindung der Dampfmaschine 
einen enormen Schub, der die Exporte in 
alle Welt in bislang unbekannte Höhen 
steigen ließ.
Um 1900 errichteten die Bokers im Herzen 
von Mexiko-Stadt ein imposantes Gebäu-
de im klassizistischen Stil. Hinter der 
prunkvollen Fassade gab es auf drei 
Stockwerken genügend Platz, um Stahl- 
und Eisenwaren unterschiedlicher Art in 
großem Umfang anzubieten. Damals wa-
ren in der „Casa Boker“ über 180 Mitar-
beiter beschäftigt; darunter auch Wilhelm 
Kahlo, Vater der berühmten mexikani-
schen Malerin Frida Kahlo, der den Fort-
schritt am Bau im Foto festhielt.

Harte Rückschläge für die  
Familie
Doch es lief nicht immer alles glatt für die 
Familie. 1942 wurde die „Casa Boker“ wie 
die meisten deutschstämmigen Unterneh-
men enteignet. Erst nach dem Krieg ging 
der Besitz wieder an die Bokers zurück. 
Allerdings wurden die Geschäfte zwischen 
1955 bis 1972 durch das mexikanische 
Importverbot ausländischer Waren erheb-

lich behindert. Mit einem Großbrand, der 
1975 das Handelshaus zerstörte, folgte der 
zweite große Schicksalsschlag. Es musste 
neu gebaut werden.

„Wir haben alle Krisen überwunden und 
sind heute sehr gut aufgestellt. Zurzeit 
umfasst unser Sortiment rund 10.000 Ar-
tikel, vom Handwerkzeug über Gartenbe-
darf und Haushaltwaren bis zu Kosmeti-
ka und vielem mehr“, berichtet Pedro 
Boker, Urgroßenkel des Firmengründers, 
bei einem Besuch in Remscheid. „Zwar 
haben wir im Bergischen keine Verwand-
ten mehr, aber die Geschäftskontakte in 
die ehemalige Heimat sind nach wie vor 
ausgezeichnet.“

Die Bedeutung der Farbe Rot
Dies kann Gösta Mennenöh, der seit 1989 
das Exportunternehmen Heinrich Böker 
am Standort Remscheid-Vieringhausen 
leitet, nur bestätigen: „Wir beliefern die 
‚Casa Boker‘ seit vielen Jahren mit Quali-
tätswerkzeugen aus bergischer Fabrikati-
on. Die Nachfrage ist überaus vielfältig, 

wobei Klassiker wie Revolverlochzangen 
oder Locheisen zu den Bestsellern gehö-
ren. In diesem Zusammenhang ein nettes 
Aperçu: Da beim mexikanischen Ver-
braucher die Farbe Blau nicht sonderlich 
gut ankommt, werden fast alle Werkzeu-
ge aus unserem Handelsprogramm für 
die ‚Casa Boker‘ in Rot gefertigt.“

„Und Qualität in Rot verkauft sich gut. 
Deshalb zählen Werkzeuge, Messer und 
Schneidwaren aus dem Bergischen Land 
zu unseren angestammten Standardan-
geboten, auf die wir sicher nicht verzich-
ten werden“, berichtet Pedro Boker, der 
in der Vermarktung auf drei gleichrangi-
ge Vertriebskanäle setzt. „Zum einen ver-
dienen wir unser Geld mit dem direkten 
Lagerverkauf in der ‚Casa Boker‘, zum 
anderen werden unsere Waren über den 
regelmäßig erscheinenden Produktkata-
log bestellt und als dritte Säule im Ge-
schäft hat sich der Vertrieb über den 
Großhandel etabliert.“        Brigitte Waldens

Wir haben alle 
Krisen überwun-,
den und sind 
heute sehr gut 
aufgestellt., 

Pedro Boker

Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände e.V. - VBU®

Unsere Verbandsgruppe umfasst rd. 650 Mitgliedsunternehmen mit    
ca. 70.000 Beschäftigten unterschiedlicher Branchen. Wir informieren,    
beraten und vertreten unsere Mitglieder in allen Fragen des Personalwesens,    
insbesondere in Angelegenheiten des Sozial-, Arbeits- und Tarifrechts.    
   
Nutzen Sie diesen Service. Wir informieren Sie gerne!    

Wuppertal
Wettinerstraße 11 · 42287 Wuppertal · Telefon: 0202 / 2580-0 · Telefax: 0202 / 2580-258  
E-Mail: info@vbu-net.de
Mönchengladbach
Lüpertzender Straße 6 · 41061 Mönchengladbach · Telefon: 02161 / 24498-0 · Telefax: 02161 / 24498-33
Solingen
Neuenhofer Straße 24 · 42657 Solingen · Telefon: 0212 / 8801-0 · Telefax: 0212 / 8801-35

www.vbu-net.de



Das Zentrum für verfolgte Künste im Kunstmuseum Solin-
gen hat internationale Bedeutung. Die Schwerpunkte der mit 
bürgerschaftlichem Engagement unterstützten Arbeit: Kunst 
und Literatur aus der Zeit des Nationalsozialismus – aber 
keine „Nazikunst“.

Kunstmuseum Solingen 

Verfolgte Künste 
erleben 

Am 8. Dezember 2015 öffnete das Zent-
rum für verfolgte Künste in Solingen. Um 
die Geschichte dieser besonderen Einrich-
tung zu erzählen, holt Dr. Rolf Jessewitsch, 
Direktor und einer von zwei Geschäfts-
führern, aus: „1996 stand die Stadt Solin-

dessen Nachlass geschenkt. Seine Absicht 
war es gewesen, während des Nationalso-
zialismus verfolgte Künstler für ihr Schaf-
fen zu würdigen.
Da es 1996 nicht möglich war, ein städ-
tisch finanziertes Museum zu eröffnen, 
wurde die Organisation als Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung formiert. „Das 
Kunstmuseum Solingen war die erste Mu-
seums-GmbH in Deutschland“, sagt Jesse-
witsch. Betrieben wird sie seither dank 
bürgerschaftlichem Engagement. Säulen: 
Das 28 Unternehmen starke Art Sponso-
ring, die Kunststiftung des ehemaligen 

gen in der Verpflichtung, ein Kunstmuse-
um zu eröffnen. Das war Bestandteil eines 
Schenkungsvertrags.“ Die Witwe des 1990 
verstorbenen Solingers Georg Meister-
mann, bedeutender Nachkriegszeit-
Künstler, hatte der Stadt 62 Bilder aus 
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regional Blick hinter die kulissen

Dr. Rolf Jessewitsch, Direktor des Zentrums 
für verfolgte Künste im Kunstmuseum  
Solingen, gibt Werken zwischen 1933 und 
1945 einen Raum, die von Künstlern  
stammen, die sich durch die Nazi-Diktatur
nicht beirren ließen. 



Solinger Unternehmers Eugen Otto Butz 
sowie eine Bürgerstiftung, gegründet von 
Thomas Busch, Firma Walbusch, sowie 
Rechtsanwalt und Wirtschaftsprüfer Dr. 
Dieter Fervers. Kunstsammler Dr. Gerhard 
Schneider gab einige seiner Schätze hin-
zu; die Kunstmuseum Solingen GmbH ei-
nen Teil ihrer Räume.

Internationale Bedeutung
Das Zentrum für verfolgte Künste beher-
bergt Kunst und Literatur aus der Zeit 
zwischen 1914 und 1989. „Gerade mit 
dem Schwerpunkt 1933 bis 1945 ist das 
einzigartig in Deutschland“, sagt der Di-
rektor. Ausgestellt worden sei neben Salz-
burg und Bayreuth – zu Festspielzeiten – 
in Belgien, Frankreich und Tschechien. 
Eine Ausstellung, die 2015, 70 Jahre nach 
1945, für den Deutschen Bundestag aus-
gerichtet wurde, war im Anschluss im 
polnischen Krakau zu sehen. Israel und 
Washington seien die nächsten Stationen, 
so Jessewitsch. „Inhalte und Aussagen 
kommen international sehr gut an.“ Daher 

unterstütze das Auswärtige Amt  jede der 
Ausstellungen. 
An Kunst und Literatur damals verfolgter 
Schaffender werde kontinuierlich gearbei-
tet, sagt der Geschäftsführer. Auch das sei 
in Deutschland bisher einmalig. Breites 
Echo erwarte er daher für die große Aus-
stellung von Werken des Malers Joachim 
Ringelnatz (29. April bis 17. Juli), „die 
wohl bedeutendste Retrospektive des ma-
lerischen Werkes eines Mannes, der fast 
nur durch seine lustigen Verse bekannt 
ist“. Das sei eben ein Charakteristikum des 
Zentrums: „Deutsche Kunstmuseen stellen 
Werke bis 1933 und nach 1945 aus. Alles 
dazwischen gilt als Nazikunst. Es gab aber 
auch die freie Kunst derer, die sich durch 
die Diktatur nicht beirren ließen. Diese 
Generation wurde bisher nicht anerkannt. 
Wir würdigen sie – als Künstler, nicht als 
Opfer. Damit tragen wir ein wichtiges 
Stück zur deutschen Kulturgeschichte bei.“
Die Arbeit des Zentrums setzt sich Anfang 
2017 mit einer Ausstellung von Bildern 
fort, die zuletzt 1933 in Berlin öffentlich 

zu sehen waren. Ab 2018 werden zwei be-
sondere, seit 1935 verschollene und in 
Amerika wiederentdeckte, Barmer Kunst-
sammlungen vorgestellt. Um das Zentrum 
zu fördern, soll ein überregionaler Spon-
sorenkreis entstehen. 
Tonia Sorrentino
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Kontakt 

Zentrum für verfolgte Künste 
im Kunstmuseum Solingen
Wuppertaler Str. 160
42653 Solingen
Telefon: 0212 2 58 14 0
E-Mail: info@verfolgte-kuenste.de
Internet: www.verfolgte-kuenste.de

Öffnungszeiten: Di bis So, 10 bis 17 Uhr, 
außer 1. Januar, 1. Mai,  
24., 25., 26., 31. Dezember.
Eintrittspreise: Erwachsene 6 Euro, Schüler: 
2 Euro, Kinder in Elternbegleitung frei.

Druckhaus Ley + Wiegandt:
IHR PLANER FÜR DIE FUSSBALL 
EUROPAMEISTERSCHAFT 2016.
FÜR SIE KOSTENFREI BEI UNS.

info@ley-wiegandt.de

Gruppe A
Fr., 10.06.
21  Uhr 

Frankreich  : : 
Paris, St. Denis 

Rumänien
Sa., 11.06.
15  Uhr 

Albanien  : : 
Lens 

Schweiz
Mi., 15.06.
18  Uhr 

Rumänien  : : 
Paris,  

Parc des Princes 

Schweiz
Mi., 15.06.
21  Uhr 

Frankreich  : : 
Marseille 

Albanien
So., 19.06.
21  Uhr 

Schweiz  : : 
Lille 

Frankreich
So., 19.06.
21  Uhr 

Rumänien  : : 
Lyon 

Albanien

Gruppe B
Sa., 11.06.
18  Uhr 

Wales  : : 
Bordeaux 

Slowakei
Sa., 11.06.
21  Uhr 

England  : : 
Marseille 

Russland
Mi., 15.06.
15  Uhr 

Russland  : : 
Lille 

Slowakei
Do., 16.06.
15  Uhr 

England  : : 
Lens 

Wales
Mo., 20.06.
21  Uhr 

Slowakei  : : 
St. Étienne 

England
Mo., 20.06.
21  Uhr 

Russland  : : 
Toulouse 

Wales

Gruppe C
So., 12.06.
18  Uhr 

Polen  : : 
Nizza 

Nordirland
So., 12.06.
21  Uhr 

Deutschland  : : 
Lille 

Ukraine
Do., 16.06. 
18  Uhr 

Ukraine  : : 
Lyon 

Nordirland
Do., 16.06.
21  Uhr 

Deutschland  : : 
Paris, St. Denis 

Polen
Di., 21.06.
18  Uhr 

Ukraine  : : 
Marseille

Polen
Di., 21.06.
18  Uhr 

Nordirland  : : 
Paris,  

Parc des Princes

Deutschland

Gruppe E
Mo., 13.06.
18  Uhr 

Irland  : : 
Paris, St. Denis 

Schweden
Mo., 13.06.
21  Uhr 

Belgien  : : 
Lyon 

Italien
Fr., 17.06.
15  Uhr 

Italien  : : 
Toulouse 

Schweden
Sa., 18.06.
15  Uhr 

Belgien  : : 
Bordeaux

Irland
Mi., 22.06.
21  Uhr 

Italien  : : 
Lille

Irland
Mi., 22.06.
21  Uhr 

Schweden  : : 
Nizza 

Belgien

Gruppe D
So., 12.06. 
15  Uhr 

Türkei  : : 
Paris,  

Parc des Princes

Kroatien
Mo., 13.06. 
15  Uhr 

Spanien  : : 
Toulouse 

Tschechien
Fr., 17.06.
18  Uhr 

Tschechien  : : 
St. Étienne 

Kroatien
Fr., 17.06. 
21  Uhr 

Spanien  : : 
Nizza 

Türkei
Di., 21.06.
21  Uhr 

Kroatien  : : 
Bordeaux

Spanien
Di., 21.06. 
21  Uhr 

Tschechien  : : 
Lens 

Türkei

Gruppe F
Di., 14.06. 
18  Uhr 

Österreich  : : 
Bordeaux

Ungarn
Di., 14.06. 
21  Uhr 

Portugal  : : 
St. Étienne 

Island
Sa., 18.06. 
18  Uhr 

Island  : : 
Marseille 

Ungarn
Sa., 18.06. 
21  Uhr 

Portugal  : : 
Paris,  

Parc des Princes

Österreich
Mi., 22.06.
18  Uhr

Ungarn  : : 
Lyon

Portugal
Mi., 22.06.
18  Uhr 

Island  : : 
Paris, St. Denis 

Österreich

Anz. Schoenauen 1_4 RZ zw 11.07.2013 16:50 Uhr Seite 1 
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76 Unternehmen aus dem Bergischen Städtedreieck  
präsentierten ihre Produkte einem internationalen  
Publikum, zwölf davon auf dem Gemeinschaftsstand  
der Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft mbH und der Wirtschaftsförderungen.

Sägespezialisten aus Remscheid: GUHEMA GmbH & Co. KG

Weithin sichtbar war er zudem durch gro-
ße orangene Dreiecke, die von der Decke 
abgehangen waren – eine schlüssige Ge-
staltung, und mit 36 Quadratmetern mehr 
als noch im Jahr 2014 war die Präsentati-
onsfläche großzügig bemessen. 

Nach Abschluss der drei Messetage zogen 
alle Beteiligten eine sehr positive Bilanz. 
Die Unternehmen, die dort vertreten wa-
ren, waren zufrieden. Die deutliche Prä-
senz am Gemeinschaftsstand hilft den 
kleineren Unternehmen, wahrgenommen 
zu werden. Sich auf dieser Messe zu prä-
sentieren lohnt sich, schließlich zählte die 
Messe 44.000 Fachbesucher aus 124 Län-
dern und rund 2.670 Anbieter aus 55 Län-
dern. In Deutschland und im angrenzen-
den europäischen Ausland gibt es keine 
vergleichbare Plattform mit ähnlicher in-
ternationaler Bedeutung. Ein großer Fak-
tor für die Zufriedenheit der Aussteller, so 
die Messe, war neben dem Besucher-
wachstum vor allem die Qualität der 
Fachbesucher. Hier äußerten sich in einer 
unabhängigen Ausstellerbefragung über 
67 Prozent sehr zufrieden oder zufrieden.
Der Gemeinschaftsstand zeigte das Spek-
trum der Leistungen im Bergischen Städte- 
dreieck. Säge- und Axthersteller, Schneid- 
warenhersteller, Bohrer-, Cuttermesser- und 
Lötdrahtproduzenten sowie Spezialzan-
gen-Anbieter waren unter anderem dabei 
und informierten den Werkzeug- und 
Hartwarenhandel. 

„Die Eisenwarenmesse ist für die Unter-
nehmen im Städtedreieck eine ideale 
Plattform für Austausch und Begegnun-
gen mit anderen Anbietern, für Vernet-
zung und Synergien“, so Bodo Middel-
dorf von der Bergischen Struktur- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft. „Mit 
dem Gemeinschaftsstand, den wir zum 
sechsten Mal organisiert haben, helfen 
wir auch kleineren Betrieben, auf dem 
großen internationalen Parkett wahrge-
nommen zu werden“.
Auf dem Stand vertreten waren: 
Karl Bahns GmbH Burgvogel Solingen, 
Bohrcraft Werkzeuge GmbH & Co. KG, 
die Forschungsgemeinschaft Werkzeuge 
und Werkstoffe e.V., Heinz Hesse KG, P. 
Hermann Jung KG, Gustav Mäuler GmbH 
& Co. KG, M. PAFFRATH OHG,  STAN-
NOL GmbH, TAJIMA und das Deutsche 
Werkzeugmuseum.
Ebenfalls am Gemeinschaftsstand prä-
sent war das Remscheider Unternehmen 
GUHEMA GmbH & Co KG. Die Produkt-
palette: Maschinensägeblätter, Metall-
stichsägeblätter, Säbelsägeblätter, Loch-
sägen, Pendelhubstichsägeblätter, Metall- 
handsägeblätter, Metallkreissägeblätter. 
Die Speziallösungen des Unternehmens 
sind auf einen Blick nicht zu erfassen. Es 
hat sich und seine Produkte  immer wie-
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Das Städtedreieck auf der Eisenwarenmesse

kompetenz 
in Metall  

Genau genommen bestand der Stand aus 
drei Teilen, die um eins der zentralen We-
gekreuze gruppiert waren. Damit war das 
Städtedreieck von vielen Seiten sichtbar – 
man konnte dem orange gestalteten Mes-
sestand gar nicht aus dem Weg gehen. 



der neu erfunden. Am Unternehmens- 
standort werden alle Arbeitsschritte ab 
der Lieferung der Bleche und Stahlbänder 
vollzogen. Härtung, Lackierung und Ver-
schränkung der Sägezähne bis hin zur 
Verpackung – alles wird in Remscheid 
ohne große Zeitverluste durch Transporte 
abgewickelt. Von hier gehen 7.500 unter-
schiedliche Artikel in alle Welt.
Und auch dieses Unternehmen war dabei, 
es arbeitet vielen der Unternehmen im 
Städtedreieck zu: Die WENESIT AG stellt 
Kunststoffteile her, die als Werkzeuggriff 
oder als Halterung dienen. Eins der 
Kunststoffteile dieser Remscheider Firma 
kennt jeder: Es sind die Kunststoffrah-
men an Tankstellenzapfsäulen, die die 
Aufhängung der Zapfpistole einfassen. 
Oder die Helko-Werk GmbH: Das Unter-
nehmen liefert nahezu alle Werkzeuge, 

die man zur Holzbearbeitung braucht – 
vom Fällen bis zur Herstellung kleiner 
Holzscheite: die Fäll-Axt, den Spalt-
hammer, die Spalt-Axt, das Beil. Die 
Fertigung der Werkzeuge erfolgt in 
Handarbeit: Die Oberflächen der Axt-
Köpfe werden geschliffen und die 
Schneide wird geschärft. Anschließend 
erfolgt die Montage von Stiel und Kopf 
zur fertigen Axt – alles an einem Stand-
ort.
Ein Erfolg für ein Unternehmen aus dem 
Städtedreieck: Das Remscheider HAZET-
WERK erhielt auf der Messe für seinen 
VDE Drehmomentschlüssel den Eisen 
Innovation CSR Award 2016.
Die Eisenwarenmesse findet alle zwei 
Jahre in Köln statt – ein Zeitraum, in 
dem so manches Unternehmen Innova-
tionen zur Produktreife bringt oder Pro-

dukte optimiert. Die Messe ist wie ge-
schaffen für das Profil des Bergischen 
Städtedreiecks. Ein paar Zahlen: 28 Pro-
zent der Industrieumsätze im Städtedrei-
eck entfallen auf die Fertigung von Me-
tallprodukten. Der Maschinenbau erreicht 
einen Umsatzanteil von rund 16 Prozent. 
In Solingen liegt der Umsatzanteil in der 
Metallbranche sogar bei 45 Prozent, be-
dingt durch die weltberühmten Schneid- 
und Besteckwaren „Made in Solingen“. 
Bei Remscheids Industrieumsätzen spielt 
neben dem Maschinenbau auch die Ferti-
gung von Metallprodukten eine große 
Rolle: Sie macht 27 Prozent aus, denn in 
Remscheid werden schwerpunktmäßig 
Werkzeuge hergestellt. Derzeit arbeiten 
im Bergischen Städtedreieck mehr als 
23.000 Menschen in der Metallindustrie. 
Der Export stellt übrigens eine tragende 
Rolle der Wirtschaftsentwicklung im 
Bergischen Städtedreieck dar. Die Ex-
portquote liegt mit 50 Prozent sieben 
Prozentpunkte über dem Landesdurch-
schnitt und vier Punkte über dem Bun-
desdurchschnitt.    
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Info

An dieser Stelle wird regelmäßig  
über Projekte der Unternehmerregion  

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet.  
Verantwortlich für den Inhalt ist die  
Bergische Struktur- und Wirtschafts- 
förderungsgesellschaft mbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Anette Kolkau, Telefon: 0212 881606 67, 
E-Mail: info@bergische-gesellschaft.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.

H A L L E N
Industrie- und Gewerbehallen
Planung | Produktion | Montage | schlüsselfertiges Bauen
Industrie- und Gewerbehallen
Planung | Produktion | Montage | schlüsselfertiges Bauen

Wolf System GmbH      Am Stadtwald 20 | 94486 Osterhofen
Tel. 09932/37-0  |  gbi@wolfsystem.de  | www.wolfsystem.de

Auf dem Gemeinschaftsstand: Heinz Hesse KG, Wuppertal



Info

Weitere Informationen zum weltweiten 
Netzwerk der Deutschen Auslandshan-
delskammern (AHKs) finden Sie unter 
www.ahk.de. Ihre Dienstleistungen zum 
Markteinstieg und -ausbau bieten die 
AHKs unter der Servicemarke DEinternati-
onal – www.DEinternational.de – an.
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5 Fragen an Alexandra Voss 

Wirtschafts-
gigant 
im Umbruch 
Insgesamt fünf Delegationen der AHK Greater China unter-
stützen an den Standorten in Taipeh, Peking, Shanghai, 
Guangzhou und Hongkong rund 3.100 Mitglieder. Alexandra 
Voss, Delegierte der deutschen Wirtschaft in Peking, berichtet 
über aktuelle Entwicklungen in China.

Obwohl eine prognostizierte Wachstums-
rate von 6,3 Prozent für 2016 noch im-
mer beachtlich ist, befindet sich Chinas 
Wachstum auf einem 25-Jahres-Tief. Ist 
der Aufwärtstrend Chinas beendet?
Von einem Ende des Aufwärtstrends kann 
angesichts solcher Wachstumszahlen nicht 
die Rede sein. Laut dem neuen 13. Fünfjah-
resplan soll sich das Bruttoinlandsprodukt 
Chinas zwischen 2010 und 2020 verdop-
peln. Dazu soll Chinas Wirtschaft über die 
kommenden fünf Jahre um jährlich min-
destens 6,5 Prozent wachsen. Die Verlang-
samung des Wachstums liegt neben der 
Abschwächung der Weltkonjunktur vor al-
lem am aktuellen Transformationsprozess, 
in dem sich das Land befindet. China will 
in Zukunft verstärkt auf ein Wachstum set-
zen, das nicht nur von Anlageinvestitionen 
und Export getrieben wird, sondern von 
der Dienstleistungsbranche, dem Binnen-
konsum und Innovationen. Diese Umstel-
lung der chinesischen Wirtschaft kann na-
türlich nicht von heute auf morgen 
geschehen. Die Regierung hat aber unter 
anderem durch Programme wie „Made in 
China 2025“ und dem neuen Fünfjahres-
plan Leitlinien vorgegeben, die in eine 
richtige Richtung weisen.

Was sind dabei die wichtigsten Struktur-
reformen und welche Chancen erwachsen 
hieraus für deutsche Unternehmen?
Die chinesische Regierung setzt mit einer 
ganzen Reihe von Maßnahmen an, um  
den Transformationsprozess voranzutrei-
ben. Für die deutschen Unternehmen sind 

hierbei insbesondere weitere Marktliberali-
sierungen, die Förderung von Innovationen 
und Verbesserungen beim Umweltschutz, 
etwa die Reduktion des CO2-Ausstoßes und 
die Förderung von grünen Technologien, 
von zentraler Bedeutung. Deutsche Unter-
nehmen können ihr Know-how und ihre 
Erfahrung einbringen und bieten sich so als 
wichtige Kooperationspartner an.

Vor welchen Herausforderungen stehen 
deutsche Unternehmen in China?
Laut unserer jährlichen Mitgliederbefra-
gung stellen Personalthemen, vor allem 
steigende Lohnkosten und die Verfügbar-
keit von Fachkräften, deutsche Unterneh-
men in China seit Jahren vor große Her-
ausforderungen. Des Weiteren sind die 
Unternehmen mit den Problemen des be-
schränkten Marktzugangs und der Un-
gleichbehandlung ausländischer Unter-
nehmen konfrontiert. Allerdings können 
wir festhalten, dass es zum Beispiel beim 
Schutz geistigen Eigentums und der 
Rechtssicherheit große Fortschritte gibt. 
Weitere Reformen und Verbesserungen 
sind aber erforderlich.

Wie gelingt und funktioniert die Koordi-
nation innerhalb des Greater China-Ver-
bunds und wie profitieren Unternehmen 
von dieser Zusammenarbeit?
Die Kooperation zwischen den fünf Stand-
orten treiben wir seit geraumer Zeit voran, 
um eine noch höhere Dienstleistungsqua-
lität anbieten zu können. So haben wir 
beispielsweise einheitliche Prozesse zur 
Bearbeitung von Kundenanfragen etab-
liert. Zudem gibt es einen regelmäßigen 
Austausch auf Leitungs- und Fachebene. 
Dadurch können wir unsere Dienstleis-
tungen harmonisieren und auf die Kun-
denwünsche zugeschnittene Formate ent-
wickeln. Außerdem haben wir an den 
einzelnen Standorten thematische Kom-
petenzzentren eingerichtet. In Peking ver-
fügen wir zum Beispiel über ein umfang-
reiches Fachwissen beim Arbeitsrecht 
sowie im Umweltbereich.

Anfang 2014 eröffnete in Berlin die ers-
te chinesische Handelskammer in Euro-
pa. Findet hier ein Austausch zwischen 
den Kammern statt?
Die Eröffnung der chinesischen Handels-
kammer in Berlin hat erneut die Bedeu-
tung des deutschen Marktes für chinesi-
sche Unternehmen unterstrichen. Wir 
pflegen den Kontakt und den Austausch 
von Informationen, etwa über das jeweili-
ge Dienstleistungsangebot oder unsere 
Publikationen. Hiervon profitieren natür-
lich auch unsere Mitglieder.

Beenden Sie bitte den folgenden Satz: „Chi-
na ist ein attraktiver Investitions- und Ex-
port-markt, weil ...“

… die inzwischen zweitgrößte Volkswirt-
schaft der Welt über eine hohe Innovations-
kraft und als bevölkerungsreichster Staat 
der Erde zudem über einen riesigen Absatz-
markt verfügt. Neben dem Dienstleistungs-
sektor bieten insbesondere hochwertige und 
innovative Technologien im Produktions-, 
Umwelt- und Gesundheitsbereich sowie die 
Konsumgüterbranche viel Potenzial.

Know-How

Alexandra Voss
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Social MEDIA-TIPPS  
Sehen und gesehen werden 

Business-Profile für Marken 
auf Instagram
Unternehmen bekommen bald 
eigene Business-Profile, die sich 
optisch von den Auftritten der nor-
malen Nutzer unterscheiden. Genaue 
Details zum Design sind aber laut 
dem Dienst Werbung + Vermarktung 
noch nicht bekannt. Instagram will 
Marken helfen, noch besser den 
Erfolg ihrer Inhalte zu kontrollie-
ren – das wird bisher für geschaltete 
Anzeigen gewährleistet. Zukünftig 
sollen Werbungtreibende aber auch 
bei organisch verbreitetem Content 
nachvollziehen können, wie viele 
Menschen sie damit tatsächlich 

erreichen. Zusätzlich werden Kun-
den bald Anzeigen direkt über die 
Instagram-App erstellen und buchen 
können.

Faktoren für die Reichweite 
bei Facebook
Unternehmen können durch 
geschicktes Posten ihrer Neuigkei-
ten die Reichweite ihrer Meldungen 
(bedingt) beeinflussen. Facebook 
gewichtet die Sichtbarkeit der Posts 
mit unterschiedlichen Faktoren. 
Zunächst spielt die Beziehung des 
Kunden zur Seite eine Rolle. Wann 
hat er die Unternehmensseite 
geliked und wie oft interagiert er 

mit ihr. Wichtig ist auch der Zeit-
punkt der Veröffentlichung in Bezug 
zum letzten Login des Kunden. Die 
wichtigsten Faktoren stellt der Blog 
Allfacebook vor.

Weitere Tipps für den Start (nicht 
nur) auf Facebook haben wir auf 
unserer Webseite www.wuppertal.
ihk24.de ab der Dokumenten-
Nummer 89734 zusammengestellt. 
Informationen gibt es auch bei 
unserer Online-Redakteurin Clau-
dia Herdt, Telefon: 0202 2490-112, 
E-Mail: c.herdt@wuppertal.ihk.de. 
Weiterführende Links finden Sie 
auch in der Bergische-IHK-App.

Planen und Bauen für Ihren Erfolg

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH · Bäckerstraße 4 · 57076 Siegen · Tel.: (0271) 408-0 · www.hundhausen.de

Tiefbau · Straßenbau · Gleisbau · Hochbau · Ingenieurbau · Schlüsselfertigbau 
Bodenbeschichtungen · Wasserbau · Stahlbeton-Fertigteile · Beton-Fertiggaragen

Projekt: Erweiterung Umspannwerk Mecklar mit Hoch-, Tief- und Schlüsselfertigbau
Unser Baustellenteam aus Bauleiter, Werkpolier, Maschinisten, Facharbeitern und Auszubildenden

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß § 10 LZG NRW

Die IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
stellt als zuständige Erlaubnisbehörde 
für die Finanzanlagenvermittler gemäß 
§ 34f GewO mit dieser Bekanntmachung 
ein Schriftstück, Az IV Bn/Stoe, vom 
23.02.2016 an Herrn Kay Nowak, letzte 
bekannte Anschrift: Wiedenhofstraße 10a, 
42853 Remscheid, gemäß § 10 LZG NRW, 
§ 4 Satz 2 Nr. 7 IHKG i. V. m. § 15 (1) der 
Satzung der IHK Wuppertal-Solingen-
Remscheid, öffentlich zu.

Wegen des unbekannten Aufenthaltes 
der vorgenannten Person ist eine Zustel-
lung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann bei der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid, Heinrich-Kamp-Platz 
1, 42103 Wuppertal, in der 1. Etage,  
Zimmer 1, zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. Durch diese 
öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Wuppertal, den 5. April 2016

gez.
Ludger Benda
Geschäftsführer

Bekanntmachung
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Zustellung durch öffentliche Bekannt- 
machung gemäß § 10 LZG NRW

Die IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
stellt als zuständige Erlaubnisbehörde für 
die Versicherungsvermittlung gemäß  
§ 34d GewO mit dieser Bekanntmachung 
ein Schriftstück, Az IV Bn/Stoe, vom 
14.03.2016 an die KAIMA GmbH, letzte 
bekannte Anschrift: Varresbecker Str. 61a 
und ein Schriftstück, AZ IV/Bn/Stoe, vom 
22.03.2016, an den im Handelsregister 
eingetragen empfangsberechtigen Ge-
schäftsführer der KAIMA GmbH, Ahmed 
Hasan Ahmed, letzte bekannte Anschrift: 
Wilhelmstraße 38, 59067 Hamm, gemäß  
§ 10 LZG NRW, § 4 Satz 2 Nr. 7 IHKG i. V. 
m. § 15 (1) der Satzung der IHK Wupper-
tal-Solingen-Remscheid, öffentlich zu.

Wegen des unbekannten Aufenthaltes 
der vorgenannten Gesellschaft und des 
zuständigen Geschäftsführers ist eine Zu-
stellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann bei der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid, Heinrich-Kamp-
Platz 1, 42103 Wuppertal, in der 1. Etage, 
Zimmer 1, zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. Durch diese 
öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Wuppertal, den 5. April 2016
gez.
Ludger Benda
Geschäftsführer

Bekanntmachung

1 �Vorläufige Angaben; die Daten beziehen sich auf Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2 �bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten finden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 2493.

Konjunkturelle Entwicklung April 2016

Stadt  
Wuppertal

Stadt  
Solingen

Stadt  
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Feb. ‘16 geg. Jan. - Feb. ‘15 -  0,4 % -  4,8 % -  11,1 % -  4,8 % - 1,2 %
Februar ‘16 geg. Februar ‘15      +  6,5 %    + 1,7 %      - 10,7 %   -  0,2 %   + 2,0 %
Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Feb. ‘16 geg. Jan. - Feb. ‘15 - 1,2 % -+ 6,6 % -  12,7 % +  6,0 % - 1,6 %
Exportquote Jan. - Feb. ‘16 56,5 % 48,7 % 53,5 % 53,9 % 45,3 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. - Feb. ‘16 geg. Jan. - Feb. ‘15
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: -  6,2 % e) Metallerzeugung: -   12,2 %
b) Maschinenbau: -  16,4 % f) Nahrungsmittel: - 2,4 %
c) Elektroindustrie: -  3,4 % g) Fahrzeugbau: -  4,2 %
d) Chemieindustrie:  - 1,0 % h) Kunststoffindustrie: +  0,6 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im März 2016 9,9 % 9,0 % 8,9 % 9,5 % 8,0 %
Arbeitslose, Änderung
März ‘16 geg. Vorjahresmonat -    1,2 % -    0,8 % +   4,1 % -    0,2 % -    1,5 %
darunter: Männer +   1,5 % -    0,3 % +   5,5 % +   1,7 % -    0,8 %

Frauen -    4,7 % -    1,4 % +   2,4 % -    2,6 % -    2,3 %

März ‘16 geg. Vormonat -    1,1 % +   0,4 % -    1,5 % -    0,8 % -    0,8 %

darunter: Männer -    0,1 % -    0,9 % -    1,9 % -    0,6 % -    0,9 %

Frauen -    2,5 % +   2,0 % -    1,0 % -    1,1 % -    0,6 %

Verbraucherpreisindex für NRW Januar 2016 gegenüber Vorjahresmonat: +  0,4 %

Aus-und Weiterbildung

Netzwerk „Unternehmen inte-
grieren Flüchtlinge“ startet 
Bundeswirtschaftsminister Sigmar 
Gabriel und DIHK-Präsident Dr. Eric 
Schweitzer, haben den Startschuss für 
das bundesweite Netzwerk „Unterneh-
men integrieren Flüchtlinge“ gegeben. 
Ziel ist es, das Engagement der Unter-
nehmen insbesondere für Praktikum, 
Ausbildung und Beschäftigung von 
Flüchtlingen praxisnah zu unterstützen. 

Bundesminister Gabriel betont: „Die 
Integration von Flüchtlingen ist eine 
Herausforderung, für die es weder 
Blaupausen noch Patentrezepte gibt. 
Eine reguläre Beschäftigung ist aber 

eine wichtige Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Integration. Der deutschen 
Wirtschaft kommt dabei eine Schlüs-
selrolle zu. Mit dem neuen Unterneh-
mensnetzwerk haben die Unternehmen 
eine Plattform, auf der sie voneinander 
lernen können und zu den alltägli-
chen Fragen wichtige Unterstützung 
erhalten. Ich freue mich über die große 
Bereitschaft der Unternehmen, Flücht-
lingen eine Perspektive zu geben und in 
zukünftige Fachkräfte zu investieren.“ 

DIHK-Präsident Dr. Eric Schweitzer 
erkannte bei den Unternehmen große 
Bereitschaft, aber auch viel Informa-
tionsbedarf: „Viele Unternehmen wol-

len ihren Beitrag zur Integration von 
Flüchtlingen leisten. Sie engagieren 
sich bereits oder überlegen, wo ihre 
Möglichkeiten liegen. Sprachbarrieren 
und häufig nicht bekannte Qualifikati-
onen sind dabei große Herausforderun-
gen. Das greifen wir auf. Mit unserer 
Initiative wollen wir aufzeigen, wie 
Unternehmen diese bewältigen können, 
wie sie mit Flüchtlingen in Kontakt 
kommen und welche Möglichkeiten es 
gibt, Praktika, Ausbildung oder Beschäf-
tigung anzubieten. Mit dem Netzwerk 
schaffen wir eine Plattform, die Unter-
nehmen zusammenbringt, Austausch 
organisiert und Unternehmen bei ihrem 
Engagement unterstützt und begleitet.“.

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
 Partner vor Ort: Daimler AG vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH
 Varresbecker Str. 123 · 42115 Wuppertal · Tel.: 0202 7191-511 
Schlagbaumer Str. 109 · 42653 Solingen · Tel.: 0212 5877-73 
Partner vor Ort: Daimler AG vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH 
Ueberfelder Str. 23-25 · 42855 Remscheid · Tel.: 02191 312-356
www.jungesterne-transporter.de 

Junge Sterne Transporter. So Mercedes wie am ersten Tag.

Volle Ladung Leistung: die Qualitätsversprechen  
für Junge Sterne Transporter.

24 Monate Fahrzeuggarantie* HU-Siegel jünger als 3 Monate 

12 Monate Mobilitätsgarantie*
Wartungsfreiheit für 6 Monate  
(bis 7.500 km) 

Garantierte Kilometerlaufleistung 10 Tage Umtauschrecht

Attraktive Finanzierungs-, Leasing- und 
 Versicherungsangebote

Probefahrt meist innerhalb von
24 Stunden möglich

Inzahlungnahme  
Ihres Fahrzeugs möglich

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.junge-sterne-transporter.de
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Junge Sterne Transporter. So Mercedes wie am ersten Tag.

Volle Ladung Leistung: die Qualitätsversprechen  
für Junge Sterne Transporter.

24 Monate Fahrzeuggarantie* HU-Siegel jünger als 3 Monate 

12 Monate Mobilitätsgarantie*
Wartungsfreiheit für 6 Monate  
(bis 7.500 km) 

Garantierte Kilometerlaufleistung 10 Tage Umtauschrecht

Attraktive Finanzierungs-, Leasing- und 
 Versicherungsangebote

Probefahrt meist innerhalb von
24 Stunden möglich

Inzahlungnahme  
Ihres Fahrzeugs möglich

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.junge-sterne-transporter.de
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Meine Ausbildung

Die Remscheider Steinhaus GmbH produziert seit Generationen 
hochwertige Lebensmittel. Zwischen Rohstoff und Endprodukt 
liegt ein aufwendiger Herstellungsprozess. Dass der reibungslos 
und sicher funktioniert, dafür sorgt die Fachkraft für Lebensmit-
teltechnik – ein vielseitiger Ausbildungsberuf mit Perspektive.   
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„Seit ich bei Steinhaus meine Ausbildung 
mache, sehe ich Lebensmittel mit ganz 
anderen Augen. Ihre Herstellung ist eine 
verantwortungsvolle und komplexe Auf-
gabe“, erzählt Lajos Becker. Der 19-Jähri-
ge ist einer von vierzehn Auszubildenden, 
die zurzeit beim Remscheider Familienun-

Die Genuss-Spezialisten von Steinhaus 

Im Auftrag des 
guten Geschmacks  

Linda Krebs (links) und 
Lajos Becker (rechts) 
sehen seit ihrer Ausbil-
dung bei Steinhaus  
Lebensmittel mit ande-
ren Augen.
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kontakt 

STEINHAUS GmbH 
Personalabteilung
Frau Susanne Wißemann 
Tenter Weg 13
42897 Remscheid
Telefon: 02191 695103
E-Mail: s.wissemann@steinhaus.net 	
Internet: www.steinhaus.net 

ternehmen den Beruf der Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik erlernen. Drei Jahre 
dauert die Ausbildung, während derer La-
jos Becker sämtliche Bereiche der Lebens-
mittelproduktion kennenlernt. Und das 
sind einige. „Die Fachkraft für Lebensmit-
teltechnik ist ein Allroundberuf“, sagt da-
her auch Ausbildungsleiter Stefan Mall-
witz. Die Aufgaben sind extrem vielfältig 
und fangen bereits bei der Warenannah-
me und der Qualitätsprüfung der Rohstof-
fe an. Die Mitarbeiter sorgen weiterhin 
dafür, dass die benötigten Zutaten recht-
zeitig in der Produktion bereitstehen, 
richten Maschinen und Anlagen für den 
Produktionsprozess ein und befüllen die-
se. Sie überwachen den gesamten Verar-
beitungsprozess und kontrollieren auch 
die korrekte Verpackung der Ware.

Breite Produktpalette – verschie-
dene Verfahrenstechniken 
Nach sechs Wochen geht es für die ange-
henden Fachkräfte für Lebensmitteltech-
nik in eine andere Abteilung – etwas, das 
der 20-jährigen Auszubildenden Linda 
Krebs gut gefällt. „Das Besondere bei 
Steinhaus ist aber, dass das Unterneh-
men zwei völlig verschiedene Produkti-
onsbereiche mit jeweils anderen Verfah-
renstechniken hat. Einerseits gibt es die 
Fleisch- und Wurstwaren, andererseits 
den Feinkostbereich mit Pasta und Sau-
cen“, erklärt sie. Bei weitem nicht alle 
Ausbildungsbetriebe der Lebensmittel-

branche verfügten über eine derart breite 
Produktpalette, bestätigt Stefan Mallwitz.
Wer sich für eine Ausbildung interessiert, 
der absolviert ein einwöchiges Prakti-
kum. Jeden Tag lernt er einen anderen 
Bereich kennen und hat so nach einer 
Woche einen guten Einblick in Unterneh-
men und angestrebten Ausbildungsberuf. 
Technisches Verständnis, Kenntnisse in 
Biologie, Chemie und Mathematik seien 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Aus-
bildung zur Fachkraft für Lebensmittel-
technik, erklärt Stefan Mallwitz. Und er-
gänzt: „Wir wenden uns an Hauptschüler, 
Realschüler und Abiturienten gleicher-
maßen.“ Denn „im Endeffekt muss der 
junge Mensch zu unserem Unternehmen 
passen.“

Potenzial des Einzelnen wird  
gefördert
Die Azubis lernen, früh Verantwortung zu 
übernehmen. Eigeninitiative ist ausdrück-
lich erwünscht. So erhielten sie für ihre 
Verbesserungsvorschläge den „Arbeits-
schutzpreis für Auszubildende“ der Be-
rufsgenossenschaft Nahrungsmittel und 
Gastgewerbe. Und auch einen Messestand 
haben die Steinhaus-Azubis schon in Ei-
genregie geplant und umgesetzt. Jedes 
Jahr veranstaltet das Unternehmen mehr-
tägige Seminare zu Themen wie Arbeits-
schutz oder Projekt management. Es geht 
gemeinsam in den Klettergarten oder zu 
einem Messebesuch. „Das Zusammenge-

hörigkeitsgefühl unter den Azubis ist 
klasse. Klar, dass wir uns auch beim Ler-
nen unterstützen“, erzählen Lajos Becker 
und Linda Krebs.
Wer seine Ausbildung erfolgreich beendet, 
den erwartet in aller Regel ein unbefriste-
ter Arbeitsvertrag. Und wer das Potenzial 
hat, später einmal Führungsaufgaben zu 
übernehmen, der wird in speziellen Juni-
orteams gefördert. „Lernen hört bei uns 
nicht nach der Ausbildung auf“, sagt 
Mallwitz. Eine Weiterbildung zum Indust-
riemeister oder Lebensmitteltechniker – 
wer das anstrebt, den unterstützt Stein-
haus mit Stipendien. Eine Perspektive, die 
sich auch Lajos Becker und Linda Krebs 
vorstellen können. Bleiben wollen sie auf 
jeden Fall. „Steinhaus ist mir richtig ans 
Herz gewachsen“, sagt Lajos Becker und 
lacht.                                    Karin Hardtke
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EDITORIAL
PARTNERSCHAFT

Ihre Ansprechpartner:

für die Lebenshilfe Remscheid

Jörg Kohl, 02191 993-147 

für die Lebenshilfe Wuppertal:

Uwe Meyer, 0202 4792-110

für die proviel GmbH

Matthias Laufer, 0202 24508-110 

www.berg-werk.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Unternehmer/innen unserer 
Wirtschaftsregion, 

der Aufbau und die Pflege gut vernetz-
ter Strukturen sind mir ein persönli-
ches Anliegen. Mit der gemeinsamen 
Kraft des Schulterschlusses lassen sich 
an unseren Standorten Erfolge erzie-
len, die als Ganzes deutlich mehr sind 
als die Summe der Teile. 

Das gilt in besonderem Maß auch für 
die Zusammenarbeit zwischen den 
regionalen Wirtschaftsunternehmen 
und den Bergischen Werkstätten. 
Win-Win-Situationen sind hier an der 
Tagesordnung, was die vielen langjäh-
rigen Kooperationen deutlich machen. 
Daher legen wir großen Wert darauf, 
Sie über die Vielfalt unseres Spekt-
rums regelmäßig zu informieren. 

Die Einladung steht: bitte rufen Sie uns 
an und besuchen Sie uns! Eine Besich-
tigung der Werkstätten zeigt, welche 
Möglichkeiten wir haben. Gemeinsam 
finden wir sicher Ideen, an welchen 
Stellen wir etwas für Sie tun können!

Ihr 

 
Christoph Nieder
Geschäftsführer proviel GmbH

### AKTUELLES ###
AUS DEN WERKSTÄTTEN

#1
NEUE LEITUNG
Mit Elan und Begeisterung hat Frank Suh-
re vor knapp einem halben Jahr die Leitung 
der Lebenshilfe-Werkstatt an der Heidestra-
ße übernommen. Mit frischen Ideen und 
viel Einsatz koordiniert er nun die Drucke-
rei, die Montage und Verpackung sowie die 
Küche und die Wäscherei. Rund 215 Be-
schäftigte arbeiten auf den etwa 3 200 Qua-
dratmeter großen Produktionsflächen. Der 
gelernte Tischler und Ergotherapeut war 
zuvor Leiter des Berufsbildungsbereichs 
und kannte die Arbeiten in den Werkstätten 
bereits in dieser Funktion bis ins Detail.

#2
SPORTERFOLGE
Das Tischtennis-Doppel der Remscheider 
Lebenshilfe konnte im März einen großen 
Erfolg feiern. Bei der Matinee des Sports 
belegten Klaus Lindenau und Roland 
Riemke bei der Wahl zum Sportler des 
Jahres den zweiten Platz der Mannschaf-
ten. Die Doppelpartner freuten sich über 
ihre tolle Platzierung hinter dem Rollho-
ckey-Team der IGR Remscheid (U20).  

#3 
FILMPROJEKT
Die betriebsintegrierten Arbeitsplätze bei 
der Firma P. Hermann Jung in Wuppertal 
sind seit 2008 fester und wichtiger Bestand-
teil des Portfolios bei proviel. Hier entstand 
nun ein Film, der Einblicke in den Alltag 
des Angebots der Außenarbeitsplätze und 
zu den Möglichkeiten des Übergangs von 
der Werkstatt auf den allgemeinen Arbeits-
markt bietet.  

Gemeinsam mit über 40 Kooperationspart-
nern werden für die Mitarbeiter-/innen Per-
spektiven geschaffen, die einen schrittwei-
sen Übergang einleiten können. 

Den Film finden Sie auf  
www.proviel.de in den 
News. Mit dem Smart-
phone erreichen Sie ihn 
direkt über den neben-
stehenden QR-Code.

PRÄZISE SPEZIALPRODUKTION

Die Bearbeitungsmöglichkeiten des 
Rohstoffs Holz sind unglaublich viel-
fältig. Mit hochwertiger Maschinenaus-
stattung wird die Lebenshilfe Werkstatt 
Remscheid diesem Umstand gerecht. 

Diverse Holzverpackungen, lackiert 
oder natur, in allen Formen – nahezu 
jeden Kundenwunsch kann das Team 
erfüllen. Das absolute Spezialgebiet ist 

die Fertigung von Werkzeug- und Ver-
packungskisten, in denen bergische Pro-
dukte ihre Reise antreten, viele davon 
nach Übersee – besondere Anforderun-
gen an die Transportsicherheit inklusive. 

Vom Bohren und Fräsen über das Ho-
beln und Leimen bis zum fertigen End-
produkt steht das Spezialteam unter der 
Leitung von Lutz Murawsky mit einem 

Neuigkeiten der Lebenshilfen aus Remscheid und Wuppertal sowie  der proviel GmbH

ANZEIGE

www.berg-werk.de

CNC-METALLBEARBEITUNG MIT FRÄS- UND DREHMASCHINEN ·  BOHREN, GEWINDESCHNEIDEN,  
NIETEN, PRESSEN, GLEITSCHLEIFEN U.V.M. · HOCHFREQUENZ-SCHWEISSEN · BLISTERN UND SKINNEN 
LASERBESCHRIFTUNG · KONTROLL- UND PRÜFARBEITEN · KOMPLEXE INDUSTRIE-, WERKZEUG- 
UND ELEKTROMONTAGEN · SCHREINEREI · BAU VON WERKZEUG- UND VERPACKUNGSKISTEN  
VERPACKUNG, KONFEKTIONIERUNG · ZÄHL-, SORTIER- UND WIEGEARBEITEN  
DRUCK  & WEITERVERARBEITUNG · MEHRWEGBECHER · AKTENVERNICHTUNG, ARCHIVRÄUMUNGEN  
CATERING · GARTEN- UND  LANDSCHAFTSBAU · METALLKONSERVIERUNG · KFZ-WERKSTATT

modernen Maschinenpark für niveau-
volle Holzbearbeitung. Dabei kann es 
sich auch um die Fertigung von Zu-
schnitten in den verschiedensten Varian-
ten, die Produktion von Vorrichtungen 
und Einsätzen oder um die Herstellung 
von individuellen Lösungen aus Holz 
handeln. In separaten Broschüren prä-
sentiert die Lebenshilfe Remscheid alle 
Leistungsbereiche unter: www.lwrs.de 

HOLZBEARBEITUNG 
MIT NIVEAU

Bergische Werkstätten

Bergische Werkstätten
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Standards Handelsregister

Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
10.12.2015. Gegenstand: Der Kauf 
und Verkauf sowie der Transport von 
Personenkraftwagen und Lastkraftwa-
gen. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Kirilov, Valeri, Wuppertal, 
*01.08.1978.

02.02.2016 HRB 27133: IMJ Indust-
rieservice und Montagebau UG (haf-
tungsbeschränkt) (Cronenberger Str. 
86, 42119 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 22.09.2015. Gegenstand: 
Montage, Baudienstleistungen, Tro-
ckenbau, Um- und Ausbau, Reinigung. 
Stammkapital: 200 Euro. Geschäfts-
führer: Milosevic, Miroslav, Wuppertal, 
*10.07.1978.

02.02.2016 HRB 27134: A & M 
Handel UG (haftungsbeschränkt) 
(Cuxhavener Str. 5, 42279 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 30.12.2015. 
Gegenstand: Im- und Export von 
Haushaltswaren, Kunststoffprodukten, 
Baustoffen, Werkzeugen, Elektro- und 
Elektronikartikeln sowie Waren ver-
schiedener Art für den Industrie- und 
Baubedarf, außerdem die Vermittlung 
von Geschäftsbeziehungen. Stammka-
pital: 1.000 Euro. Geschäftsführer: Ott, 
Sergej, Wuppertal, *18.04.1972.

03.02.2016 HRB 27139: Saido UG 
(haftungsbeschränkt) (Wittener Str. 
72, 42279 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 03.11.2015. Gegenstand: 
Die Herstellung, die Produktion und der 
Verkauf von Brot - Trockenbrot (Lavash, 
Dried Bread, Trockenes Brot). Stammka-
pital: 200 Euro. Geschäftsführer: Moha-
mad, Jamal, Wuppertal, *30.08.1968.

09.02.2016 HRB 27147: ELLWE UG 
(haftungsbeschränkt) (Am Osterholz 

Wuppertal

Neueintragungen

01.02.2016 HRA 24231: Badora-
do Warenhandels GmbH & Co. KG 
(Barbarossastr. 30 a, 42115 Wuppertal). 
Gegenstand: Ankauf von Waren und 
Verkauf von Waren im Online-Handel 
sowie die Vornahme sämtlicher damit 
zusammenhängender und den Gesell-
schaftszweck fördernder Maßnahmen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Ba-
dorado Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 26967).

04.02.2016 HRA 24236: BelaMed 
Bergisch Land Medizin- & Daten-
technik Hans Hermann van Kampen 
e. K. (Jöferweg 63, 42349 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Vertrieb von medi-
zinischen Geräten, wie z. B. Narko-
segeräten, Beatmungsgeräten oder 
Sauerstoffkonzentratoren sowie Service 
und Wartung für Produkte der Medi-
zintechnik. Inhaber: van Kampen, Hans 
Hermann, Wuppertal, *14.09.1951.

12.02.2016 HRA 24238: Tal Au-
tomobile e. K. (Uellendahler Str. 525, 
42109 Wuppertal). Gegenstand: der 
Im- und Export, die Vermittlung sowie 
der An- und Verkauf von neuen und 
gebrauchten Kraftfahrzeugen sowie 
ferner die Ausübung aller mit dem vor-
genannten Unternehmensgegenstand 
in Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Inhaber: Sgourakis, Chris-
tos, Wuppertal, *22.02.1982.

15.02.2016 HRA 24240: INTENSIV 
24 Pflegedienst GmbH & Co. KG 
(Kleine Klotzbahn 23, 42105 Wuppertal). 
Gegenstand: Erbringung von Pflege- 
und Gesundheitsdienstleistungen, 
therapeutischer Dienstleistungen, ärzt-
licher Leistungen, intensivmedizinischer 
und beatmungsmedizinischer Leistun-
gen; ambulanter Pflegedienst sowie alle 
damit im Zusammenhang stehenden 
Tätigkeiten und Dienstleistungen sowie 
der Vertrieb von Hygieneartikeln und 
medizinischen Hilfsmitteln. Persönlich 
haftender Gesellschafter: INTENSIV 24 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 24102).

17.02.2016 HRA 24242: PP Immo-
bilien GmbH & Co. KG (Wittelsbacher 
Str. 33, 42287 Wuppertal). Gegenstand: 
der Erwerb und die Verwaltung von 
Immobilien. Persönlich haftender 

Gesellschafter: Prange Holding Verwal-
tungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 16923).

18.02.2016 HRA 24245: Object Base 
Software GmbH & Co Vertriebs-KG 
(Hesselnberg 26, 42285 Wuppertal). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Object Base Software GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 27074). 
Der Sitz ist von Bochum (bisher Amts-
gericht Bochum, HRA 3726) nach Wup-
pertal verlegt.

18.02.2016 HRA 24244: Kreativ-
plotter GmbH & Co. KG (Scheidtstr. 
18, 42369 Wuppertal). Gegenstand: 
der Import- und Export sowie der 
Groß- und Einzelhandel mit Produkten 
für Schulungs- und Lehrzwecke, Kunst 
und Handwerk, technischen Geräten, 
Bastel- und Dekorationsmaterial, grafi-
sche Produkten, Software, Textilien und 
sonstigen Handelswaren. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Kreativplotter 
Verwaltungs-GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 27158).

24.02.2016 HRA 24248: Nold Re-
cycling UG (haftungsbeschränkt) & 
Co. KG (Langerfelder Str. 129, 42389 
Wuppertal). Gegenstand: Abbruch, 
Recycling und Restrukturierung sowie 
damit im Zusammenhang stehende 
Dienstleistungen. Kommanditgesell-
schaft. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Nold Recycling Verwaltungs-
gesellschaft UG (haftungsbeschränkt), 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 27099).

25.02.2016 HRA 24251: Wohnstyle 
Nold GmbH & Co. KG (Langerfelder 
Str. 129, 42389 Wuppertal). Gegen-
stand: Der Handel mit Baustoffen 
und Bauelementen, die Montage von 
Baufertigteilen, Reparaturen am Bau, 
Trockenbau, Renovierungen, sowie 
damit im Zusammenhang stehende 
Dienstleistungen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Wohnstyle Nold Verwal-
tungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27097).

25.02.2016 HRA 24252: Trend 
Automobile GmbH & Co. KG (Am 
Wunderbau 7, 42103 Wuppertal). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Trend Automobile Verwaltungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
27156). Der Sitz ist von Bocholt (bisher 
Amtsgericht Coesfeld, HRA 5011) nach 
Wuppertal verlegt.

01.02.2016 HRB 27132: Glasklar 
- Bauelemente GmbH (Rauental 24, 
42289 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 14.01.2016. Gegenstand: Der 
Vertrieb von Bauelementen aus Glas 
und anderen Materialien, die Montage 
von Bauelementen sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenann-
ten Unternehmensgegenstand im 
Zusammenhang stehender oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlicher 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Schmidt, Isabel, Wup-
pertal, *07.10.1990.

01.02.2016 HRB 27131: Alexander 
Hein GmbH (Schwabhausen 41, 42349 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
21.12.2015. Gegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens, insbesondere das 
Halten von Beteiligungen an anderen 
Gesellschaften im In- und Ausland. Un-
ternehmensgegenstand ist weiterhin die 
Erbringung und die Vermittlung von be-
triebswirtschaftlichen, organisatorischen 
und unternehmerischen Beratungsleis-
tungen für Unternehmen, insbesondere 
für mittelständische Unternehmen. Da-
rüber hinaus ist Unternehmensgegen-
stand auch die Managementberatung, 
die Übernahme von Geschäftsführungen 
sowie die Übernahme von Interimsma-
nagement auf Zeit für mittelständische 
Unternehmen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Hein, Alexander 
Jochen, Wuppertal, *31.07.1968.

01.02.2016 HRB 27127: Marx An-
tik UG (haftungsbeschränkt) (Am 
Sonnenschein 28, 42109 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.01.2016. 
Gegenstand: Der Handel mit Anti-
quitäten. Stammkapital: 500 Euro. 
Geschäftsführer: Marx, Sabine Regina, 
Wuppertal, *30.12.1957.

02.02.2016 HRB 27135: D & V 
Auto GmbH (Schwarzbach 138, 42277 

HINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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83, 42327 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 09.12.2015. Gegenstand: 
Die Verwaltung von Beteiligungen an 
Unternehmen im eigenen Namen, auf 
eigene Rechnung und nicht als Dienst-
leistung für Dritte. Stammkapital: 6.750 
Euro. Geschäftsführer: Weustermann, 
Leon, Wuppertal, *05.12.1984.

09.02.2016 HRB 27146: gartentyp 
GmbH (Höchsten 16, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 20.01.2016. 
Gegenstand: Der Garten- und Land-
schaftsbau sowie damit im Zusam-
menhang stehende Dienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Lindenberg, Dominic, Wuppertal, 
*16.05.1986; Manns, Sebastian, Velbert, 
*09.03.1990.

10.02.2016 HRB 27149: VERO Invest 
IV GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
03.02.2016. Gegenstand: die Beteili-
gung an Unternehmen, der Erwerb von 
Immobilien, Verwalten eigener Immo-
bilien sowie die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Balkenhol, Matthias, 
Wuppertal, *23.02.1967.

15.02.2016 HRB 27158: Kreativplot-
ter Verwaltungs-GmbH (Scheidtstr. 18, 
42369 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.01.2016. Gegenstand: Die Über-
nahme der persönlichen Haftung und 
der Geschäftsführung in der Kreativ-
plotter GmbH & Co. KG, deren Gegen-
stand der Import und Export sowie der 
Groß- und Einzelhandel mit Produkten 
für Schulungs- und Lehrzwecke, Kunst 
und Handwerk, technischen Geräten, 
Bastel- und Dekorationsmaterial, 
grafischen Produkten, Software, Tex-
tilien und sonstigen Handelswaren ist. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Lenz, Susanne, Remscheid, 
*04.05.1965.

15.02.2016 HRB 27156: Trend Au-
tomobile Verwaltungs GmbH (Am 
Wunderbau 7, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 22.01.1996, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 11.12.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (2) (Sitz) und mit ihr die Sitzverle-
gung von Bocholt (bisher Amtsgericht 
Coesfeld HRB 10540) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: die Be-
teiligung und Geschäftsführung als 
persönlich haftende Gesellschafterin in 
der Trend Automobile GmbH & Co.KG, 
die ihrerseits den Handel mit Automo-
bilen betreibt, sowie die Verwaltung 
von Vermögensgegenständen aller Art. 
Stammkapital: 26.000 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Wooning, Aribert, 
Düren, *06.06.1963.

16.02.2016 HRB 27160: Vista 
Logistic UG (haftungsbeschränkt) 
(In der Fleute 68, 42389 Wuppertal). 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 15.12.2015. 
Gegenstand: der An- und Verkauf von 
Autos, das Mieten und Vermieten von 
Autos, der An- und Verkauf von Bauma-
schinen sowie Transporte. Stammkapi-
tal: 1.000 Euro. Geschäftsführer: Taske-
sen, Murat, Wuppertal, *02.03.1974.

17.02.2016 HRB 27162: MD Service 
GmbH (Giebel 30, 42327 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 16.02.2016. 
Gegenstand: die Erbringung von Bera-
tungs-, Dienst- und Serviceleistungen, 
insbesondere für verbundene Unter-
nehmen und für die Automobilindustrie 
sowie Zulieferer der Automobilindustrie. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Drinhaus, Michael, Velbert, 
*12.07.1968. Einzelprokura: Schulz, 
Dieter, Remscheid, *16.12.1962.

18.02.2016 HRB 27164: EV Wup-
pertal Immobilien GmbH (Friedrich-
Ebert-Str. 83, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 10.02.2016. 
Gegenstand: Die Vermittlung des 
Abschlusses oder Nachweis der Gele-
genheit zum Abschluss von Verträgen 
über Grundstücke, grundstücksgleiche 
Rechte, Wohnräume und gewerbliche 
Räume. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Kipple, Klaus Peter, 
Schwerte, *13.03.1972.

19.02.2016 HRB 27167: Heiko Emde 
GmbH (c/o Heiko Emde, Henselweg 6, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.01.2016. Gegenstand: der Be-
trieb eines Kfz-Services und der Handel 
mit Fahrzeugen, Ersatzteilen und Zube-
hör sowie die Vermietung und Vermitt-
lung von Fahrzeugen. Stammkapital: 
50.000 Euro. Geschäftsführer: Emde, 
Heiko, Wuppertal, *15.07.1962.

19.02.2016 HRB 27166: Rab Bau 
GmbH (Ludwig-Richter-Str. 7, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.04.2015, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.01.2016 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in Abschnitt I Abs. 
2 (Sitz) und Abschnitt II. Abs.1) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Duisburg 
(bisher Amtsgericht Duisburg HRB 
27737) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: die Planung und Durch-
führung von Hochbauarbeiten jeder 
Art im Innen- und Außenbereich von 
Gebäuden. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Tariba, 
Mirko, Duisburg, *27.09.1953. Bestellt 
als Geschäftsführer: Aleksa, Tomas, 
Wuppertal, *12.02.1980. Einzelprokura: 
Tariba, Markus, Gladbeck, *09.11.1977. 
Prokura erloschen: Haskovic, Musa, 
Monheim, *15.10.1962.

19.02.2016 HRB 27171: MV Con-
sultants UG (haftungsbeschränkt) 
(Staubenthaler Str. 3, 42369 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
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01.02.2016. Gegenstand: Beratung, 
Handel und Zulassung mit und von 
Arzneimitteln sowie die Forschung über 
Arzneimittel sowie Fortbildung von 
wissenschaftlichen Marketing-, For-
schungs- und Zulassungsmitarbeitern 
im Arzneimittelbereich. Stammkapital: 
2.000 Euro. Geschäftsführer: Vogel, 
Mark, Wuppertal, *13.03.1958.

19.02.2016 HRB 27168: Scheu 
Immobilien Wuppertal GmbH (Fou-
riersgasse 12, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 20.01.2014 
mit Änderung vom 24.02.2014. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
11.01.2016 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr 
die Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf, HRB 72077) 
nach Wuppertal sowie die Änderung der 
Firma beschlossen. Gegenstand: die Ver-
marktung und Vermittlung von Immobi-
lien und Darlehen, ferner die Bauträger- 
und Baubetreuungstätigkeit nach § 34 
c der Gewerbeordnung. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Toussis, 
Georgios, Wuppertal, *12.12.1965.

19.02.2016 HRB 27172: ImFlow Con-
nect Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Zur Dörner Brücke 
23, 42283 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 04.02.2016. Gegenstand: 
Ganzheitliche Kommunikationskonzepte, 
Entwicklung von Markenbotschaften, 
PR-Kampagnen, Printmedien (Flyer, 
Anzeigen, Plakate, u.v.m.), Foto- und 
Videoproduktionen, Internetseiten und 
Blogs, Social-Media-Management (Fa-
cebook, Instagram, Twitter, etc.), Auto-
motive-Projekt-Management, Incident-/
Problem-/Changemanagement, Anwen-
dungs- und Schnittstellenentwicklung, 
IT-Strategie- und Prozessberatung, 
Software-Training, Cloud Computing / 
Filehosting. Stammkapital: 1.000 Euro. 
Geschäftsführer: Floßbach, Marion, 
Wuppertal, *28.10.1965.

22.02.2016 HRB 27178: CreaVision 
L&W GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 23.10.2015. Gegenstand: 
Die Vorbereitung, das Design und die 
Organisation von Ausstellungen, Veran-
staltungen, Messen und Konferenzen für 
Kunden sowie das Eventmanagement 
sowie der Handel mit Waren für diese 
Veranstaltungen. Stammkapital: 50.000 
Euro. Geschäftsführer: Wang, Luan, Pe-
king / China, *04.03.1978.

23.02.2016 HRB 27182: MK 
Formteile GmbH (Giebel 30, 42327 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
16.02.2016. Gegenstand: Entwicklung 
und Produktion von Formbauteilen, 
Stanzen, Metallveredlung und die 
Erbingung von Serviceleistungen für 
verbundene Unternehmen. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Kosmrli, Michael, Velbert, *12.07.1962. 

Einzelprokura: Schulz, Dieter, Remscheid, 
*16.12.1962.

25.02.2016 HRB 27188: GBL Immo-
bilien Bau GmbH (Heinz-Fangman-Str. 
4, 42287 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 27.01.2016. Gegenstand: der 
Industrie- und Gewerbebau, der Woh-
nungsbau, die Immobilienvermarktung, 
die Immobilien-Planung, die Objektent-
wicklung, die Sanierung – Service- und 
Vertrieb, Hoch- und Tiefbau, Fertig- 
und Systembau sowie alle Tätigkeiten 
im Immobilien- und Baubereich, wel-
che keiner besonderen Genehmigung 
bedürfen (keine Tätigkeiten nach § 34 
c Gewerbeordnung). Stammkapital: 
50.000 Euro. Geschäftsführer: Zhao, 
Ying, Leverkusen, *26.02.1974.

25.02.2016 HRB 27189: DEMESS 
GmbH (Haßlinghauser Str. 163, 42279 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
23.02.2016. Gegenstand: die Erfassung 
und Abrechnungen von verbrauchsab-
hängigen und verbrauchsunabhängi-
gen Messdaten, insbesondere Strom, 
Wasser, Wärme und Gas sowie die 
Beratung in diesen Bereichen. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Döring, Stefanie, Wetter, *24.06.1973: 
Döring, Holger, Wetter, *26.02.1974. 

29.02.2016 HRB 27193: Smart Key 
Solutions GmbH (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 06.01.2016. Gegenstand: 
die Projektierung von Zugangskon-
trollsystemen und der Handel mit 
Schließanlagen, Schlössern, Zubehör 
und Alarmanlagen sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenann-
ten Unternehmensgegenstand in 
Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Erdogdu, Burak, Wül-
frath, *12.04.1985.

29.02.2016 HRB 27192: Senatus 
Project GmbH (Kupferhammer 1, 
42287 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 08.01.2016. Gegenstand: der Kauf, 
Verkauf, die Verwaltung, Vermietung 
und Verpachtung von Immobilien, die 
Vertriebsberatung, die Arbeitnehme-
rüberlassung, der Regalaufbau, das 
Maschinenleasing, der Handel mit 
Fahrzeugen und Sachgütern aus In-
solvenzen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Moreira da Costa, 
Joao Rodolfo, Wuppertal, *14.02.1984.

Veränderungen

01.02.2016 HRA 24146: Kienscherf 
Strahl- und Oberflächentechnik e. K. 
(Essener Str. 60, 42327 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Kien-
scherf Strahl- und Oberflächentechnik 
e. K., Inhaber Bastian Simon. Nicht 
mehr Inhaber: Kienscherf, Frank, Wup-
pertal, *20.03.1964. Nunmehr Inhaber: 
Simon, Bastian, Essen, *01.01.1977. 

03.02.2016 HRA 14723: Henderkott & 
Röcker KG (Siegesstr. 122, 42277 Wup-
pertal). Einzelprokura: Henderkott-Neu-
ßer, Bettina, Wuppertal, *05.03.1968.

03.02.2016 HRA 22085: BERGAL-
WERK Seesemann GmbH & Co. KG 
(Wettiner Str. 6 f, 42287 Wuppertal).

03.02.2016 HRA 16994: Wilke 
Werkzeugbau GmbH & Co. KG (Deut-
scher Ring 91, 42327 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Wilke, Hans-Joachim, 
Freiburg, *05.07.1949.

04.02.2016 HRA 15685: Dacor 
Etiketten Dausend und Steuernagel 
GmbH & Co. KG (Otto-Hahn-Str. 27, 
42369 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Otto-Hahn-Str. 27, 42369 Wuppertal.

09.02.2016 HRA 17273: Dacor 
Immobilien Dausend & Steuernagel 
GmbH & Co. KG (Otto-Hahn-Str. 27, 
42369 Wuppertal). 

09.02.2016 HRA 21472: Krohnen 
KFZ-Handelsgesellschaft mbH & Co. 
KG (Mainstr. 19 a, 42117 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr neue 
Firma: Autohaus Krohnen GmbH & 
Co. KG. 

09.02.2016 HRA 15563: akf bank 
GmbH & Co. KG (Am Diek 50, 42277 
Wuppertal). Prokura erloschen: Rotsch, 
Sina, Köln, *02.03.1978.

09.02.2016 HRA 24227: Carl Walter 
GmbH & Co. KG (Hahneberger Str. 82, 
42349 Wuppertal). Berichtigung zur 
Geschäftsanschrift: Hahnerberger Str. 
82, 42349 Wuppertal.

09.02.2016 HRA 13571: Karl 
Deutsch Prüf- und Messgerätebau 
GmbH + Co. KG (Otto-Hausmann-Ring 
101, 42115 Wuppertal). Gesamtproku-
ra gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Schäle-Palatini, 
Dietger, Solingen, *13.05.1965.

12.02.2016 HRA 15916: akf leasing 
GmbH & Co. KG (Am Diek 50, 42277 
Wuppertal). Prokura erloschen: Rotsch, 
Sina, Köln, *02.03.1978.

16.02.2016 HRA 17281: Glaswerk 
Ernstthal GmbH & Co. KG (Hölker Feld 
10 - 12, 42279 Wuppertal). Geschäfts-
anschrift: Otto-Wiegand-Str. 9, 96361 
Steinbach. Der Sitz ist nach Steinbach 
am Wald (Amtsgericht Coburg, HRA 
4980) verlegt.

18.02.2016 HRA 24243: Traffics 
Office ERP-Systeme GmbH & Co. 
KG (Hauptstr. 169, 42349 Wuppertal). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
traffics - office GmbH, Hersbruck 
(Amtsgericht Nürnberg HRB 25715). 
Einzelprokura: Bartnitzky, Stefan, Wup-
pertal, *04.06.1968; Schwarz, Andreas, 

Paderborn, *25.05.1975. Der Sitz ist 
von Hersbruck (bisher Amtsgericht 
Nürnberg, HRA 15677) nach Wuppertal 
verlegt.

18.02.2016 HRA 16757: Brüning-
haus Verpackungssysteme GmbH & 
Co. KG (Bochumer Str. 13, 42279 Wup-
pertal). Ausgeschieden als persönlich 
haftender Gesellschafter: Brüninghaus, 
Tim, Wuppertal, *25.07.1966; Brüning-
haus Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HR B 6446). 
Eingetreten als persönlich haftender 
Gesellschafter: Brüninghaus Verpa-
ckungssysteme Verwaltungs GmbH, 
Frankfurt am Main (Amtsgericht Frank-
furt am Main HRB 103836).

18.02.2016 HRA 23900: Schuhge-
schäfte Fink GmbH & Co. KG (Wasser-
str. 29, 42283 Wuppertal). Eingetreten 
als persönlich haftender Gesellschafter: 
Niemeier, Lisa, Bochum, *09.03.1939, 
von der Vertretung ausgeschlossen.

23.02.2016 HRA 23452: Küpper 
Bros. Produkt- und Projektentwick-
lung GmbH & Co. KG (Simonsstr. 7, 
42117 Wuppertal). Einzelprokura: Horn, 
Juliane, Wuppertal, *20.08.1984.

23.02.2016 HRA 17480: Artur Nol-
zen Industrieofenbau GmbH + Co. KG 
(Scheidtstr. 9 - 13, 42369 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Eichel, Martin Rai-
ner, Krefeld, *20.01.1970; Nolzen, Hans 
Artur, Wuppertal, *02.02.1954; Nolzen, 
Ulrich Otto, Wuppertal, *07.01.1957. 
Einzelprokura: Karsten, Steffen, Wup-
pertal, *02.10.1985.

24.02.2016 HRA 16898: Vorwerk 
Deutschland Stiftung & Co. KG 
(Mühlenweg 17 - 37, 42270 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter 
oder einem anderen Prokuristen: Corne-
lius, Sylvia, Wuppertal, *04.10.1962.

24.02.2016 HRA 16633: Jordan Re-
flektoren GmbH & Co. KG (Schwelmer 
Str. 161 - 171, 42389 Wuppertal). Der 
Sitz ist nach Langenfeld (Amtsgericht 
Düsseldorf, HRA 23804) verlegt.

25.02.2016 HRA 23072: FLORIN 
Immobilienverwaltungs AG & Co. KG 
II (Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wup-
pertal). Nach Sitzverlegung persönlich 
haftender Gesellschafter: Venanco AG, 
Wollerau / Schweiz (Handeslregister des 
Kanton Schwyz CHE-101.208.822).

01.02.2016 HRB 26609: Ravenschlag 
& Wagner GmbH, Brandschutz und 
Metallbau (Wittener Str. 18, 42277 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 22.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 1 (Firma) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: Wagner Metallbau GmbH, Stahl 
& Edelstahl. Nicht mehr Geschäftsfüh-
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rer: Ravenschlag, Andreas, Wuppertal, 
*04.02.1968.

01.02.2016 HRB 8048: Rosentre-
ter Maschinenbaugesellschaft mbH 
(Westkotter Str. 106, 42277 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Rosentreter, 
Peter, Wuppertal, *02.04.1949. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

01.02.2016 HRB 22108: Lingemann 
Maschinenbau GmbH (Am Deckers-
häuschen 62, 42111 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Wenzel, Rein-
hold, Dormagen, *11.04.1953.

01.02.2016 HRB 25493: PATFOR 
GmbH (Westfalenweg 16, 42111 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Alfred-Nobel-Str. 40, 42113 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: 
Tougelidis, Konstantinos, Wuppertal, 
*04.09.1960. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Kuenz-Patronas, Martina Monika, 
Wuppertal, *01.09.1960.

01.02.2016 HRB 12578: Riacht-
schieko Verwaltungs GmbH (Giebel 
30, 42327 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Schulz, Dieter, Remscheid, 
*16.12.1962.

01.02.2016 HRB 27130: Re Agrar Tec 
GmbH (Irmgardstr. 48, 42287 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 04.09.2013 
mit Änderung vom 22.12.2014. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
27.11.2015 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Satz 2 und 
mit ihr die Sitzverlegung von Bissendorf 
(bisher Amtsgericht Osnabrück HRB 
209144) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Entsorgung, Transport und 
Handel von tierischen Nebenprodukten 
sowie landwirtschaftlichen Düngemit-
teln, ferner der Handel mit Landmaschi-
nen. Stammkapital: 30.000 Euro. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Strahl, Fredericke, 
Wuppertal, *09.05.1984. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Strahl, Daniel, Wuppertal, 
*14.03.1972.

02.02.2016 HRB 25323: Auto Service 
B7 UG (haftungsbeschränkt) (Fried-
rich-Ebert-Str. 147 b, 42117 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Deutscher Ring 61, 42327 Wuppertal. 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Bayrak-
ter, Ismail, Wuppertal, *01.06.1969. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

02.02.2016 HRB 20696: WaveScape 
Technologies GmbH (Heinz-Fangman-
Str. 4, 42287 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Oesterlein, Marco, 
Schwelm, *12.11.1973.

02.02.2016 HRB 9751: Büro Long-
jaloux GmbH (Kirchplatz 1, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Fuchsstr. 26, 42285 Wuppertal.

03.02.2016 HRB 9430: NFT Umwelt-
datensysteme GmbH (Hintersudberger 

Str. 10, 42349 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Steinhauser 
Berg 4, 42389 Wuppertal.

03.02.2016 HRB 26591: WZ Con-
tent GmbH (Otto-Hausmann-Ring 
185, 42115 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Leu-
schen, Lothar, Wuppertal, *27.09.1962; 
Ludwig, Annette, Wuppertal, 
*16.04.1968.

03.02.2016 HRB 8791: Exor 
Deutschland GmbH (Spitzenstr. 30, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 14.12.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 4 (Stammkapital) und mit ihr die 
Erhöhung des Stammkapitals von 
200.000 Euro um 600.000 Euro auf 
800.000 Euro beschlossen. Stammkapi-
tal: 800.000 Euro.

03.02.2016 HRB 4277: Dausend & 
Steuernagel GmbH (Otto-Hahn-Str. 
27, 42369 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Otto-Hahn-Str. 
27, 42369 Wuppertal. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dausend, Felix, Wupper-
tal, *08.03.1981.

03.02.2016 HRB 23974: DJAM Fi-
nanz GmbH (Herthastr. 2, 42117 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Pinaire, Laurence Christiane Simone, 
Brüssel / Belgien, *20.06.1966. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Piriou, Christo-
phe, Brüssel / Belgien, *09.01.1963.

03.02.2016 HRB 4750: RINKE Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft (Wall 39, 42103 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kusber, 
Helmut, Mülheim, *04.07.1948.

03.02.2016 HRB 24811: Polar Food 
PF UG (haftungsbeschränkt) (Öhder 
Str. 35, 42289 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Ariaiwand, Kazem, Mön-
chengladbach, *23.05.1959. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

03.02.2016 HRB 2073: Fides Treu-
hand Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Friedrich-Engels-Allee 32, 
42103 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Hauck, Wolfram, Wirt-
schaftsprüfer, Steuerberater, Wuppertal.

03.02.2016 HRB 7985: Decker För-
dertechnik Handels GmbH (Solinger 
Str. 35, 42349 Wuppertal). Einzelpro-
kura mit der Ermächtigung zur Veräu-
ßerung und Belastung von Grundstü-
cken: Richartz, Stephanie, Wuppertal, 
*30.10.1968.

04.02.2016 HRB 26888: TAIHO-
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 125, 42117 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Liu, Wei, Arnsberg, *16.10.1975. 
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Nicht mehr Geschäftsführer: Liu, Jichen, 
Arnsberg, *01.09.1965.

04.02.2016 HRB 26297: Eu-Best 
Handelsservice GmbH (Hauptstr. 
80 e, 42349 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Chen, Yunbin, Wesel, 
*25.01.1976. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Cai, Xiangfang, Berlin, *30.08.1978; 
Chen, Xiaohong, Fujian / China, 
*08.07.1988.

04.02.2016 HRB 19290: Witte 
Flugdienst GmbH (Friedrich-Ebert-
Str. 69, 42103 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schwettmann, Volker, 
Düsseldorf, *10.10.1952. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Witte, Philip, Wuppertal, 
*15.09.1971.

04.02.2016 HRB 7337: Schäfer 
Produkte GmbH (Simonshöfchen 53, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 12.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Absatz (3) (Firma, Sitz und Gegen-
stand) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Simonshöfchen 53, 42327 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Ge-
genstand des Unternehmens ist a) die 
Herstellung und der Vertrieb von Kunst-
stofferzeugnissen jeder Art, insbesonde-
re von Kunststoffspritzgussteilen, ferner 
der Werkzeug-, Formen- und Appara-
tebau, b) die Entwicklung, Herstellung 
und der Vertrieb von Gläserspülgeräten 
und anderen Artikeln für die Gastrono-
mie sowie ferner die Ausübung aller mit 
dem vorgenannten Unternehmensge-
genstand in Zusammenhang stehenden 
oder dem Zweck des Unternehmens 
förderlichen Tätigkeiten.

05.02.2016 HRB 23304: A4M GmbH 
(Fischertal 40 - 42, 42287 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
23.12.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff.1 
(Firma) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Desweiteren wurde 
durch die Gesellschafterversammlung 
vom 18.01.2016 eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziff 1. 
(Gegenstand) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neue Firma: Chamäleon 
Carwrapping GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Fahrzeugvoll-
verklebung (Carwrapping), Verklebung 
von Folie aller Art für Endkunden und 
Firmenkunden, Verklebung von Firmen-

branding, Verklebung von Digitaldruck-
Folien, Verklebung von Schutzfolien, 
Herstellung von Plottfolien. Bestellt 
als Geschäftsführer: Longo, Guiseppe, 
Wuppertal, *22.03.1981.

05.02.2016 HRB 7826: HKL Indust-
rievertretungen GmbH (Am Deckers-
häuschen 50, 42111 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Langen, Rolf, 
Köln, *21.10.1950.

05.02.2016 HRB 19861: Druck Und 
Stanz Wuppertal GmbH (Barbaros-
sastr. 47, 42115 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Spichernstr. 2, 
42103 Wuppertal.

09.02.2016 HRB 9242: Thomas 
Ranft und Co. Versorgungstechnik 
GmbH (Allensteiner Str. 59, 42277 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Oberbergische Str. 61, 42285 
Wuppertal.

09.02.2016 HRB 21305: Edologic 
GmbH (Luhnsfelder Höhe 13 A, 42369 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Am Wupperstollen 2, 42399 
Wuppertal.

09.02.2016 HRB 7917: Thomas 
Ranft GmbH (Allensteiner Str. 59, 
42277 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Oberbergische Str. 61, 
42285 Wuppertal.

09.02.2016 HRB 10375: PeDitec 
GmbH (Schwesternstr. 24 - 26, 42285 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Viehhofstr. 121 a, 42117 
Wuppertal.

10.02.2016 HRB 25575: FG UG 
(haftungsbeschränkt) (Oberbergische 
Str. 52, 42285 Wuppertal). Nunmehr 
Liquidator: Riek, Heinz, Wuppertal, 
*14.03.1926. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

10.02.2016 HRB 21927: Procar Au-
tomobile GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
105, 42117 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Emde, Heiko, Wup-
pertal, *15.07.1962. Prokura geändert, 
nunmehr: Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Grgic, Robert, 
Leverkusen, *26.07.1969; Janssen, Ni-
colas Daniel, Düsseldorf, *10.12.1975; 
Schmidt, Henning, Essen, *15.08.1973.

10.02.2016 HRB 26295: B. I. S. S. 
GmbH (Langerfelder Str. 150 - 152, 

42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Schwesterstr. 64, 42285 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Bau- 
und Immobilienservice, Immobilien-
verwaltung, Trockenbau, Innenausbau 
und Sanierung sowie der Onlinehandel 
allgemein und Autohandel.

10.02.2016 HRB 26983: Car & Style 
GmbH (Unterkirchen 23, 42349 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 05.02.2016 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziff. 1 
(Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: - der Handel 
mit Neu- und Gebrauchtfahrzeugen, - 
die Autovermietung, - der Handel mit 
Ersatzteilen und Zubehör, - die Repa-
ratur und der Umbau von Fahrzeugen 
jeglicher Art, - der An- und Verkauf von 
Wohneinrichtungen, Wohnaccessoires, 
Mode, Modeaccessoires, Blumen und 
Dekorationsartikeln.

10.02.2016 HRB 20775: AGRI TEC 
LEASING (ATL) Vermietungs- & Lea-
sing GmbH (Am Diek 50, 42277 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Görke, Marko, Dingelstädt, *07.10.1972.

10.02.2016 HRB 25565: ZeitAr-
beit Creativ GmbH (Friedrichstr. 65, 
42105 Wuppertal). Nach Änderung 
des Wohnortes nunmehr Geschäfts-
führer: Feldmann, Katrin, Wuppertal, 
*04.07.1967.

10.02.2016 HRB 21272: tandem 
Personallogistik und Dienstleistungen 
Wuppertal GmbH (Hofkamp 100 - 104, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 26.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 7 Ziff. (3) Satz 2 und Ergänzung 
um Ziff. (4) (Gesellschafterbeschlüsse) 
beschlossen. Weiterhin hat die Ge-
sellschafterversammlung den Gesell-
schaftsvertrag in § 8 Ziff. (2) um einen 
Satz ergänzt. 

10.02.2016 HRB 21052: Sun Clean 
Hygiene Service GmbH, Wuppertal 
(Schulstr. 3, 45549 Sprockhövel). Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Schönfelder, 
Manfred, Friedberg, *18.05.1950.

11.02.2016 HRB 6396: Monhof & 
Co. GmbH (Nibelungenstr. 54 - 56, 
42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Otto-Hahn-Str. 
53, 42369 Wuppertal. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Stratmann, Axel, Wup-
pertal, *28.06.1966; Stratmann, Thomas, 
Wuppertal, *06.06.1971. Prokura 
erloschen: Stratmann, Axel, Wuppertal, 

*28.06.1966; Stratmann, Thomas, Wup-
pertal, *06.06.1971.

11.02.2016 HRB 4112: Rundschau 
Verlagsgesellschaft mbH (Johannis-
berg 7, 42103 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zimmermann, Tobias, 
Düsseldorf, *14.12.1970. Nach Ände-
rung der Vertretungsbefugnis nunmehr: 
Geschäftsführer: Rensch, Lutz, Viersen, 
*18.08.1969.

11.02.2016 HRB 19780: Treuhand-
gemeinschaft für Textilindustrie Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Hans-Böckler-Str. 205, 42109 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Auer-
bach, Martin, Wuppertal, *27.02.1970. 
Bestellt als Geschäftsführer: Long, Ber-
nadette, Mülheim, *06.07.1962.

12.02.2016 HRB 25918: Rhein Tech 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Heinz-Fangman-Str. 2 - 4, 
42287 Wuppertal.

12.02.2016 HRB 4752: FIAB-
Beratungs- und Ingenieurgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Hatzfelder 
Str. 161, 42281 Wuppertal). Nunmehr 
Liquidator: Finkenbusch, Jürgen, Wup-
pertal, *22.06.1942. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

12.02.2016 HRB 4006: W. Kreusch 
GmbH (Rheinstr. 57, 42117 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Sarstedt (Amtsgericht 
Hildesheim, HRB 204624) verlegt.

15.02.2016 HRB 7350: Schicker & 
Schäfer GmbH (Simonshöfchen 53, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 12.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. (3) (Firma, Sitz und Gegen-
stand) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Die Verwaltung von Grundbesitz 
sowie ferner die Ausübung aller mit 
dem vorgenannten Unternehmensge-
genstand in Zusammenhang stehenden 
oder dem Zweck des Unternehmens 
förderlichen Tätigkeiten.

15.02.2016 HRB 25243: FreiZeitMö-
bel FZM GmbH (Hohlenscheidter Str. 
43, 42349 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Hauptstr. 56, 42349 
Wuppertal.

15.02.2016 HRB 25550: Liwo GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.01.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 5 Abs. 2 
(Stammkapital), § 7 Abs. 6 (Geschäfts-
führung und Vertretung) und § 8 Abs. 3 
(Gesellschafterbeschlüsse) beschlossen. 
§ 6 (Veräußerung und Belastung von 
Geschäftsanteilen) wurde vollständig 
neu gefasst. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Pfäffle, Patrick, Mannheim, 
*12.04.1986.

HINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden.
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15.02.2016 HRB 3535: Vorwerk & 
Co. Teppich-Beteiligungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Müh-
lenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Bausch, Florian, Hannover, 
*11.06.1969.

15.02.2016 HRB 25379: Polypore 
Verwaltungs GmbH (Öhder Str. 28, 
42289 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 03.02.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 4 Abs. (2) (Dauer der Gesellschaft, 
Geschäftsjahr) beschlossen.

15.02.2016 HRB 26579: Tarapalm 
GmbH (Winchenbachstr. 10 b, 42281 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Rö-
dingsmarkt 20, 20459 Hamburg. Der 
Sitz ist nach Hamburg (Amtsgericht 
Hamburg, HRB 140165) verlegt.

16.02.2016 HRB 21846: Dr. Boye 
Equity UG (haftungsbeschränkt) 
(Krummacherstr. 36, 42115 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Reutlingen (Amtsge-
richt Stuttgart, HRB 755709) verlegt.

17.02.2016 HRB 10394: Privatglas 
Verwaltungs GmbH (Hölkerfeld 10 
- 12, 42279 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Otto-Wiegand-Str. 9, 96361 
Steinbach am Wald. Der Sitz ist nach 
Steinbach am Wald (Amtsgericht Co-
burg HRB 5733) verlegt.

17.02.2016 HRB 9002: Auto-Samrin 
GmbH (Hatzfelder Str. 281, 42281 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Möddinghofe 22, 42279 
Wuppertal.

18.02.2016 HRB 22667: GEBA 
Vermögensverwaltungs GmbH (Kö-
nigsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
16.02.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer 
1 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 

Neuer Unternehmensgegenstand: die 
Verwaltung eigenen Vermögens und 
Unternehmensberatung.

18.02.2016 HRB 25430: Energiebe-
ratung Rhein-Ruhr UG (haftungs-
beschränkt) (Calvinstr. 15, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: Siby, 
Martin, Meerbusch, *10.03.1980. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

18.02.2016 HRB 6518: GB Interna-
tional GmbH (Beethovenstr. 4, 42115 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Rossié, Brigitte, Ratingen, 
*23.04.1951. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Ehl, Manfred, kaufmännischer 
Angestellter, Wuppertal; Rossié, Jürgen, 
Kaufmann, Wuppertal.

19.02.2016 HRB 24443: WIPA Wup-
pertal GmbH (Alte Freiheit 5, 42103 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Paykowski, Kurt, Essen, *31.07.1934; 
Paykowski, Ursula, Essen, *26.01.1937.

22.02.2016 HRB 20299: LABOTEK 
DEUTSCHLAND GmbH (Mathildenstr. 
16, 42105 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 28.12.2015 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 3 (Stammkapital, Stammein-
lagen) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals von 100.000 Euro um 
75.000 Euro auf 175.000 Euro beschlos-
sen. Ferner wurde der Gesellschaftsver-
trag in § 7 (Gesellschafterbeschlüsse) 
und § 9 (Verfügung über Geschäftsan-
teile) geändert. Weiterhin wurde der 
Gesellschaftsvertrag um den § 9a (Mit-
nahmerecht und Mitveräußerungsrecht) 
erweitert. Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Mathildenstr. 16, 42105 Wup-
pertal. Stammkapital: 175.000 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Jürgensen, 
Peter Jessen, Kgs. Lyngby / Dänemark, 
*29.11.1949.

22.02.2016 HRB 10869: Herbertz 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Fut-
terstr. 22, 42287 Wuppertal). Nach 
Änderung des Nachnamens und des 
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Wohnortes nunmehr Geschäftsführer: 
Schmitz, Gisa, Duisburg, *20.08.1974.

23.02.2016 HRB 10610: INDU-
PROPERTY GmbH (Luhnsfelder Höhe 
37, 42369 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Dr. Engelhorn, Ullrich, Wup-
pertal, *14.11.1950. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

23.02.2016 HRB 24404: ERI Au-
tomobile UG (haftungsbeschränkt) 
(Heirnich-Heine-Str. 52, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
19.11.2015 (Amtsgericht Wuppertal 
(145 IN 307/15)) aufgelöst. Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

23.02.2016 HRB 2708: GEFA Ge-
sellschaft für Absatzfinanzierung mit 
beschränkter Haftung (Robert-Daum-
Platz 1, 42117 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Buschmann, Dieter, Sto-
ckelsdorf, *15.05.1954. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Hen-
neberger, Claus, Ratingen, *29.06.1965; 
Hoops, Dirk Raendolph, Wedemark, 
*21.04.1968; Wehr, Michal, Würzburg, 
*22.10.1062.

24.02.2016 HRB 23902: CNC Keller 
GmbH (Vorm Eichholz 2, 42119 Wup-
pertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Buhr, Werner, Erkrath, *09.01.1954.

24.02.2016 HRB 26589: FG Wohnen 
& Raumkonzept UG (haftungsbe-
schränkt), Wuppertal (Siebeneicker Str. 
130, 42553 Velbert). Die Gesellschafter-
versammlung vom 03.02.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
Ziffer 1 und mit ihr die Sitzverlegung 
nach Wuppertal beschlossen. Wupper-
tal. Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Lentzestr. 26, 42277 Wuppertal.

24.02.2016 HRB 27095: Kirchner 
& Marino GmbH (Eschenbeeker Str. 

45, 42109 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Kirchner, Falk, Wuppertal, 
*23.06.1978; Soja, Dagmara, Remscheid, 
*25.10.1979; Zech, Yvonne, Wuppertal, 
*24.10.1980.

24.02.2016 HRB 24986: SYMO-
M-GmbH (Friedrich-Engels-Allee 247, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 08.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals von 50.000 Euro um 
25.000 Euro auf 75.000 Euro beschlos-
sen. Stammkapital: 75.000 Euro.

24.02.2016 HRB 24621: Yamao 
Lighting Europe GmbH (Clausenstr. 
39, 42285 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Cao, Zinong, Xikou Ning-
bo Stadt / China, *18.09.1991. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Cao, Maojun, 
Jiangbei District, Ningbo/VR China / 
China, *23.01.1969. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

24.02.2016 HRB 7117: IBW Ver- 
waltungs- und Beteiligungs GmbH 
(Hofaue 46, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
03.02.2016 hat die Änderung des Ge 
sellschaftsvertrages beschlossen; die  
§§ 8 (Dauer der Gesellschaft - Kündi-
gung), 9 (Übertragung und Belastung 
von Geschäftsanteilen unter Leben-
den - Tod eines Gesellschafters), 10 
(Einziehung von Geschäftsanteilen), 11 
(Teilung von Geschäftsanteilen), 12 (Ge-
meinsame Vertretung von Gesellschaf-
ternachfolgern) und 15 (Vertragsände-
rungen) wurden ersatzlos gestrichen.

24.02.2016 HRB 25238: Samtpfo-
tenbox UG (haftungsbeschränkt) 
(Domagkweg 1, 42109 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Lorenz, Sandra, 
Wuppertal, *08.11.1985; Stüber, Marius, 
Wuppertal, *23.07.1985. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

24.02.2016 HRB 23660: Pizza to Go 
Beteiligungs GmbH (Alte Freiheit 22, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
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versammlung vom 28.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz der Gesellschaft) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: AN.KA 
Beteiligungs GmbH. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Karakoc, Anil, Wuppertal, 
*24.01.1991. Bestellt als Geschäfts-
führer: Karakoc, Fatma, Wuppertal, 
*09.08.1965.

24.02.2016 HRB 27183: FR Famili-
engesellschaft mbH (Haarhausen 16, 
42279 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 28.07.2015 Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz) und § 2 (Un-
ternehmensgegenstand) und mit ihr 
die Änderung der Firma, die Sitzverle-
gung von Berlin (bisher Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 172761 B) nach 
Wuppertal und die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
insgesamt neu gefasst. Gegenstand: 
das Halten und Verwalten von Immo-
bilienvermögen. Zu diesem Zweck kann 
die Gesellschaft Immobilien erwerben. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zander, Kerstin, Berlin, 
*27.01.1970. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Fortmann, Hans-Peter, Wuppertal, 
*19.04.1954; Ringe, Frank Willi, Wup-
pertal, *15.03.1966.

25.02.2016 HRB 7683: Emil Chris-
tians Wwe. GmbH (Zum Tal 53, 42349 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Büchel, Joachim, Wuppertal, 
*01.07.1986; Silke, Büchel, Wuppertal, 
*22.08.1991.

25.02.2016 HRB 6518: GB Inter-
national GmbH (Beethovenstr. 4, 
42115 Wuppertal). Die Haftung der GB 
International GmbH Executive Consul-
tants, eingetragen im Handelsregister 
des Amtsgerichts Wuppertal unter 
HRB 26974, für die im Betrieb des 
Handelsgeschäft der GB International 
GmbH begründeten Verbindlichkeiten 
ist ausgeschlossen. Die im Betrieb der 

GB International GmbH begründeten 
Forderungen sind nicht auf die GB In-
ternational GmbH Executiv Consultants 
übergegangen.

25.02.2016 HRB 3619: GEFA-Lea-
sing Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Robert-Daum-Platz 1, 42117 
Wuppertal). Prokura erloschen: Busch-
mann, Dieter, Stockelsdorf, *15.05.1954. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Henneberger, Claus, Ra-
tingen, *29.06.1965; Hoops, Dirk Raen-
dolph, Wedemark, *21.04.1968; Wehr, 
Michael, Würzburg, *22.10.1962.

25.02.2016 HRB 9455: STORCH 
Malerwerkzeuge & Profigeräte GmbH 
(Platz der Republik 6 - 8, 42107 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Manske, Holger Stefan, Wipperfürth, 
*30.07.1968.

26.02.2016 HRB 25034: EthnoKa-
pital Beratungs- und Vertriebsge-
sellschaft mbH, Wuppertal (Grüne-
walder Str. 29 - 31, 42657 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.12.2015 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die Än-
derung des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Desweiteren wurde 
durch die Gesellschafterversammlung 
vom 16.02.2016 eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Sitz der 
Gesellschaft) und mit ihr die Sitzver-
legung nach Wuppertal beschlossen. 
Geschäftsanschrift: Röttgen 159, 42109 
Wuppertal. Neuer Unternehmensge-
genstand: Unternehmensberatung 
Marketing und Vertrieb von Finanz-
dienstleistungen, Maklertätigkeiten, 
Reisevermittlung-Veranstaltung Ver-
mögensverwaltung IT-Dienstleistungen 
Import und Export von Waren aller 
Art, insbesondere von lT-Geräten und 
Möbeln.

26.02.2016 HRB 13143: Rego Her-
litzius GmbH, Wuppertal (Rheinische 
Str. 6, 42781 Haan). Die Gesellschafter-

versammlung vom 18.02.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung nach Wuppertal beschlossen. 
Geschäftsanschrift: Hatzfelder Str. 
115, 42281 Wuppertal. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Bovenkamp, Jochen, 
Wuppertal, *13.02.1953.

29.02.2016 HRB 6424: Zimmermann 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Flieth 
9, 42327 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Zimmermann, Alfred, 
Diplom-Kaufmann, Dortmund.

29.02.2016 HRB 26650: Ökotex 
GmbH (Wilhelm-Muthmann-Str. 17, 
42329 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 19.02.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 1 (Firma) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: Re-Use Textil GmbH.

29.02.2016 HRB 25940: MJM 
Schleiftechnik & Werkzeuge GmbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 58, 42103 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Ronsdorfer Str. 30, 42119 Wuppertal.

29.02.2016 HRB 26946: Pier 7 
Foods West GmbH (Westring 351, 
42329 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Kappler, Kai Benjamin, 
Recklinghausen, *18.08.1977.

29.02.2016 HRB 25926: ZWK 
BauTechnik und Elektronik GmbH 
(Schwelmer Str. 173, 42389 Wuppertal). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Wekier, 
Marek, Warszawa / Polen, *01.04.1951. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

29.02.2016 HRB 23233: 1a marketing 
+ logistik GmbH (Westring 340, 42329 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Leipziger Str. 51, 42109 
Wuppertal.

Löschungen

25.02.2016 HRA 22622: Jordan 
Grundbesitz GmbH & Co. KG, Wup-

pertal (Schneiderstr. 76, 40764 Langen-
feld). Geschäftsanschrift: Schneiderstr. 
76, 40764 Langenfeld. Der Sitz ist nach 
Langenfeld (Amtsgericht Düsseldorf, 
HRA 23803) verlegt.

12.02.2016 HRA 21716: FORTUNE 
Grundbesitz UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG (Oberbergische Str. 52, 42285 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Die Firma ist erloschen.

15.02.2016 HRA 17422: Nolten 
Grundbesitz KG (Erichstr. 4 a, 42283 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Eine Liquidation findet nicht statt. 
Die Firma ist erloschen.

18.02.2016 HRA 11880: Hans Bor-
gardt (Rödiger Str. 17, 42283 Wupper-
tal). Die Firma ist erloschen.

18.02.2016 HRA 22909: TROCKLE 
Unternehmensberatung GmbH & Co. 
KG (Friedrich-Ebert-Str. 88 - 90, 42103 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

24.02.2016 HRB 7342: August Jor-
dan GmbH (Schwelmer Str. 161 - 171, 
42389 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Schneiderstr. 76, 40764 Langenfeld. Der 
Sitz ist nach Langenfeld (Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 77002) verlegt.

15.02.2016 HRB 8524: Diesing Walz-
werkstechnik GmbH (Spieckern 44, 
42399 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Dahlienstr. 35, 42477 Radevormwald. 
Der Sitz ist nach Radevormwald (Amts-
gericht Köln HRB 86673) verlegt.

01.02.2016 HRB 6919: B K T Burg-
gräf GmbH (Zum alten Zollhaus 20 
- 22, 42281 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

01.02.2016 HRB 24802: Placement 
Factory UG (haftungsbeschränkt) 
(Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.
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02.02.2016 HRB 23248: GLOBAL 
INVEST GRABOWSKI UG (haftungs-
beschränkt) (Hauptstr. 40, 42349 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

03.02.2016 HRB 23865: Friederici 
Dachdeckerei UG (haftungsbe-
schränkt) (Bartholomäusstr. 48 a, 
42277 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

04.02.2016 HRB 24462: Alpha Treu-
hand Steuerberatungsgesellschaft 
mbH (Hofaue 37, 42103 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

05.02.2016 HRB 23001: Á‘La Mode 
Beteiligungs-GmbH (c/o Margarete 
Guretzki, Heidter Str. 110, 42369 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

10.02.2016 HRB 14045: METEOR 
Beteiligungs GmbH (Konradshöhe 25 
a, 42289 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

17.02.2016 HRB 10574: Wirt-
schafts- und Beschäftigungsförde-
rungsgesellschaft Wuppertal mbH 
(Lise-Meitner-Str. 13, 42119 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

18.02.2016 HRB 22501: MevTec 
Beteiligungs-GmbH (Kohlfurter Brücke 
44 b, 42349 Wuppertal). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

23.02.2016 HRB 20286: Abaleo 
GmbH (Leimbacher Str. 53, 42281 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

Löschungen von Amts wegen

24.02.2016 HRA 15305: SFG Ser-
vice- und Fahrzeugbau KVG Kraftwa-
gen-Vertriebsgesellschaft mbH & Co. 
KG (Heinkelstr. 8, 42285 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen; von Amts wegen 
gemäß §31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 
1 HGB eingetragen.

11.02.2016 HRB 22865: Ansari Han-
del GmbH (Sonnabendstr. 31 c, 42277 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

15.02.2016 HRB 21835: H.-W. Klein 
GmbH Friseurbetrieb (Varresbecker Str. 
39, 42115 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

22.02.2016 HRB 16827: Berger 
& Slibar GmbH (Stresemannstr. 3, 
42275 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 

Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

23.02.2016 HRB 10416: Skerra, 
Winzer & Co. Trockenbau GmbH (Bay-
reuther Str. 52, 42115 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

25.02.2016 HRB 22892: MTS Marine 
UG (haftungsbeschränkt) (Ausblick 22, 
42113 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

29.02.2016 HRB 19894: CarV GmbH 
(Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

Löschungsankündigungen

10.02.2016 HRB 10552: Hammer-
schmidt Beteiligungsgesellschaft 
mbH (Uellendahler Str. 488, 42109 
Wuppertal). Das Registergericht be-
absichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

10.02.2016 HRB 10603: H F M 
Massivhaus GmbH (Hauptstr. 74, 
42349 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

25.02.2016 HRB 21746: Weber & 
Co. Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Lise-Meitner-Str. 13, 
42119 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 

zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

Vorgänge ohne Eintragung

04.02.2016 HRB 2367: WSW Ener-
gie & Wasser AG (Bromberger Str. 39 
- 41, 42281 Wuppertal). Dem Register-
gericht ist eine Liste der Mitglieder des 
Aufsichtsrates eingereicht worden.

04.02.2016 HRB 2352: Barmer 
Wohnungsbau Aktiengesellschaft 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Dem Registergericht ist eine Liste der 
Mitglieder des Aufsichtsrates einge-
reicht worden.

25.02.2016 HRB 21453: Delphi 
Deutschland GmbH (Delphiplatz 1, 
42119 Wuppertal). Dem Registergericht 
ist eine Liste der Mitglieder des Auf-
sichtsrates eingereicht worden.

Solingen

Neueintragungen

01.02.2016 HRA 24232: Brand-
schutzspezialeinheit Ltd. & Co. KG 
(Parallelstr. 24 A, 42719 Solingen). Ge-
genstand: Die Unternehmensberatung 
sowie die Tätigkeit als Fachplaner und 
Sachverständigenbüro speziell in den 
Bereichen Brandschutz, Evakuierung 
und Erste Hilfe. Insbesondere gehören 
zu den Leistungen Stellungnahmen und 
Gutachten, die Ausbildung und Ge-
stellung von relevantem Personal und 
der Handel und die Vermittlung von 
Waren aller Art. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Brandschutzspezialein-
heit Limited, Birmingham / Vereinigtes 
Königreich (Companies House Cardiff 
09812907).

02.02.2016 HRA 24234: Obermeier 
Sanitär & Heizungstechnik e. K. Inh. 
Florian Förster (Sandstr. 23, 42655 
Solingen). Gegenstand: Die Gas- und 
Wasserinstallation sowie der Heizungs-
bau. Inhaber: Förster, Florian, Solingen, 
*01.06.1980. Das Handelsgeschäft wird 
unter der Firma des nicht eingetrage-
nen Vorinhabers Obermeier, Claudia, 
Solingen, *17.09.1961, fortgeführt.

03.02.2016 HRA 24235: Kamtec  
e. K. (Landwehrstr. 95, 42699 Solin-
gen). Inhaber: Marsh, Keith, Düsseldorf, 
*06.08.1965. Die Niederlassung ist von 
Dormagen (bisher Amtsgericht Neuss 
HRA 6558) nach Solingen verlegt.

15.02.2016 HRA 24239: Energie für 
Solingen GmbH & Co. KG (Beethoven-

str. 210, 42655 Solingen). Gegenstand: 
Die Planung und Entwicklung, die Er-
richtung und der Betrieb von Anlagen, 
insbesondere innerhalb des Großraums 
Solingen, zur Erzeugung von Strom 
aus erneuerbaren Energien. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Energie für 
Solingen Verwaltungs-GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 27144).

16.02.2016 HRA 24241: FM Ver-
mögensverwaltungs GmbH & Co. KG 
(Schmalzgraben 7 a, 42655 Solingen). 
Gegenstand: Der Erwerb, die Verwaltung 
sowie das Halten von Beteiligungen an 
anderen Gesellschaften/Unternehmen 
sowie von Sachwerten, insbesondere 
Grundstücken und Maschinen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: FM Betei-
ligungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27151).

24.02.2016 HRA 24249: Becker 
Edelstähle e. K. (Heiliger Born 46 c, 
42653 Solingen). Gegenstand: Der Han-
del mit Halbzeugen aus Edelstahl, Stahl 
und NE-Metallen. Ferner der Handel mit 
Laser-, Brenn-, Stanz-, Dreh-, Biege-, 
Schweiß- und Walzteilen aus Edelstahl, 
Stahl und NE-Metallen. Außerdem der 
Handel mit technischen Produkten, der 
Vertrieb von konfektionierten Rohrlei-
tungen und Behältern, projektleitende 
Tätigkeiten für Apparate-, Anlagen-, 
Rohrleitungs-, Behälter- und Metall-
bauer/Schlosser sowie die Erstellung 
von Dokumentationen und Homepages 
inklusive fotografischer Tätigkeiten. 
Inhaber: Becker, Holger, Solingen, 
*14.09.1969.

02.02.2016 HRB 27136: Krankenbe-
förderung Solingen UG (haftungs-
beschränkt) (Wilhelmshöhe 43, 42655 
Solingen). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
14.12.2015. Gegenstand: Die Kranken-
beförderung. Stammkapital: 3.000 Euro. 
Geschäftsführer: Küster, Dagmar, Solin-
gen, *17.01.1968.

04.02.2016 HRB 27141: Uwe Mens 
Erziehungshilfen GmbH (Baverter Str. 
13, 42719 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 22.12.2015. Gegenstand: 
Die Förderung von Erziehung und Ju-
gendhilfe, insbesondere durch Leistung 
von erzieherischer Hilfe von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Brose, Martina, Solingen, 
*10.03.1963; Mens, Uwe, Obersteine-
bach, *26.07.1966.

05.02.2016 HRB 27144: Energie für 
Solingen Verwaltungs-GmbH (Beet-
hovenstr. 210, 42655 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 27.01.2016. Gegen-
stand: Die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung als 
persönlich haftende Gesellschafterin 
an der Energie für Solingen GmbH & 
Co. KG. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Sossna, Peter, Mülheim, 
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*15.09.1963, einzelvertretungsberech-
tigt.

10.02.2016 HRB 27151: FM Betei-
ligungs GmbH (Schmalzgraben 7 a, 
42655 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 26.01.2016. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung der Be-
teiligung an Handelsgesellschaften 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und Vertretung bei diesen 
Gesellschaften, und zwar insbesondere 
bei der Kommanditgesellschaft mit der 
Firma FM Vermögensverwaltungs GmbH 
& Co. KG. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Monheimius, Frank, 
Solingen, *16.08.1965.

15.02.2016 HRB 27154: A.N.S.C. 
Consulting GmbH (Haus Grünewald Nr. 
9, 42653 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.08.2015. Gegenstand: Medical 
Consulting und Marketing, Vermittlung 
von Spezialisten im medizinischen Be-
reich, Produktentwicklung, Erstellung 
von Marktstudien, Entwicklung von 
Softwarelösungen, Durchführung von 
komplexen Projektvorhaben, Entwick-
lung und Verwaltung von Patenten, 
Coaching sowie Übernahme von 
administrativen Aufgaben im Gesund-
heitswesen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Schmitz, Andreas, 
Solingen, *28.12.1964.

17.02.2016 HRB 27163: J. Dahmen 
Verwaltungs-GmbH (Dellenfeld 35, 
42653 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 22.12.2015. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Verwaltung der 
Beteiligung sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Ge-
schäftsführung bei der J. Dahmen & Co 
(künftig: J. Dahmen GmbH & Co. KG). 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Dahmen, Monika Luise, Solin-
gen, *25.05.1946.

22.02.2016 HRB 27177: Adient 
Metal Forming Technologies GmbH 
(Mühlenstr. 21, 42699 Solingen). Ge-
sellschaftsvertrag vom 25.01.2016. 
Gegenstand: Die Entwicklung, die Her-
stellung, der Verkauf, die Montage und 
der Vertrieb von Zubehör und Teilen für 
die Automobilindustrie, insbesondere 
im Bereich der Umformtechnik sowie 
alle damit in Zusammenhang stehenden 
Geschäfte. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Ebacher, Cathleen 
Ann, Wisconsin / Vereinigte Staaten, 
*09.11.1962; Dr. Wiemerslage, Juliane 
Maria, Düsseldorf, *08.08.1958.

22.02.2016 HRB 27174: Staubes 
Immobilien UG (haftungsbeschränkt) 
(Liebigstr. 28, 42719 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 26.01.2016. 
Gegenstand: der Erwerb, das Halten 
und die Vermietung von Immobilien. 
Stammkapital: 2.500 Euro. Geschäfts-
führer: Staubes, Andreas, Erkrath, 
*03.01.1970.

23.02.2016 HRB 27181: Adient 
Metals & Mechanisms GmbH (Mer-
scheider Str. 167, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.01.2016. 
Gegenstand: Die Entwicklung, die Her-
stellung, der Verkauf, die Montage und 
der Vertrieb von Zubehör und Teilen 
für die Automobilindustrie, insbeson-
dere im Bereich der mechanischen 
Metallbearbeitung sowie alle damit in 
Zusammenhang stehenden Geschäfte. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Ebacher, Cathleen Ann, Wiscon-
sin / Vereinigte Staaten, *09.11.1962; Dr. 
Wiemerslage, Juliane Maria, Düsseldorf, 
*08.08.1958.

24.02.2016 HRB 27186: Eintracht 
Solingen Spielbetriebs UG (haftungs-
beschränkt) (Schützenstr. 160, 42659 
Solingen). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
27.01.2016. Gegenstand: Die Erbringung 
von Dienstleistungen für den Sport so-
wie die Werbung und Vermarktung im 
Sportbereich, insbesondere im Bereich 
der Fußball-Bundesligen. Stammkapital: 
2.000 Euro. Geschäftsführer: Kölker, 
Jürgen Michael, Solingen, *14.11.1953.

26.02.2016 HRB 27191: Platz & 
Römelt GmbH (Gleisdreieck 13, 42651 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
20.02.2016. Gegenstand: die Herstel-
lung von Fertigteilen im Bereich Fräs- 
und Drehtechnik. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Römelt, Rainer, 
Solingen, *28.12.1966.

26.02.2016 HRB 27190: SAPV Team 
Solingen GmbH (Gotenstr. 18, 42653 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
10.02.2016. Gegenstand: die Erbringung 
von Leistungen in der ambulanten 
Palliativversorgung, insbesondere in der 
spezialisierten ambulanten Palliativ-
versorgung (SAPV) gemäß § 132 d SGB 
V oder entsprechender Folgenormen. 
Die Leistungserbringung kann auch 
in Kooperationen erbracht werden. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Druckrey, Michael, Solingen, 
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*09.01.1969; Dr. Marchese, Martina, 
Köln, *24.05.1979.

Veränderungen

03.02.2016 HRA 22225: Forst Techno-
logie GmbH & Co. KG (Schützenstr. 160, 
42659 Solingen). Einzelprokura: Simiot, 
Franziska Jasmin, Solingen, *08.07.1987.

10.02.2016 HRA 20556: Frank Holz 
Werkzeugschleiferei e. K. Inhaber An-
ton Podersnik (Beethovenstr. 174 - 176, 
42655 Solingen). Nach Firmenänderung 
und Inhaberwechsel nunmehr neue Firma: 
Werkzeugschleiferei Holz e. K. Inh. Wilhelm 
Rosenthal. Nicht mehr Inhaber: Podersnik, 
Anton, Solingen, *25.07.1950. Nunmehr 
Inhaber: Rosenthal, Wilhelm, Monheim, 
*02.04.1962. 

18.02.2016 HRA 19681: Alex Wie-
gand & Sohn GmbH & Co. (Emmastr. 
16, 42657 Solingen). Nach Hinzufügung 
des Rechtsformzusatzes neue Firma: Alex 
Wiegand & Sohn GmbH & Co. KG. Nach 
Hinzufügung der konkreten Vertretungs-
befugnis nunmehr persönlich haftender 
Gesellschafter: Wiegand & Co. Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 14783).

23.02.2016 HRA 20366: Leibling 
GmbH & Co. KG (Alte Ziegelei 9, 42653 
Solingen). Nunmehr: Einzelkaufmann. 
Nach Änderung der Rechtsform und Fort-
führung der Firma nunmehr: Leibling e. K. 
Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: Leibling Verwaltung GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
16268). Nunmehr Inhaber: Leibling, Frank, 
Solingen, *25.05.1969. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

01.02.2016 HRB 11085: Lackner Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Zwinglistr. 7, 42653 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 04.01.2016 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
nach Solingen beschlossen. 

01.02.2016 HRB 19706: Hoffmann-
Service-GmbH (Weyersberger Str. 20, 
42655 Solingen). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Weyersberger Str. 22, 42655 
Solingen. Nunmehr bestellt als Liquidator: 
Pietzonka, Markus, Solingen, *19.02.1966. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

01.02.2016 HRB 18788: anders le-
ben - Eissporthalle Solingen gGmbH 
(Freiheitsstr. 9 - 11, 42719 Solingen). Nicht 

mehr Geschäftsführer: Splitthoff, René, 
Solingen, *13.10.1959.

03.02.2016 HRB 15191: Denne GmbH 
(Alsenstr. 17, 42719 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Wilhelms, Carl 
Sebastian, Solingen, *15.09.1977. Bestellt 
als Geschäftsführer: Rothe, Tim, Solingen, 
*12.09.1981. Prokura erloschen: Rothe, 
Tim, Solingen, *12.09.1981.

03.02.2016 HRB 25335: mefro wheels 
GmbH (Weyerstr. 112 - 114, 42697 So-
lingen). Bestellt als Geschäftsführer: Dr. 
Meichsner, Thomas, Frankfurt, *20.01.1962.

03.02.2016 HRB 19801: Drive-
CarSharing GmbH (Schorberger Str. 
66, 42699 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
5 (Geschäftsführung und Vertretung) und 
§ 6 (Gesellschafterversammlung, Ergeb-
nisverwendung) beschlossen. Ein neuer § 
13 (Gesellschaftsvertragliche Sonderrechte 
und -pflichten) wurde eingefügt; der 
bisherige § 13 (Salvatorische Klausel) ist 
nunmehr § 14.

03.02.2016 HRB 23144: Star GmbH 
(Spatenweg 5, 42655 Solingen). Bestellt 
als Liquidator: Dr. Ahrens-Pischel, Helga, 
Solingen, *04.04.1963. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Ahrens, Lutz Peter, Solingen, 
*08.03.1957. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

03.02.2016 HRB 17045: Wellness - 
Spa - GmbH (Spatenweg 5, 42655 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Ahrens, 
Lutz Peter, Solingen, *08.03.1957. Bestellt 
als Liquidator: Dr. Ahrens-Pischel, Helga, 
Solingen, *04.04.1963. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

03.02.2016 HRB 26514: MK Beteili-
gungs GmbH (Schützenstr. 160, 42659 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Simiot, Franziska Jasmin, Solingen, 
*08.07.1987.

03.02.2016 HRB 26755: whcp wolf-
gang hartmann consumer products 
GmbH (Schorberger Str. 56 a, 42699 
Solingen). Einzelprokura mit der Ermäch-
tigung zur Veräußerung und Belastung 
von Grundstücken: Nagel, Katrin, Solingen, 
*03.12.1970.

03.02.2016 HRB 15074: DTW Steuer-
beratungsgesellschaft mbH (Wilhelms-
höhe 3 - 5, 42655 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Wilhelmshöhe 3 - 5, 
42655 Solingen.
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04.02.2016 HRB 15799: m2 Immobili-
en GmbH (Gräfrather Markt 4, 42653 So-
lingen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Gräfrather Markt 4, 42653 Solingen. Nach 
Änderung des Wohnortes : Geschäftsfüh-
rer: Buchs, Hans, Düsseldorf, *29.06.1964.

09.02.2016 HRB 16481: A.E. Mat-
thes GmbH (Alte Ziegelei 5, 42653 
Solingen). Bestellt als Liquidator: Ham-
mes, Kurt Walter, Köln, *25.07.1950. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

10.02.2016 HRB 22635: LEWA Quali-
fizierungs GmbH (Steinendorfer Str. 43, 
42690 Solingen). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Alleestr. 20, 42653 Solingen.

10.02.2016 HRB 14752: solvadis  
polymere GmbH (Fürkerfeldstr. 22, 
42697 Solingen). Der Sitz ist nach 
Frankfurt am Main (Amtsgericht Frank-
furt am Main HRB 104377) verlegt.

15.02.2016 HRB 26071: caradvisor 
Verwaltungs GmbH (Haaner Str. 99, 
42719 Solingen). Geschäftsanschrift: 
Hauptstr. 131, 58332 Schwelm. Der Sitz 
ist nach Schwelm (Amtsgericht Hagen, 
HRB 10143) verlegt.

15.02.2016 HRB 14783: Wiegand 
& Co. Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Emmastr. 16, 42657 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Wiegand, Gerd, Solingen, *11.06.1941. 
Bestellt als Geschäftsführer: Wiegand, 
Lars, Solingen, *30.04.1964.

16.02.2016 HRB 16955: GE Medical 
Systems Deutschland Beteiligungsge-
sellschaft mbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Nunmehr Liquidator: Loogen, 
Thomas, Solingen, *08.09.1966. Prokura 
erloschen: Berlis, Achim, Ulm, *18.05.1966; 
Gries, Michael, Odenthal, *11.05.1966. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

16.02.2016 HRB 25053: B&G Trading 
GmbH (Klauberger Str. 76, 42651 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 04.01.2016 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 641/15) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

16.02.2016 HRB 21298: WEKA Szena-
rio Beauty GmbH (Kullerstr. 13 a, 42651 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Broch, Uwe, Leichlingen, *20.12.1960. 
Prokura erloschen: Meller, Arnd, Wermels-
kirchen, *10.12.1974.

16.02.2016 HRB 15690: Pro-face 
Deutschland GmbH (Albertus-Magnus-
Str. 11, 42719 Solingen). Einzelprokura: 
Siefert, Jürgen, Mahlberg/Orschweiler, 
*22.12.1964.

17.02.2016 HRB 16483: Wüsthof 
Holding GmbH (Kronprinzenstr. 49, 42655 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 

Wüsthof, Viola Konstanze, Solingen, 
*20.09.1982.

17.02.2016 HRB 23461: MTS UG 
(haftungsbeschränkt) (Alsenstr. 12, 42719 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Müller, Sandra, Leichlingen, *28.10.1991.

18.02.2016 HRB 16629: CCL Design 
GmbH (Lindgesfeld 26, 42653 Solingen). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Bründer, Volker, Gevelsberg, 
*27.02.1961.

18.02.2016 HRB 19462: Huss Brand-
schutztechnik GmbH (Querstr. 12, 42699 
Solingen). Die Gesellschaft ist durch Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens durch Be-
schluss vom 01.02.2016 aufgelöst (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 800/15). Gemäß 
§§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

19.02.2016 HRB 24647: Olymp GmbH 
(Bebelallee 2, 42699 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zapounidou, Eleni, Solin-
gen, *10.06.1962. Bestellt als Geschäfts-
führer: Markopoulou, Maria, Solingen, 
*09.05.1968.

19.02.2016 HRB 16778: Hortus 
gGmbH gemeinnützige Gartenbauge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Ober der Mühle 30, 42699 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.01.2016 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 14 (Jahresabschluss) 
beschlossen.

19.02.2016 HRB 26964: Next Step 
Consulting GmbH (Grünewalder Str. 
29 - 31, 42657 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Lüscher, Tobias, Köln, 
*10.02.1976. Bestellt als Geschäftsführer: 
Lüscher, Timo, Solingen, *08.02.1980.

22.02.2016 HRB 15741: Wiegand & 
Sohn GmbH (Emmastr. 16, 42657 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Wie-
gand, Gerd, Solingen, *11.06.1941.

23.02.2016 HRB 14786: Dipl.-Ing. W. 
Schmidt Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Schorberger Str. 18, 42699 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.11.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 5 Absatz 4 
(Gesellschafterversammlungen und Ge-
sellschafterbeschlüsse) beschlossen.

24.02.2016 HRB 21625: AHD GmbH 
(Neckarstr. 25, 42655 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 22.02.2016 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Ziffer 15 (Erbfolge) beschlossen. Ziffer 
15.2 wurde aufgehoben und neu gefasst, 
Ziffer 15.3 neu eingefügt.

25.02.2016 HRB 25924: HMV UG 
(haftungsbeschränkt) (Vereinsstr. 10 
- 14, 42651 Solingen). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens durch Beschluss vom 01.02.2016 
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aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
In 490/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

25.02.2016 HRB 16382: Gerda Koh-
nen Verwaltungs-GmbH (Friedenstr. 
99, 42699 Solingen). Bestellt als Liqui-
dator: Kohnen, Heinz Josef, Solingen, 
*13.04.1955. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kohnen, Roswitha, Solingen, *04.10.1958. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

25.02.2016 HRB 22977: WHK-West-
fälisches Handelskontor GmbH (An den 
Eichen 20 - 22, 42699  
So-lingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Otten, Stephan, Potsdam, 
*11.03.1974.

25.02.2016 HRB 26773: Daniels-Spe-
dition Solingen GmbH (Löhdorferstr. 87, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Herrmann, Jürgen, Duisburg, 
*04.06.1966.

29.02.2016 HRB 16170: Rautenbach 
Solingen Beteiligungs GmbH (Dön-
hoffstr. 19, 42655 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Rautenbach, Harald, 
Solingen, *16.09.1936.

29.02.2016 HRB 26580: SIGGI Gas-
tro GmbH (Schorberger Str. 66, 42699 
Solingen). Geschäftsanschrift: Friedheim 
87, 24944 Flensburg. Der Sitz ist nach 
Flensburg (Amtsgericht Flensburg, HRB 
11583 FL) verlegt.

Löschungen

17.02.2016 HRA 20038: Heinrich 
Dluzak (Dingshauser Str. 5, 42655 Solin-
gen). Die Firma ist erloschen.

23.02.2016 HRA 19938: Vereinigte 
Druckwerkstätte Homuth e. K. (Wup-
perstr. 45, 42651 Solingen). Die Firma ist 
erloschen.

05.02.2016 HRB 16770: BiBi GmbH 
(Margaretenstr. 36, 42651 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

18.02.2016 HRB 16129: E.N.D. BAU-
BETREUUNG GmbH (Birker Str. 1, 42651 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

29.02.2016 HRB 15166: RASO-PLast 
GmbH (Olof-Palme-Str. 6, 42657 So-
lingen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

Löschungen von Amts wegen

01.02.2016 HRB 16926: PMP Beschlä-
ge GmbH (Löhdorfer Str. 156 - 176, 42699 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

05.02.2016 HRB 19924: H.N.I.S. GmbH 

(Wupperstr. 97, 42651 Solingen). Die Ge-
sellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

19.02.2016 HRB 24303: WhiteSmoke 
GmbH (Emslandstr. 21, 42561 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

23.02.2016 HRB 15826: Schönefuß 
GmbH (Haaner Str. 86, 42719 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

23.02.2016 HRB 14946: ROLID Haus-
bau GmbH (Im Wöll 12, 42657 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

Löschungsankündigungen

03.02.2016 HRA 20196: Dirk van 
Manen Strumpfwarenvertrieb GmbH 
& Co. (Gasstr. 10 - 18, 42657 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG, §31 Absatz 
2 HGB von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Verfügung kann Widerspruch einge-
legt werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf drei 
Monate festgesetzt. Rechtsbehelfsbeleh-
rung: Gegen diese Verfügung können Sie 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

16.02.2016 HRA 19363: Kortenbach 
Verwaltungs- und Beteiligungsgesell-
schaft mbH & Co. (Weyerstr. 277, 42719 
Solingen). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen zu löschen. Gegen diese Verfügung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von 
Amts wegen ist auf drei Monate festge-
setzt. Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen 
diese Verfügung können Sie Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

05.02.2016 HRB 16472: Inter-Adress 
Agentur GmbH (Wittkuller Str. 51, 42719 
Solingen). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen zu löschen. Gegen diese Löschungs-
ankündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte Lö-

schung von Amts wegen ist auf einen Mo-
nat festgesetzt. Die Frist beginnt mit dem 
Datum der Bekanntmachung. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

17.02.2016 HRB 22321: Alberti 
Art Works UG (haftungsbeschränkt) 
(Merscheider Str. 125, 42699 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankündi-
gung kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von 
Amts wegen ist auf einen Monat festge-
setzt. Die Frist beginnt mit dem Datum 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

19.02.2016 HRB 25053: B&G Trading 
GmbH (Klauberger Str. 76, 42651 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen zu löschen. Gegen diese Löschungs-
ankündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen Mo-
nat festgesetzt. Die Frist beginnt mit dem 
Datum der Bekanntmachung. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

Vorgänge ohne Eintragung

01.02.2016 HRB 20400: Exporio Ver-
triebs GmbH (Tiefendickerstr. 10, 42719 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

Remscheid

Neueintragungen

23.02.2016 HRA 24247: SteinRiver 
Trade e. K. (Berghauser Str. 62, 42859 
Remscheid). Gegenstand: der Internethan-
del und der Großhandel mit Haushaltsge-
räten und Elektrogeräten. Inhaber: Kedik, 
Ulas, Solingen, *09.03.1981.

23.02.2016 HRA 24246: Jochen Fi-
scher GmbH & Co. KG (Hildegardstr. 5, 
42897 Remscheid). Gegenstand: Der Er-
werb und die Verwaltung von eigenem 
Vermögen, insbesondere die Vermietung 
und Verpachtung von Grundbesitz. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Jochen Fischer Verwaltungs GmbH, 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 27173).

01.02.2016 HRB 27128: Maxi-
mus GmbH (Höhenweg 51 A, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
04.12.2015. Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung im Bereich des Perso-
nalwesens, nicht jedoch die Arbeitneh-
merüberlassung. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Barloga, Janphen, 
Remscheid, *15.12.1975.

03.02.2016 HRB 27138: BG Larsen 
Bau GmbH (Gesundheitstr. 5, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
25.11.2015. Gegenstand: Maurer- und Be-
tonarbeiten, Trockenbau, Abbrucharbeiten, 
Estrich-, Fliesen- Platten- und Mosaik-
arbeiten sowie Bodenverlegung jeglicher 
Art, Einbau genormter Baufertigteile (z. B. 
Fenster, Türen, Zargen, Regale), Baustellen-
reinigung und Gebäudereinigung. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Larsen, Jonas, Remscheid, *02.02.1974.

15.02.2016 HRB 27157: BGA New 
Energy Remscheid GmbH (Kölner Str. 
61, 42897 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 03.02.2016. Gegenstand: 
der Vertrieb von LED-Techniken, Wind-
kraft- und Photovoltaikanlagen nebst 
Projektierungen sowie die Beratung und 
der Im- und Export, ferner die Betreibung 
aller Geschäfte und Maßnahmen, die dem 
Geschäftszweck zu dienen geeignet sind. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Schönhals, Leonhard, Remscheid, 
*25.07.1948.

19.02.2016 HRB 27169: Oerlikon Busi-
ness Services GmbH (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 15.02.1999, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
18.12.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in Ziffer 1. (Firma, Sitz) 
und mit ihr die Änderung der Firma und 
die Sitzverlegung von Köln (bisher Amts-
gericht Köln HRB 50209) nach Remscheid 
beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde vollständig neu gefasst. Durch 
Beschluss der Gesellschafterversammlung 
vom 21.01.2016 wurde Ziffer 2. Abs. 2.1 
(Gegenstand des Unternehmens) geändert. 
Gegenstand: das Halten sowie die Verwal-
tung eigenen Vermögens und die Erbrin-
gung von Dienstleistungen verschiedener 
Art, insbesondere von Beratungsleistun-
gen für mit der Gesellschaft verbundene 
Unternehmen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Huber, Christoph, Brühl, 
*11.07.1972. Zwischen der Oerlikon Ver-
mietungs- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH, jetzt Oerlikon Business Services 
GmbH, als beherrschter Gesellschaft, und 
der Oerlikon Deutschland Holding GmbH 
mit Sitz in Köln (Amtsgericht Köln, HRB 
64513) besteht ein Ergebnisabführungs-
vertrag vom 21./22.09.2006. Diesem 
Vertrag hat die Gesellschafterversamm-
lung der Oerlikon Vermietungs- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH, jetzt 
Oerlikon Business Services GmbH, durch 
Beschluss vom 30.10.2006 zugestimmt. 
Der mit der Oerlikon Deutschland Holding 
GmbH (früher Amtsgericht München, HRB 
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145967, nunmehr Amtsgericht Köln, HRB 
64513) am 21./22.09.2006 abgeschlossene 
Beherrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag ist durch Vertrag vom 24.10.2014 
geändert. Die Gesellschafterversammlung 
vom 21.11.2014 hat der Änderung zuge-
stimmt.

22.02.2016 HRB 27173: Jochen Fischer 
Verwaltungs GmbH (Hildegardstr. 5, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 25.01.2016. Gegenstand: der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung an der „Jochen Fischer GmbH 
& Co. KG“ mit dem Sitz in Remscheid, die 
die Verwaltung eigenen Vermögens zum 
Gegenstand hat. Stammkapital: 25.000 
Euro. Der oder die Geschäftsführer der 
Gesellschaft sind für Geschäfte zwischen 
der Gesellschaft einerseits und einem oder 
mehreren Gesellschaftern andererseits 
sowie für Geschäfte zwischen der Gesell-
schaft einerseits und der Jochen Fischer 
GmbH & Co. KG, Remscheid oder deren 
Gesellschaftern andererseits von den Be-
schränkungen des § 181 BGB befreit. Ge-
schäftsführer: Fischer, Jochen, Remscheid, 
*21.08.1966.

22.02.2016 HRB 27176: I A M 
Dienstleistungs GmbH (Schrödershöhe 
6, 42897 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 28.01.2016. Gegenstand: Der 
Ankauf von Immobilien, die Erbringung 
von Dienstleistungen aller Art sowie 
ferner die Ausübung aller mit dem vor-
genannten Unternehmensgegenstand 
in Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Rosenstock, Isabell, Köln, 
*26.04.1978; Timmerbeil, Ariane, Rem-
scheid, *02.10.1980.

Veränderungen

10.02.2016 HRA 18159: A + H 
Vertriebsgesellschaft für Geräte der 
Steuer- und Regeltechnik mbH. & Co. 
Kommanditgesellschaft (Borner Str. 31, 
42897 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Am Eichholz 25, 42897 
Remscheid.

17.02.2016 HRA 18015: Gedore-
Werkzeugfabrik GmbH & Co. KG (Rem-
scheider Str. 149, 42899 Remscheid). Ein-
zelprokura: Dowidat, Christian, Dormagen, 
*14.04.1986. Prokura erloschen: Kraus, 
Peter, Wülfrath, *10.05.1969.

23.02.2016 HRA 21896: BauMa-Tools 
GmbH & Co. KG, Remscheid (Langenhaus 
62, 42369 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Rotzkotten 5, 42897 Remscheid. Der Sitz 
ist nach Remscheid verlegt.

26.02.2016 HRB 25909: Shine Produk-
te GmbH (Hermann-Löns-Str. 19, 42855 
Remscheid). Der Sitz ist nach Dresden 
(Amtsgericht Dresden, HRB 35246) verlegt.

26.02.2016 HRB 22070: SonoPlus 
Beteiligungs-GmbH (Am Bruch 5, 42857 
Remscheid). Der Sitz ist nach Ennepetal 
(Amtsgericht Hagen, HRB 10245) verlegt.

01.02.2016 HRB 12202: Vigor GmbH 
(Am Langen Siepen 13, 42857 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Zerver, Hermann Joachim, Remscheid, 
*12.04.1947. Bestellt als Geschäftsführer: 
Schmidt, Guido, Paderborn, *13.08.1964.

01.02.2016 HRB 12125: Goetze 
Bühnentechnik GmbH (Sonnenstr. 10 
a, 42859 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Goetze, Wilhelm Friedrich, 
Wuppertal, *10.09.1949.

01.02.2016 HRB 16983: NeLa GmbH, 
Remscheid (Langenhaus 62, 42369 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 26.01.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 2 (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung nach Rem-
scheid beschlossen. Geschäftsanschrift: 
Rotzkotten 5, 42897 Remscheid.

02.02.2016 HRB 14660: Günter 
Schmitz GmbH (Dreher Str. 32, 42899 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 28.01.2016 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 859/15). 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

03.02.2016 HRB 18799: Alma, Dach, 
Wand und mehr Handels-GmbH (Fal-
kenberger Str. 32, 42859 Remscheid). 
Einzelprokura mit der Befugnis, im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Flosbach, 
Carina Maren, Wipperfürth, *16.07.1993.

03.02.2016 HRB 21937: M & A 
Dienstleistungen GmbH (Honsberger 
Str. 1, 42857 Remscheid). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Sadiku, Vafire, 
Remscheid, *01.02.1970. Bestellt als 
Liquidator: Sadiku, Mirvet, Remscheid, 
*27.05.1970. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

04.02.2016 HRB 16839: MP-Engi-
neering GmbH (Walter-Freitag-Str. 11, 
42899 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 18.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens), § 3 
(Geschäftsjahr, Dauer der Gesellschaft), § 
4 (Stammkapital) und § 5 (Geschäftsfüh-
rung, Vertretung) beschlossen. Der Ge-
sellschaftsvertrag wurde aufgehoben und 
insgesamt neu gefasst. Der Betrieb eines 
Ingenieurbüros für ökologisch-technische 
Motorenentwicklung, stationäre Mo-
toren, Wärmepumpen, Hybridantriebe, 
Schiffs- und Bootsmotoren. Bestellt als 
Geschäftsführer: Liu, Chunyu, Suzhu City, 
Jiangsu Province, / China, *05.10.1990.

Bitte helfen Sie Menschen mit Behinderungen.  
Bitte online spenden unter: www.bethel.de
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05.02.2016 HRB 11003: FERNAN-
DO ESSER & CIA. Gesellschaft mit 
beschränker Haftung (Lempstr. 24, 
42859 Remscheid). Der mit der CoCaCo 
Trading GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 11949) am 02.09.1998 
abgeschlossene Organschaftsvertrag 
mit Ergebnisabführung (Beherrschung, 
Gewinnabführung, Verlustübernahme) 
ist durch Vertrag vom 27.07.2015 zum 
31.12.2015 aufgehoben. 

09.02.2016 HRB 26703: Viking Heat 
Engines Germany GmbH (Dreherstr. 
3 - 5, 42899 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Walter-Freitag-Str. 1, 
42899 Remscheid.

10.02.2016 HRB 21355: Dr. Komanns 
Laborbetriebs- und Service GmbH 
(Kaiser-Wilhelm-Str. 13, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 16.12.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 (Name 
und Sitz), Ziffer 2 (Gegenstand des Un-
ternehmens) und Ziffer 3 (Stammkapital) 
und mit ihr die Erhöhung des Stammka-
pitals um 25.000 Euro, die Änderung der 
Firma und die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neue 
Firma: LTT Laboratory & Transfusion 
technologies GmbH. Remscheid. Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Kaiser-
Wilhelm-Str. 13, 42855 Remscheid. 
Neuer Unternehmensgegenstand: die 
Entwicklung und Produktion sowie der 
Handel und Vertrieb von Medizinproduk-
ten, insbesondere jedoch von labor- und 
transfusionsmedizinischen Artikeln. 
Stammkapital: 50.000 Euro.

10.02.2016 HRB 11091: Gedore 
Verwaltungs-GmbH (Remscheider Str. 
149, 42899 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Spies, Sven, Winterberg, 
*01.08.1968. Einzelprokura: Kraus, Peter, 
Wülfrath, *10.05.1969.

10.02.2016 HRB 11398: Karl Zim-
mermann GmbH (Falkenberger Str. 32, 
42859 Remscheid). Einzelprokura mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen mit der Ermächtigung 
zur Veräußerung und Belastung von 
Grundstücken: Flosbach, Carina Maren, 
Wipperfürth, *16.07.1993.

11.02.2016 HRB 11270: Reinshagen 
& Schröder Beteiligungsgesellschaft 
mbH (Südstr. 4 - 8, 42857 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Schröder, 
Axel, Remscheid, *02.08.1964.

11.02.2016 HRB 11248: PAD Per-
sonalaushilfsdienst GmbH (Daniel-
Schürmann-Str. 14, 42853 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Falke, 
Horst, Wuppertal, *18.03.1946. Bestellt 
als Geschäftsführer: Lampe, Alexander, 
Wermelskirchen, *30.10.1967; Westhoff, 
Thorsten, Leverkusen, *30.11.1970. Ein-
zelprokura: Schiller, Marc, Remscheid, 
*26.09.1974.

12.02.2016 HRB 11054: Zerver Ver-
waltungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Güldenwerther Bahnhofstr. 
25 - 29, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zerver, Hermann Joa-
chim, Remscheid, *12.04.1947. Bestellt 
als Geschäftsführer: Schmidt, Guido, 
Paderborn, *13.08.1964.

12.02.2016 HRB 26754: Härterei 
NABI GmbH (Walter-Freitag-Str. 36, 
42899 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Reckert, Johann, Leichlin-
gen, *21.07.1957.

15.02.2016 HRB 26941: Halfmann 
Schrauben GmbH (Blumentalstr. 2, 
42859 Remscheid). Zweigniederlassung 
unter gleicher Firma errichtet in: 45356 

Essen, Geschäftsanschrift: Welkerhude 
37, 45356 Essen.

16.02.2016 HRB 11157: BESTAR Stahl-
handelsgesellschaft Remscheid mbH 
(Auf dem Knapp 43, 42855 Remscheid). 
Einzelprokura: Möllers, Ulf, Dortmund, 
*04.10.1978.

17.02.2016 HRB 20285: BESTAR 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Auf 
der Knapp 43, 42855 Remscheid). Pro-
kura erloschen: Möllers, Ulf, Dortmund, 
*04.10.1978.

18.02.2016 HRB 26067: MANGIN 
real estate GmbH (Burger Str. 227 e, 
42859 Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 22.01.2016 hat § 1 des 
Gesellschaftsvertrages (Firma, Sitz) und 
damit die Firma sowie § 2 Ziffer 1 des 
Gesellschaftsvertrages (Gegenstand des 
Unternehmens) und damit den Unterneh-
mensgegenstand geändert. Neue Firma: 
MANGIN Automobilvertriebs GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: der 
Handel mit Kraft- und Nutzfahrzeugen 
sowie Lastkraftwagen, die Vermietung 
von Kraft- und Nutzfahrzeugen sowie 
Lastkraftwagen sowie der Im- und Export 
von Kraft- und Nutzfahrzeugen sowie 
Lastkraftwagen.

18.02.2016 HRB 26690: Tatortreini-
gung Killing UG (haftungsbeschränkt) 
(Rosenhügeler Str. 11, 42859 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Bis-
marckstr. 37, 42853 Remscheid.

19.02.2016 HRB 24226: Ural GmbH 
(Schützenstr. 47, 42853 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
28.01.2016 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 2 Absatz 1 und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Schützenstr. 33, 42853 

Remscheid. Neuer Unternehmensgegen-
stand: der Import und Export sowie der 
Handel mit Waren aller Art, inbesondere 
der Großhandel mit Lebensmitteln.

23.02.2016 HRB 12448: WEHA Ge-
schäftsführungs GmbH (Schlosser Str. 
3, 42899 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Hans, Edeltraud, Wuppertal, 
*01.11.1940. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dicke, Nicola, Wuppertal, *17.03.1967.

24.02.2016 HRB 21155: AnBu GmbH, 
Remscheid (Staasstr. 45, 42369 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
03.12.2015 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Ziffer 2 (Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Remscheid 
beschlossen. Geschäftsanschrift: Emilien-
str. 1, 42853 Remscheid.

25.02.2016 HRB 25176: Bei Rocky 
Trattoria-Pizzeria UG (haftungsbe-
schränkt) (Kippdorfstr. 30, 42857 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Maxstr. 2, 42857 Remscheid. Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Dushi, Ridvan, 
Remscheid, *10.01.1979. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

04.02.2016 HRB 12253: KJS-Gesell-
schaft zur Förderung des Kinder- und 
Jugendschutzes mbH (Schneppendahler 
Weg 26, 42897 Remscheid). Der Sitz ist 
nach Wermelskirchen (Amtsgericht Köln, 
HRB 86655) verlegt.

26.02.2016 HRB 11437: WTT Förder-
technik Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Remscheid (Wellershausen 3, 
42929 Wermelskirchen). Prokura erlo-
schen: vom Stein, Gisela, Wermelskirchen, 
*19.05.1951.

23.02.2016 HRB 19600: BauMa-Tools 
Verwaltungs GmbH Remscheid (Langen-
haus 62, 42369 Wuppertal). Die Gesell-

Innovative digitale Technologien sind ein Wachstumstreiber der 
deutschen Wirtschaft und sorgen für mehr Beschäftigung sowie 
globale Wettbewerbsfähigkeit. Mit ihnen lassen sich neue Geschäfts-
modelle entwickeln und Prozesse effizienter gestalten.

Digitale Geschäftsideen können jedoch nur mit der passenden 
Finanzierung realisiert werden. Beteiligungskapital hat sich für 
Unternehmen als wichtige Finanzierungsalternative für ihre Investiti-
onen in innovative Technologien und Geschäftsmodelle etabliert. 
Dieses Thema greift die 10. Private Equity-Konferenz am 9. Mai 2016 
auf, zu der die NRW.BANK gemeinsam mit dem Bundesverband 
deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften e.V. (BVK) und dem 
Private Equity Forum NRW e.V. nach Düsseldorf einlädt.

Unter dem Titel „Megatrend Digitalisierung – Mit Beteiligungskapital 
die Zukunft finanzieren” erwartet die Teilnehmer eine Fülle an 

10. Private Equity-Konferenz NRW 

Informationen und Vorträgen zu Finanzierungsmöglichkeiten sowie 
Gelegenheiten zum Netzwerken. Ergänzend zum zentralen Programm 
präsentieren junge und innovative Unternehmen der digitalen 
Wirtschaft ihre Geschäftsvorhaben auf dem Marktplatz für Beteili-
gungskapital. Schirmherr der Veranstaltung ist NRW-Wirtschafts-
minister Garrelt Duin.

Weitere Informationen zum Programm und zur Anmeldung erhalten
Sie unter http://www.nrwbank.de/pekonferenz

Finanzierungslösungen mit Beteiligungskapital für digitale Geschäftsideen

10. Private Equity-Konferenz NRW

„Megatrend Digitalisierung – Mit Beteiligungskapital 

die Zukunft finanzieren“

9. Mai 2016, Beginn: 14:00 Uhr, Einlass: 13:30 Uhr

Eventschiff MS RheinEnergie, Düsseldorf

Unbenannt-2   1 05.04.16   08:10



63  

HINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

schafterversammlung vom 27.01.2016 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 (Firma und Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung nach Remscheid be-
schlossen. Geschäftsanschrift: Rotzkotten 
5, 42897 Remscheid.

Löschungen

04.02.2016 HRA 17825: Philipp Lumb 
(Damaschkestr. 14, 42859 Remscheid). Die 
Firma ist erlöschen.

04.02.2016 HRA 22496: RS Motoo 
Service KG (Hof Güldenwerth 4, 42857 
Remscheid). Ausgeschieden als persönlich 
haftender Gesellschafter: Gierlak, Igor 
Waclaw, Wermelskirchen, *10.05.1978. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

18.02.2016 HRB 20500: SBS-Struk-
turensensorik GmbH (Zur Bökerhöhe 18 
a, 42859 Remscheid). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

23.02.2016 HRB 11366: Sensorwelt 
GmbH (Zur Bökerhöhe 18, 42859 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

23.02.2016 HRB 20416: Bielinsky 
Verwaltungs GmbH (Reinshagener 
Str. 85, 42857 Remscheid). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

29.02.2016 HRB 22706: FeRo UG 
(haftungsbeschränkt) (Lange Str. 55, 
42857 Remscheid). Die Liquidation  
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

Löschungen von Amts wegen

19.02.2016 HRB 24273: HAUS UND 
BETONBAU Freund, Zweigniederlas-
sung der HAUS UND BETONBAU LTD. 
(Endringhausen 7, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

Löschungsankündigungen

11.02.2016 HRB 22213: Duesenberg 
Projekt GmbH (Martin-Luther-Str. 
29 - 31, 42853 Remscheid). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist 
beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

Berichtigungen

23.02.2016 HRB 11180: Löher Ge-
schäftsführungsgesellschaft mbH 
(Morsbacher Str. 24, 42857 Remscheid).

Insolvenzen

Über die Vermögen folgender Unter-
nehmen wurden Insolvenzverfahren 
eröffnet:

29.02.2016 Yildiz Sebahattin, Bü-
lowstr. 18, 42659 Solingen, Reisegewer-
be; Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Stefan Conrads, Solingen.

01.03.2016 Klaus Dieter Klamke, 
Uellendahler Str. 691, 42281 Wupper-
tal, Restaurants; Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, Wup-
pertal.

10.03.2016 BeMotion UG, Alleestr. 49, 
42853 Remscheid; Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Peter Neu, Remscheid.

10.03.2016 JP Security Service 
GmbH, Imkerweg 7, 42279 Wuppertal; 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Nor-
bert Schrader, Wuppertal.

11.03.2016 Yüksel Özkan, Hecking-
hauser Str. 114, 42289 Wuppertal, 
Erlaubnisfreier und –freigestellter 
Straßengüterverkehr; Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Volker Quinkert, 
Wuppertal.

11.03.2016 Nätebusch GmbH, Uellen-
dahler Str. 162, 42109 Wuppertal;
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Jens Schmidt, Wuppertal.

15.03.2016 PLAS TEC Spritzguss-
technik GmbH, Röntgenstr. 10, 42719 
Solingen; Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Dr. Dirk Andres, Solingen.

15.03.2016 CCG Communication 
Consulting Group GmbH, Lüneburger 
Str. 2a, 42279 Wuppertal; Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Dr. Biner Bähr, 
Wuppertal.

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 to
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände
Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“
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foto des monats

Die beiden Wanderer genießen die Frühlingssonne auf der ehemaligen Strecke der Barmer Bergbahn.
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt 1 indd 1 19 04 13 15:22 Ihr Entsorgungspar nt er

im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60

REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Tel.: 0202/45 16 54  ·  Fax: 0202/45 00 86  ·  info@bvg-menzel.de  ·  www.bvg-menzel.de

BERGISCHE
VERLAGSGESELLSCHAFT
MENZEL GMBH & CO. KG

Weitere Infos erhalten Sie beim Verlag.



www.usm.com

Know your classics. USM p� egt 
die wohlüberlegte Reduktion: 
klassisches Design, klare Formen, 
unaufdringliche Eleganz. 

#usmmakeityours

 WAS ZÄHLT SIND

KLASSE,
ELEGANZ 
UND SIE.

Darstellungskraft Selbst in der kleinsten Veränderung
liegt großes Potenzial – USM Möbelbausysteme
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Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen oder besuchen Sie unsere große Ausstellung.

Dowald & Selle OHG 
Einrichtungen für Büro und Wohnen
Wittener Straße 324 
42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 
Fax (02 02) 26 36 47 1
info@dowald-selle.de 
www.dowald-selle.de
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